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Schwerpunkte

Bauen & Wohnen
Lehre

ab Seite 22

Exodus Der Liebenauer Ka-
barett-Shootingstar Benedikt Mit-
mannsgruber gastiert am Samstag, 
1. Februar, im Weitersfeldener Pfarr-
saal.  Seite 50/Foto: Mitmannsgruber

Widerstand gegen 
Betriebsbaugebiet
„Wir verstehen nicht, warum hier 
in der Natur alles zubetoniert 
werden soll“, haben Anrainer der 
Mayrhöhe (Gemeinde Gutau) 
wenig Verständnis für die geplan-
te Umwidmung von 3,1 Hektar 
landwirtschaftlichem Nutzgrund 
in ein Betriebsbaugebiet. Bürger-
meister Josef Lindner verteidigt 
den einstimmigen Beschluss des 
Gemeinderates.  Seite 2

Das Glück ist ein Engerl. Die Glücksengerl fl iegen wieder: Tips-Geschäftsführer Josef Gruber und Glücksen-
gerl Nadine Katzenschläger gaben den Startschuss für die beliebte Leseraktion. Seite 33 / Foto: Jakob Hauer

Jubiläumsjahr-Start 
Die Stadtgemeinde Freistadt 
startete mit einem Rückblick 
und einer Vorschau ins Jubilä-
umsjahr 2020.  >> Seite 8

Special Olympics
Neun Sportler der Werkstät-
te Wartberg nehmen an den 
nationalen Special Olympics in 
Kärnten teil.  >> Seite 12

* www.austrohaus.at

JETZT ZUM AKTIONSPREIS 
ab € 179.800,-*

Zukunft Bauen.

NATÜRLICH
KLIMABEWUSST BAUEN

BAU-
MESSE

FREISTADT
31.01. –
02.02.

EDER Vollwertziegel
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eS GeHt uM 3,1 HeKtaR

Mayrhöhe: Anrainer machen gegen 
geplantes Betriebsbaugebiet mobil  
Gutau. Kein Verständnis für 
die geplante Umwidmung von 
3,1 Hektar landwirtschaft-
lichem Nutzgrund auf der         
Mayrhöhe in ein Betriebsbauge-
biet  haben die Anrainer. Gut 60 
von ihnen haben eine entspre-
chende Unterschriftenliste un-
terzeichnet. 

von SUSANNE ÜBEREGGER

Auf der Mayrhöhe in Schallhof, 
die an der Kefermarkter Straße 
zwischen Gutau und Kefermarkt 
liegt, soll auf einer Fläche von 3,1 
Hektar ein Betriebsbaugebiet für 
Klein- und Mittelbetriebe entste-
hen. Der Gutauer Gemeinderat 
hat bereits im Oktober 2019 eine 
Umwidmung ins Auge gefasst. 
Noch bis 31. Jänner 2020 kön-
nen Stellungnahmen eingebracht 
werden. 

„Wir verstehen nicht, warum hier 
mitten in der Natur alles zubeto-
niert werden soll. Ein Gewerbe-
gebiet passt nicht in ein Umfeld 
von landwirtschaftlichen Häu-
sern bzw. neu bebauten Feldern“, 
meinen Anrainer, die namentlich 
nicht genannt werden wollen. 
Sie befürchten Lärm-, Schmutz-, 
Geruchs- und Verkehrsbelästi-
gung und dass es nicht bei einer 
Fläche von 3,1 Hektar bleiben 
könnte. Rund 60 Anrainer haben 
ihre Unterschrift auf eine Liste 
gesetzt, um gegen die geplante 
Umwidmung zu protestieren. Sie 
fragen sich, warum nicht das be-
reits bestehende Gewerbegebiet 
in Gutau erweitert wird. 
Gutaus Bürgermeister Josef 
Lindner (SPÖ) erklärt: „Es gibt 
in Gutau Betriebe, die für ihre 

Weiterentwicklung ein Areal 
brauchen und suchen. Wir wol-
len die Unternehmen gerne in der 
Gemeinde halten und verhindern, 
dass diese absiedeln. Hier geht es 
um Arbeitsplätze in der Region 
und um die Einnahmen aus der 
Kommunalsteuer, mit denen der 
Ort weiterentwickelt werden 
kann. Daher haben wir verschie-
dene Standorte überprüft“, sagt 
Lindner. 

einstimmiger Beschluss
„Nachdem es am Ortsrand keine 
Möglichkeit für ein Betriebs-
baugebiet gibt, hat sich der Ge-
meinderat einstimmig für eine 
Umwidmung der Fläche auf der 
Mayrhöhe ausgeprochen. Das 
Areal bietet sich an, weil der 
Grund (derzeit als Grünland 
gewidmet und in Besitz zweier 
Landwirte, Anm.) verfügbar ist, 
weil  die Anbindung an die Stra-
ße und in weiterer Folge an die 
S10 gegeben ist und weil sich die 

Wasser- und Kanalanschlüsse in 
der Nähe be� nden“, argumentiert 
Lindner. 
„Ob wir das Betriebsbaugebiet auf 
der Mayrhöhe realisieren können, 
wissen wir derzeit noch nicht. Es 
gilt erst noch, verschiedene Stel-
lungnahmen abzuwarten“, infor-
miert der Ortschef. „Dass es eine 
Herausforderung wird, ist uns im 
Gemeinderat allen bewusst. Wir 
werden das Vorhaben sehr genau 
prüfen.“ 

Auch der Verband Interkommu-
nale Betriebsansiedelung Region 
Freistadt (Inkoba) – alle 27 Ge-
meinden des Bezirks Freistadt  
sind Mitglieder – wird noch eine 
Stellungnahme zu der geplanten 
Umwidmung abgeben. „Sobald 
eine Gemeinde ein Betriebsbau-
gebiet plant, das größer als 0,5 
Hektar ist, hat die Inkoba ein 
Mitspracherecht“, sagt Inkoba-
Obmann Fritz Stockinger, Bür-
germeister von Rainbach. „Sollte 

die Inkoba kein Interesse daran 
haben, ist das Betriebsbaugebiet 
ausschließlich Sache der Ge-
meinde. Ob das Areal in Gutau 
ein Inkoba-Gebiet wird, kann 
ich zum jetzigen Zeitpunkt noch 
nicht sagen. Wir werden uns die 
Sache noch im Detail anschauen“, 
kündigt Stockinger an.  

„Sinnvoller ist es, Inkoba-
Standorte auszubauen“
Christiane Jogna, Bezirksspreche-
rin der Grünen, hat sich das für die 
Umwidmung vorgesehene Areal 
auf der Mayrhöhe gemeinsam 
mit Landtagsabgeordneter Ulrike 
Böker, Fachfrau für Raumordnung, 
angesehen. „Ich bin überrascht, 
dass diese Grünfläche dafür im 
Gespräch ist. Hier soll eine relativ 
große Fläche mitten in der Natur 
und weit weg von allem umge-
widmet werden. Das widerspricht 
jeglichen Prinzipien der Raum-
ordnung. Ich bezwei� e, dass alle 
fachlichen Stellungnahmen posi-
tiv ausfallen und die Umwidmung 
genehmigt wird“, sagt Jogna. „Ich 
bin bestimmt nicht wirtschafts-
feindlich, aber der Meinung, dass 
es sinnvoller ist, bereits bestehende 
Inkoba-Standorte auszubauen und 
nicht auf der Mayrhöhe etwas völ-
lig neu zu entwickeln.“  

Lokalaugenschein mit (v. l.) Grüne-Bezirkssprecherin Christiane Jogna, Klaus Elmecker (Gemeinderat Freistadt, Grüne), 
LAbg. Ulrike Böker (Grüne) auf der Mayrhöhe  Foto: privat

Wir werden uns 
die Sache noch im 
Detail anschauen.

FRITZ STOCKINGER
INKOBA-OBMANN

Es wird eine Her-
ausforderung, das 

ist uns bewusst. 

BGM. JOSEF LINDNER

FRITZ STOCKINGER
INKOBA-OBMANN Foto: Eveline Maier

Wir verstehen nicht, warum 
hier mitten in der Natur alles 

zubetoniert werden soll. 

ANRAINER

Foto: Gmde. Gutau 
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FReIStadt. Bei der vorletzten 
Runde der Faustball-Bundesliga 
traf Freistadt auf die direkten Kon-
kurrenten aus Vöcklabruck und 
Froschberg und konnte sich die 
Final3-Teilnahme sichern. Gegen 
die Froschberger meldete sich Ka-
pitän Jean Andrioli eindrucksvoll 
zurück und die Compact Fünf ge-
wann das Spiel verdient mit 3:0. 
Gegen die Vöcklabrucker über-
nahm Youngster Gernot Teufer 
den Hauptangriff. Freistadt muss-
te sich mit 3:1 geschlagen geben. 
Mehr auf www.tips.at/n/495348

FauStBaLL

Teilnahme bei 
Final3 ist fi x

3:0-Sieg für die Freistädter  Foto: privat
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Winterreifen unterwegs
WaLdBuRG. Ein 51-Jähriger 
aus dem Bezirk Urfahr-Umgebung 
verlor auf der B38 in Waldburg 
die Kontrolle über sein Auto. Der 
Mann, eine 41-jährige Beifahrerin 
und ein siebenjähriges Kind wa-
ren in Richtung Bad Leonfelden 
unterwegs. Das Auto rutschte auf 
die Gegenfahrbahn und prallte 
gegen den Kleintransporter eines 
24-Jährigen aus dem Bezirk 
Freistadt. Der 24-Jährige und sein 
Beifahrer wurden verletzt. Die 
Vorderreifen des Autos waren 
keine Winterreifen und entspra-
chen somit nicht den gesetzlichen 
Vorschriften. 

diebstahl
RaInBaCH. Von einem auf 
einem Pendlerparkplatz abge-
stellten Auto in Vierzehn wurden 
Kennzeichentafeln gestohlen. 

LanGLauFen BeI FLutLICHt  

Loipe am Sportplatz
RaInBaCH. Mit einer beson-
deren Idee warten Sportunion, 
Tourismusforum und Gemeinde 
Rainbach auf: Diesen Winter soll 
es zum ersten Mal möglich sein, 
am Rainbacher Sportplatz am 
Abend bei Flutlicht seine Runden 
auf einer Loipe – mit einer klas-
sischen Spur und einer Skating-
Spur – zu drehen. 
Die rund 330 Meter lange Runde 
ist öffentlich zugänglich und 
kann tagsüber jederzeit benutzt 

werden. Die Möglichkeit des 
Flutlichtlanglaufens wird es 
zweimal die Woche von jeweils 
18 bis 21 Uhr geben. 
Zu dieser Zeit stehen auch be-
heizte Umkleidemöglichkeiten 
und Duschen zur Verfügung. 
Nähere Informationen zu den 
Terminen (wechselnde Tage) 
und dem Unkostenbeitrag online 
auf www.sportunion-rainbach.
at oder fb.com/SportunionRain-
bachFussball

Beim Fototermin fehlte noch der für die Loipe notwendige Schnee.

Foto: Sportunion Rainbach

J etzt N e u
1l Glaszuckerfrei

Freistadt
Perg

Unterweißenbach

MENSCH & MODE
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Ab sofort bis Sa. 4. Feb. 2017

PREIS TAGE
(alle gekennzeichneten Teile - 50% Rabatt)

11
2

GÜLTIG IN

Unterweißenbach
+

+
Rohrbach

Unterweitersdorf

Ab sofort bis Sa. 1. Feb. 2020

4273 Unterweißenbach I Markt 18 I Tel. 07956/7213
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12 u. 14 – 18 Uhr, Sa. 8.30 - 12 Uhr

4150 Rohrbach I Stadtplatz 6 I Tel. 07289/8572
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 durchgehend bis 18 Uhr, Sa. 8.30 – 17 Uhr

4210 Unterweitersdorf | Betriebsstraße 11 | 07956 7213/46
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 9 – 18 Uhr, Sa: 9 – 13 Uhr
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MuSIKBaLL

„Wie die Zeit vergeht“
St. LeOnHaRd. „Oida – wie die 
Zeit vergeht!“ heißt der Titel 
beim Musikball des Musikver-
eins St. Leonhard am Samstag, 
25. Jänner im Gasthaus Schwarz. 

Für junge und junggebliebene 
Gäste gibt es bereits ab 20 Uhr 
in der Blackbox eine WarmUp-
Party mit DJ und einem Würfel-
spiel. Die Eröffnung des Balls 
erfolgt mit dem musikalischen 
Einzug des Musikvereins. Ab 21 
Uhr sorgen die „Granitstürmer“ 
für gute Stimmung und Tanzmu-
sik. Zu Mitternacht wartet eine 
lustige Einlage durch die Musi-
kanten auf die Besucher. Passend 
zum Ballmotto wird der Musik-
ball an Ballnächte anno dazumal 
angelehnt und mit wieder zum 
Leben erweckten Spielen aufge-
lockert. „Wie die Zeit vergeht“ 
steht aber auch für eine weitere 

Besonderheit. Die aktiven Musi-
kanten freuen sich auf ein Wie-
dersehen mit all ihren früheren 
Kollegen, die nicht mehr mit im 
Verein sind und haben diese spe-
ziell eingeladen.

Willibald Gerner, David Weinberger – 
der älteste und der jüngste Musikant 
des Musikvereins  Foto: Musikverein St. Leonhard

SCHuLWaRt

„Schulabschluss“ 
nach 22 Jahren
WIndHaaG. Der Windhaager 
Schulwart Johann Pilgerstorfer 
macht nach 27 Jahren den „Schul-
abschluss“. Pilgerstorfer wurde bei 
der Jahresschlussfeier in den Ru-
hestand verabschiedet. 22 Jahre 
lang war er Schulwart der Volks-, 
Neuen Mittelschule und Musik-
schule in Windhaag und so „die 
gute Seele“ der Schule. Seinen 
Dienst begann er zuerst am Bauhof 
und wechselte dann zum Schul-

wart. Nicht nur die Schüler, auch 
die Vereinsleute werden „Hans“ 
sehr vermissen. Er sorgte immer 
dafür, dass sich die Vereine im 
und um die Schulen wohl fühlten. 
Auch bei den großen Veranstaltun-
gen war er stets im Hintergrund 
am Werken. Die Nachfolge tritt 
Gemeindebauhofarbeiter Christian 
Winter an. Als neuer Bauhofmit-
arbeiter wurde Richard Puchmayr 
aus Mairspindt aufgenommen.

Bei der Jahresschlussfeier wurde Johann Pilgerstorfer geehrt.  

Foto: Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt/Carina Pilgerstorfer
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eHRenRInG

Die gute Seele 
der Salzstraße
neuMaRKt. Für ihr vielfältiges 
ehrenamtliches Engagement um 
das Sozialgefüge im Ort wurde 
Emilie „Milli“ Barth mit dem 
Ehrenring der Gemeinde aus-
gezeichnet. Als „gute Seele“ der 
Salzstraße kümmert sich Milli 
Barth seit langem um die älteren 
Nachbarn, sie bietet Unterstüt-
zung und hat immer ein offenes 
Ohr. Jahrelang war Barth als 
mobile SMB-Altenfachbetreue-
rin tätig und SMB-Mitarbeiterin 
der ersten Stunde. 
Mit ihrem Team  veranstaltet sie 
den SMB-Seniorentreff und ist 
seit Jahren ehrenamtliche Mitar-
beiterin im Tageszentrum Bezirk 
Freistadt Süd.

Bürgermeister Christian Denkmaier 
und die Gemeindevertreter überreich-
ten Milli Barth die hohe Auszeichnung.  

Foto: Barth

FÄRBeRWIRt

Bunter Abend
Bad ZeLL. Zu einem bunten 
Abend mit Musik und Tanz lädt 
das Volksbildungswerk am Frei-
tag, 24. Jänner, zum Färberwirt. 
„Willi und die starken Männer“ 
unterhalten mit gep� egter Tanz-
musik und viel Witz. Höhepunkt 
des Abends ist ein Showauftritt 
der Faschingsgilde Bad Zell mit 
den Gardemädchen, dem neuen 
Prinzenpaar Maria und Andi und 
viel „Cellau“. Der bunte Abend 
beginnt um 19.30 Uhr, der Ein-
tritt ist frei, freiwillige Spenden 
sind willkommen.

5. MÜHLVIeRtLeR tuBataGe

Tuba gehört gehört
FReIStadt. Zum fünften Mal 
gehen ab Samstag, 1. Februar, 
die Mühlviertler Tubatage in 
der Bezirkshauptstadt über die 
Bühne. Tubabegeisterte und 
jene, die es noch werden möch-
ten, haben die Möglichkeit, 
außergewöhnliche Konzerte, 
Workshops und Meisterklassen 
zu besuchen. 

Ein Konzerterlebnis der Sonder-
klasse verspricht der Auftritt des  
internationalen Tubisten James 
Gourlay gemeinsam mit der Ju-
gendbrassband Oberösterreich 
unter der Leitung von Karl Ge-
roldinger im Salzhof. Das Motto 
des Konzerts: „Tuba gehört ge-
hört“. Auf dem Programm stehen 
vorwiegend Werke für Tuba-Solo 
von Philip Sparke, Martin Eller-
by, Paul Lovett Cooper und Vit-
torio Monti.
Neben dem Konzertbesuch gibt es 
bei den 5. Mühlviertler Tubatagen 
auch die Möglichkeit, Workshops 
und Masterclasses, unter anderem 
mit James Gourlay, zu  besuchen. 
Zudem erwartet die Kursbesu-
chenden ein Mentaltraining (für 
Kinder gratis) mit Mona Köppen 
und ein Vortrag über Instrumen-
tenp� ege mit Experten der Firma 

Danner. Weiters können bei der 
großen Instrumentenausstellung 
„Tuben zum Ausprobieren“ die 
imposanten Blasinstrumente aus 
der Nähe betrachtet und getestet 
werden.

Faszinierendes Instrument Tuba 

Termin & Karten fürs Konzert:
Samstag, 1. Februar 2020 
20 Uhr / Salzhof Freistadt
Kartenvorverkauf (12/6 Euro) LMS 
Freistadt und bei allen Ö-Ticket-
Stellen und Raiffeisenbanken 
(Kinder unter 12 Jahre frei) 
Info und Kontakt über Workshops 
und Masterclass (1. bis 4. Februar): 
Helmut Hackl-Diendorfer,  E-Mail: 
mail@hadie.at
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Wie Homöopathie 
schützt und hilft
HIRSCHBaCH. Unter dem 
Motto „Wissen schützt“ steht 
am Samstag, 25. Jänner, von 
10 bis 13 Uhr ein Vortrag im 
Gasthaus Dunzinger. Es geht 
um Entstehung, Prophylaxe und 
Behandlung von schweren
Erkrankungen wie Krebs, Diabe-
tes, Autoimmunerkrankungen,
MS, Epilepsie etc. aus Sicht der 
Homöopathie. Die Teilnehmer 
bekommen klare Richtlinien, um 
sich vor dem Auftreten einer 
schweren Erkrankung sowie vor 
Rezidiven zu schützen – und zwar 
abseits von bekanntem Wissen 
wie genetische Faktoren, Ernäh-
rung und Sport. Es geht laut den 
Veranstaltern um Schutzmaßnah-
men, die wenig bekannt, jedoch 
sehr effektiv sind. Vortragende ist 
Lisa Felkel, Praxis für klassische 
Homöopathik. Anmeldung 
bei Karin Denkmaier unter der 
Telefonnummer 0676/975 95 97 
oder karin.d@gmx.at; Eintritt: 
freiwillige Spende

Sterne erforschen
SandL. Eine Führung durch den 
winterlichen Sternenhimmel mit 
dem 45 Zentimeter-Spiegelteles-
kop fi ndet am Freitag, 31. Jänner, 
in der Freiwaldsternwarte Pürst-
ling statt. Voraussetzung dafür ist 
klare Sicht. Die Sternenführung 
beginnt um 18.30 Uhr. 
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KIRCHenStatIStIK

Zahl der Kirchenaustritte gestiegen
BeZIRK FReIStadt/OBeR-
ÖSteRReICH. Mit Stichtag 1. 
Jänner 2020 gibt es im Bezirk 
Freistadt insgesamt 55.091 
Katholiken (1. Jänner 2019: 
55.414). 433 Personen traten 
2019 aus der Katholischen Kir-
che aus. Im Vorjahr waren es 
noch 375 gewesen. 

 
Im Gegensatz dazu gibt es auch 
(Wieder-)eintritte in den Schoß 
der Katholischen Kirche zu be-
richten: 2019 traten im Einzugs-
gebiet der Kirchenbeitrag-Bera-
tungsstelle Freistadt 29 Personen 
wieder bzw. neu in die Kirche ein 
(2018: 38 Personen). 
Die Katholische Kirche in OÖ 
zählte zum Stichtag 31. De-
zember 2019 insgesamt 939.667 
Katholiken (2018: 950.074) von 
knapp 1,5 Millionen Oberöster-

reichern. Im Jahr 2019 traten aus 
der Katholischen Kirche in OÖ 
11.097 Personen aus, das sind 
1,17 Prozent aller Katholiken in 
Oberösterreich (2018 waren es 
9.714 Personen gewesen). 857 
Personen traten 2019 wieder oder 
neu in die Kirche ein (Reversio-

nen: 819, Konversionen: 38; 2018 
waren es 897 gewesen). 141 Per-
sonen haben ihre Austrittserklä-
rung in Antwort auf einen Brief 
des Diözesanbischofs Manfred 
Scheuer widerrufen (2018: 123).

Fast 10.000 taufen
Im Jahr 2018 wurden in der Ka-
tholischen Kirche in OÖ 9.776 
Personen getauft, 9.950 kirch-
liche Begräbnisse und 2.357 
kirchliche Trauungen gefeiert 
sowie 9.277 Personen gefirmt. 
Die Zahlen für 2019 liegen noch 
nicht vor. Wilhelm Vieböck, Bi-
schofsvikar für pastorale Aufga-
ben: „11.097 Menschen haben 
2019 die Katholische Kirche 
verlassen – das ist in Summe ein 
Verlust, der schmerzt und auch 
herausfordert. Was sehen wir als 
Ursache? Das lässt sich nicht auf 
einen Nenner bringen. Wenn die 

Beziehung zur Kirche ohnehin 
dünn geworden ist, genügt oft 
eine enttäuschende Erfahrung. 
Wir erleben auch, wie schwer es 
ist, verloren gegangenes Vertrau-
en zurückzugewinnen.“
Zur Stärkung des Kontakts – über 
die persönlichen Beziehungen in 
Pfarren und diözesanen Institu-
tionen hinaus – wurde im Herbst 
das Magazin „Grüß Gott!“ erst-
mals an alle Haushalte in OÖ ge-
sendet, mit insgesamt sehr positi-
ver Resonanz. Vieböck: „Diesen 
Weg wollen wir auch 2020 mit 
einem zweimaligen Erscheinen 
des Magazins fortsetzen. Mein 
Blick geht dankbar zu den rund 
940.000 Katholiken. Sie tragen 
die Kirche oder schätzen einzel-
ne Aspekte ihres Wirkens: seien 
es Gottesdienste, das Engage-
ment der Caritas, Kulturleistun-
gen oder anderes.“

Die Zahl der Katholiken nimmt im 
Bezirk Freistadt und in ganz OÖ ab.

Foto: Roman Zaiets/Shutterstock.com
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nMS neuMaRKt

Dritten Platz bei 
„Robot-Game“ geholt
neuMaRKt. Einen tollen Erfolg 
erreichten die „Robosapper“, das 
Robotik-Team der NMS Neu-
markt, bei der diesjährigen First 
Lego League im Ars Electroni-
ca Center in Linz. 21 Teams aus 
Oberösterreich und Bayern lie-
ferten sich in vier Disziplinen 
spannende Matches. So konnten 
die jungen Neumarkter Schüler 

gegen einige ältere Mitbewer-
ber bestehen, sie erreichten in 
der Disziplin „Robot-Game“ den 
dritten Platz. Bei den Forschungs-
aufträgen zum Thema „Die Schu-
le klimafreundlicher gestalten“ 
präsentierten die teilnehmenden 
Teams beeindruckende Ideen, 
wie Gebäude energietechnisch 
optimiert werden könnten.

Die Schüler der NMS Neumarkt waren bei First Lego League erfolgreich. 
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Ehrenamtliche geehrt
unteRWeIteRSdORF. Zu einem 
Neujahrsempfang für Ehrenamtli-
che lud der Gemeinderat in den 
Gemeindesaal ein. Alle in den 
örtlichen Vereinen ehrenamtlich 
Tätigen waren dazu eingeladen. 80 
Personen von Feuerwehr, Sport-
vereinen, Siedlerverein, Senioren, 
Musikverein, Pensionistenver-
band, Ortsbauernschaft und weite-
ren Vereinen kamen der Einladung 
nach und verbrachten einen gemüt-

lichen Abend. Als Kellner fungier-
ten Gemeinderäte, an der Spitze 
der designierte SPÖ-Obmann 
Anton Puchner und ÖVP-Obmann 
Hannes Matzinger. Bürgermeister 
Wilhelm Wurm bedankte sich bei 
den Anwesenden für die vielen 
hunderte ehrenamtlich geleisteten 
Arbeiten im vergangenen Jahr und 
betonte die Wichtigkeit des Eh-
renamtes für eine funktionierende 
Dorfgemeinschaft.

Engagierte Vereinsmitglieder leisteten im Vorjahr hunderte Stunden ehrenamtliche 
Arbeit. Dafür bedankte sich die Gemeinde Unterweitersdorf mit einem Empfang.
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SCHMIED-NEULINGER-LANDGRAF 
S T E U E R B E R A T U N G S  O G

Sie sind
PERSONALVERRECHNER(IN),

und / oder
BILANZBUCHHALTER(IN),

und haben den
STAU NACH LINZ SATT?

...dann bewerben Sie sich bei UNS!

WIR bieten:
• einen Job in Ihrer Nähe 

• eine  entwicklungsfähige Dauerposition
• weitreichende Ausbildungs- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten
• ein freundschaftliches Umfeld 

und arbeiten im Team
• angenehmes Betriebsklima

• gratis Parkplatz in der Nähe zum Arbeitsplatz
• viele interessante Betriebsveranstaltungen
• eine dem Ausbildungsstand entsprechende 

Entlohnung über dem Kollektivvertrag

Herrenstraße 32 - 4320 Perg 
 Tel.: 07262/52538-20 (Hr. Neulinger)

E-Mail: o�  ce@wt-schmied.at
www.wt-schmied.at
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neuJaHRSeMPFanG

Start ins Jubiläumsjahr 800 Jahre 
Freistadt, 250 Jahre Braucommune
FReIStadt. „Jedes Eck ein 
Stück Geschichte“ – unter die-
sem Motto steht das Jubiläums-
jahr der Stadt Freistadt. Beim 
Neujahrsempfang wurde ein 
Rückblick über die Ereignisse 
im Vorjahr präsentiert und Pro-
jekte und Veranstaltungen für 
das Jubiläumsjahr vorgestellt. 
Auch die Braucommune Frei-
stadt feiert heuer ein Jubiläum. 

63 Paare haben sich im neuen 
Trauungssaal im Rathaus das Ja-
Wort gegeben und 93 Freistädter 
Kinder das Licht der Welt er-
blickt. Vier moderne verschließ-
bare Fahrradboxen und 38 über-
dachte Abstellplätze wurden am 
Busterminal Stifterplatz eröffnet. 
17.314 Citymobil-Gutscheine 
haben die Mitarbeiterinnen im 
Bürgerservice verkauft.
950.000 Euro hat die Stadtge-
meinde in die Modernisierung 
der Infrastruktur in der Salzgas-
se investiert. 970.000 Euro kostet 
die Erweiterung des Kindergar-
tens von zwei auf vier Gruppen. 
Zu drei Stadtteilgesprächen hat 
der Freistädter Stadtrat die Bevöl-

kerung eingeladen. Zwei Integra-
tionspreise des Landes gingen im 
Rahmen des Integrationsprozes-
ses „Freistadt sind wir alle“ nach 
Freistadt. 1.102 Meldefälle hat 
der Bürgerservice im Jahr 2019 
bearbeitet. Von 161 abgegebenen 
Fundstücken fanden 56 den Weg 
zum Eigentümer zurück. 

Im Jubiläumsjahr ist viel los
Unzählige Stunden haben die 
Freistädter in die Vorbereitun-
gen für das Jubiläumsjahr 2020 
gesteckt. 23 Millionen Euro um-
fasst der Finanzierungshaushalt 
der Stadtgemeinde Freistadt im 

Jahr 2020. Fünf Maßnahmen zur 
Attraktivierung des Radwegenet-
zes werden im Rahmen der IWB/
EFRE-Kooperation im Frühjahr 
umgesetzt. 97 KFZ-Plätze, 20 
Fahrradabstellplätze und zwei 
Bushaltestellen umfasst die erste 
Ausbauphase der P&R-Anlage 
im Süden von Freistadt.
350.000 Euro werden in den 
Hochwasserschutz investiert. 
403.000 Euro werden in den 
Straßenbau investiert. Auch 
die Sanierung der Badeanlage 
und die Gestaltung des Frauen-
teiches stehen in den nächsten 
Jahren auf dem Plan. 800 Jahre 

Stadtgeschichte werden mit 100 
Veranstaltungen und Projekten 
im Jubiläumsjahr gefeiert.

Jubiläum Braucommune
250 Jahre Braucommune in Frei-
stadt werden mit dem Jubiläums-
bier Freistädter Imperator und 
einem Programm im Herbst ge-
würdigt. Von 4. bis 6. September 
lädt die Braucommune zu einem 
großen Drei-Tages-Jubiläumsfest 
mit einem Festakt,  Tag der offe-
nen Tür im Brauhaus und einer 
Abendveranstaltung mit Festzelt, 
Tanz und Livemusik ein. Ein 
Frühschoppen mit der Musikka-
pelle des Kameradschaftsbundes 
und der Bürgergarde Freistadt 
bildet den Abschluss. Am 12. 
September £ ndet das Hopfenzu-
pferfest statt, am 20. September 
eine gemeinsame Wanderung am 
Brauwasserwanderweg nach St. 
Peter zu den Tiefbrunnen und 
Quellfassungen für das Brau-
wasser und am 25. September 
wird der Braunutzen an die In-
nenstadt-Hausbesitzer ausgelie-
fert. Zu diesem Anlass werden 
500 Halbe Bier am Hauptplatz 
verschenkt.

Bieranstich beim Neujahrsempfang in Freistadt  Foto: Erwin Pils 

dank an ehrenamtliche „Mit frischer Kraft ins Jahr 2020“ hieß es beim 
Treffen der Lasberger Obleute der Vereine, der Pfarre und der Gemeinde. Bürger-
meister Josef Brandstätter lud die Obleute und ihre Partner zu einem gemeinsamen 
Abend ein. Dabei wurde Rückschau gehalten, gemeinsam gegessen und der 
Bürgermeister dankte den „treibenden Kräften“ für die wertvolle ehrenamtliche 
Arbeit und gab einen Ausblick auf die nächsten Ziele.  Foto: Gemeinde Lasberg

Weihnachtsspende Das Tageszentrum Freistadt freute sich über die Weih-
nachtsüberraschung von Christian Gratzl und Michael Lindner (SPÖ). Sie über-
brachten eine Spende von 200 Euro. „Wir sammeln Spenden, um uns einen großen 
Wunsch im neuen Haus zu erfüllen, denn wir brauchen dringend noch Vorhänge. 
Auch unsere Tagesgäste freuten sich über die zwei Christkindl“, sagt Manuela 
Kroiß, Leitung für die Standorte Freistadt und Windhaag.  Foto: Manuela Kroiß
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WUSSTEN SIE, DASS … ?

bestesalter.vkb-bank.at

HIER SIND SIE GUT BERATEN.
Unsere VKB-Betreuerinnen und -Betreuer sind auf die besonderen Anliegen
uuunnnddd BBBeeedddüüürrrfffnnniiisssssseee iiinnn dddeeerrr dddrrriiitttttteeennn LLLeeebbbeeennnsssppphhhaaassseee gggeeesssccchhhuuulllttt uuunnnddd kkkööönnnnnneeennn SSSiiieee fffuuunnndddiiieeerrrttt
beraten. Informieren Sie sich jetzt und vereinbaren Sie am besten gleich einen
Termin online oder unter +43 732 76 37-0.

… im Jahr 2030 rund ein
Drittel der Bevölkerung
Oberösterreichs über
60 Jahre sein wird?

… ab einem Alter von
75 Jahren der Anteil der
Alleinlebenden enorm steigt?

… es wesentliche Änderun-
gen hinsichtlich der früheren
„Sachwalterschaft“ gibt?

75+

… es Sinn macht, eine bewusste
Vermögensübertragung schon
jetzt zu gestalten?

… Zugriffs- oder Zutritts-
berechtigungen für Angehörige
im Ernstfall essenziell sind?

… man in der Soziologie
von Lebensphasen spricht?

… es viele Ansatzpunkte
gibt, über die wir sprechen
können?

MIT SICHERHEIT
IM BESTEN

ALTER
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Bad ZeLL

GeBuRt: 
Luisa Marie, 
am 7. Jänner, 
Eltern: Sarah 
und Andreas 
Riederer;
 Foto: privat

GeBuRtStaG: 
Johann Schmalzer (80);
 

Foto: privat

HIRSCHBaCH

GeBuRtStaG: 
Josefi ne Stadler (80);  

Foto: Marktgemeinde

GeBuRtStaGe: Johann ecker (85), 
ernst Leitgöb (85);

tOdeSFaLL: alois 
Pachl verstarb am 
4. Jänner im 
61. Lebensjahr;

Foto: Marktgemeinde

KaLtenBeRG
GOLdene HOCHZeIt: Leopoldine und 
Herbert Wurz, am 17. Jänner;

LanGSCHLaG
GeBuRtStaGe: agnes Fraberger (85), 
Paula Gundacker (85), Josef Habinger 
(85), Veronika Höbarth (70);

LaSBeRG

tOdeSFaLL: Olga 
Stoppa verstarb am 
16. Jänner im 
78. Lebensjahr; 

Foto: Lackner-Strauss

LeOPOLdSCHLaG

tOdeSFaLL: Katha-
rina Schöllhammer 
verstarb am 11. Jänner im 
Alter von 81 Jahren; 

Foto:  privat

neuMaRKt

tOdeSFaLL: anna 
Hofstadler verstarb am 
15. Jänner im 
94. Lebensjahr;

 Foto: Studio Margit

PReGaRten

tOdeSFaLL: 
thomas Gunesch 
verstarb am 26. Dezember 
im 72. Lebensjahr; 

Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Maria Kazda verstarb 
am 3. Jänner im 
90. Lebensjahr; 

Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Hermann Wögerer 
verstarb am 11. Jänner im 
Alter von 78 Jahren; 

Foto: privat

St. OSWaLd

GeBuRt: Lea, 
am 12. Jänner, 
Eltern: Monika 
Katzmaier und 
Bernhard Weber; 

Foto: BabySmile

tRaGWeIn

GeBuRt: 
Jakob, am 
9. Jänner, 
Eltern: Melanie 
Hackl und Peter 
Schinnerl; 

Foto: BabySmile

unteRWeISSenBaCH

GeBuRt: 
emma, am 
31. Dezember, 
Eltern: Michaela 
und Armin Wahl-
müller; 

Foto: BabySmile

unteRWeIteRSdORF

GeBuRtStaG: 
Franz Lehner (80);

 Foto: privat

GeBuRtStaGe: Gertrud Hasenleith-
ner (70), elfriede Hofer (70);

WaLdBuRG

GeBuRtStaG:
Marianne Schmitzber-
ger (80); 

Foto: privat

GeBuRtStaG: 
Franz Hainzl (85); 

Foto: privat

WaRtBeRG
GeBuRtStaG: Otto Bergmann (85);

WeIteRSFeLden

tOdeSFaLL: Mar-
garetha Ludwiczek 
verstarb am 3. Jänner im 
97. Lebensjahr; 

Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Hermine atteneder 
verstarb am 7. Jänner im 
Alter von 88 Jahren;

Foto: privat

WIndHaaG

tOdeSFaLL: 
Hildegard Quass 
verstarb am 2. Jänner im 
88. Lebensjahr; 

Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Josef Kalischek 
verstarb am 4. Jänner im 
85. Lebensjahr; 

Foto: privat

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden gemeldet

RadIOSendunG

„Mein Lieblingswirtshaus“ aus Gutau
Gutau. Für die Radiosendung 
„Mein Lieblingswirtshaus“ am 
12. Jänner wurde den Hörern 
Musikalisches und Kulinarisches 
aus dem Gasthof Resch in Gutau 
aufgetischt, außerdem spannende 
Geschichten über Traditionen, 
Stammtischrunden, Aus� ugstipps 
und auch allerhand über die bei-
den Gastwirtinnen. Radiomode-
rator Josef Daxbacher hatte dem 
Gasthaus von Anna und Melitta 
Resch einen Besuch abgestattet, 

um einen Beitrag für die Sendung 
zu gestalten, die jeden Sonntag 
von 12 bis 14 Uhr auf Radio OÖ 
gesendet wird. Zahlreiche Gäste 
ließen sich dieses für den Ort ein-
malige Ereignis nicht entgehen. 
„Besonders sind sicher die vielen 
Stammtischrunden, welche das 
Gasthaus als ihr Lieblingswirts-
haus auserkoren haben“, sagte 
Gottfried Brunner.

Stammtischrunde „11 Uhr Messe“ mit Radiomoderator Josef Daxbacher
Mehr zu lesen auf
tips.at/n/494532

Foto: privat
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Armstark Welt Schärding
Haid 56
4782 St. Florian am Inn
Tel 07712/6077-0

Armstark Welt Marchtrenk
Welser Straße 55
4614 Marchtrenk
Tel 07243/57457-0

*Gültig für Tips-Leser/innen mit Zeitungsausschnitt beim Kauf eines Whirlpools der Serie 880 in den
Verkleidungsfarben mahagoni oder walnuss. Exkl. Lieferung und Dienstleistungen. Ausstattungdetails
erfahren Sie von Ihrem Verkaufsberater.

Flächendeckender Service

Produkte fürs Leben Über 25 Jahre Erfahrung

Professionelle Beratung

DAYS

-45%
bis zu

auf Whirlpools
in ausgewählten Farben der Vorsaison

Beste Aussicht
auf den eigenen
WHIRLPOOL

T

Armstark Days: Freitag 24.01. 9–17 Uhr | Samstag 25.01. 9–15 Uhr

24.01.+25.01.2020

www.armstark.com

Bis zu -45% 
auf Marken-
Whirlpools  

bei den 
Armstark Days

Gibt es etwas Besseres als 
nach einem aufregenden 
Skitag im Whirlpool zu ent-
spannen?
Dank Armstark gibt es nun 
beste Aussicht auf den  
eigenen Whirlpool – jetzt 
auf Wunsch mit 0%-Finan-
zierung (inkl. Bankgaran-
tie). Bei bis zu -45% auf 
ausgewählte Vorjahresmo-
delle sollten Sie schnell 
sein, um eines der Top-
Modelle an den Armstark 
Days am 24.+25. Jänner zu 
ergattern!

Wasserpflege – nur wenige 
Minuten pro Woche für 
glasklares Wasser

Dank der Innovationskraft 
von Sundance® Spas ge-
staltet sich die Wasser-
pflege äußerst schnell 
und einfach. Das Micro-
Clean-System sorgt mit 
minimalen Zusätzen für 
eine effektive und günstige 
Reinigung mittels effizien-
ter Filtrierung, Wasserum-
wälzung und speziellem  
Reinigungsverfahren. 
Zusätzlich setzt Armstark 
auf das ClearRayTM-Sys-
tem, das sich in der Bran-
che seit langem bewährt. 
Mittels UV-C-Lichttechnik 
ist das Wasser zu 99,9% 
rein.

Nachhaltiger Rundum-
Service unterscheidet 
Armstark von anderen 
Anbietern

„Als Familienbetrieb ver-
trauen wir seit mehr als  
25 Jahren auf beste Quali- 
tät von Sundance® Spas,  
einem Hersteller der re- 
nommierten Jacuzzi-Gruppe. 
Zudem genießen Sie bei  
Armstark einen Rundum- 
Sorglos-Service: Professionelle  
Beratung, abgestimmte Fi- 
nanzierungsmöglichkeiten, 
Lieferung und Inbetrieb-
nahme und eine eigene 
Technikhotline sind nur ei- 
nige Leistungen unseres Top- 
Serviceangebotes. Dank des  
österreichweiten Service-
netzes und der langjähri-
gen Ersatzteilversorgung  
kaufen Sie einen Whirlpool  
im besten Fall nur einmal  
im Leben“, so Geschäfts-
führerin Denise Armstark. 
Neben Whirlpools ist Arm- 
stark auch Spezialist für  
Swim Spas (Kombination  
aus Whirl- und Swimming-
Pool), für das Abdeckungs-
system Pool Lounge® und  
für Infrarot & Sauna.
Erfahren Sie mehr zu den 
aktuellen Angeboten der 
Armstark Days via 
anfragen@armstark.com
 Anzeige
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WInteRSPORt

Neun Sportler aus Wartberg starten 
bei den nationalen Special Olympics
WaRtBeRG. Neun Sportler der 
Sektion Behindertensport der 
TSU Wartberg nehmen bei den 
nationalen Special Olympics in 
Kärnten teil. 

von MICHAELA MAURER

„Die Gemeinschaft und der Spaß 
am Sport stehen im Vordergrund. 
Die Sportler unterstützen sich 
immer und feuern sich gegensei-
tig an“, sagt Christoph Schedlik, 
Betreuer in der Diakoniewerk 
Werkstätte Wartberg. „Durch 
die Sportveranstaltungen kennen 
sie auch schon Sportler aus an-
deren Teams und freuen sich auf 
ein Wiedersehen mit Freunden.“ 
Schedlik wird gemeinsam mit den 
Sportlern, fünf weiteren Betreuern 
und fünf Ehrenamtlichen am 23. 
Jänner nach Villach fahren. Nach 
der gemeinsamen Eröffnungsze-
remonie werden am Wochenende 
die Wettkämpfe ausgetragen. 

Spannende Wettkämpfe auf 
dem eis und im Schnee
Anton Mayr, Richard Glinsner, 
Christian Hable, Gerhard Katho-
fer, Adnan Kulovic, Peter Stech 
und Gerald Steiner treten beim 

Stocksport in zwei Teams an, 
eines davon als Unified Team 
mit Trainer Josef Mayr. Michael 
Pendlmayr gibt sein Bestes im 
Schneeschuhlauf und Josef Müh-
lehner nimmt beim Eisschnelllauf 
teil. Obwohl für die meisten Sport-
ler der Spaß an der Sache und das 
Treffen von Freunden im Vorder-
grund steht, können die Wartber-
ger auch mit guten Leistungen 
aufwarten. Neben vielen Me-
daillen für die TSU-Sportler hat 
Glinsner beispielsweise im Vor-
jahr den Vize-Staatsmeistertitel 
geholt und das Stocksport-Team 

hat sich bei den Special Olympics 
Sommerspielen in Vöcklabruck 
die Silbermedaille gesichert. 

„Schon sehr aufgeregt“ 
Das Sport-Team der Werkstät-
te Wartberg und deren Betreuer 
wurden für das Sportevent von 
der Firma Scrimo GmbH ausge-
stattet. „Ich bin schon sehr auf-
geregt und habe genau zu der 
Zeit Geburtstag“, erzählt Micha-
el Pendlmayr. Er hat bereits ein 
Trainingslager absolviert und 
freut sich auf den Schneeschuh-
lauf. „Mir macht der Stocksport 

Spaß und ich habe schon bei an-
deren Bewerben teilgenommen“, 
sagt Adnan Kulovic. 

ehrenamtliche trainer
Die Sportler trainieren einmal 
in der Woche mit ehrenamtli-
chen Trainern. Neben Stocksport 
werden auch Walken, Floorball,  
Fußball und Turnen angeboten. 
Werner Schmollmüller, Alois 
Mayrhofer und Rudi Pendlmayr 
sorgen dafür, dass die Sportler 
regelmäßig üben können. „Alle 
machen große Fortschritte, man 
merkt, wie die Sportler � tter wer-
den und welche Freude sie an den 
Trainingseinheiten haben“, sagt 
Schedlik. Seit 20 Jahren ist die 
Sektion Behindertensport ein 
Teil der TSU Wartberg. 
Insgesamt werden rund 900 Ath-
leten und Unified-Partner (Be-
treuer, die beim Teamsport teil-
nehmen) aus ganz Österreich 
erwartet. Der offizielle Start-
schuss zu den sechsten Nationalen 
Special Olympics Winterspielen 
fällt am 22. Jänner, die Sportbe-
werbe starten am 24. Jänner. 600 
Freiwillige werden sich in den 
Dienst der guten Sache stellen.

Groß ist die Vorfreude bei den Sportlern auf die Special Olympics in Kärnten. 
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Maturaball: Mission KOMMpleted Unter dem Titel „Mission KOMMple-
ted: 004 years BORG defeated“ fand der Maturaball des BORG Hagenberg im 
Schloss Hagenberg statt. Der Ball wurde mit dem traditionellen Auftanzen beider 
HagenBorg-Klassen eröffnet. Anschließend konnten die Besucher zur Musik der 
Band „So Good“ das Tanzbein schwingen. Ein Highlight des Abends war die Mit-
ternachtseinlage, bei der eine Choreografi e zu Musik von „Mission Impossible“, 
„James Bond“ und „The Pink Panther“ gebracht wurde.  Foto: Anna Steinecker

tarock Das zweite Tarockturnier des Bezirks-Pensionistenverbands in Gutau 
ergab einen klaren Sieger: Manfred Neulinger (Mitte) aus Pregarten gewann 
wie 2019 das Turnier. 32 Tarockbegeisterte, darunter eine Dame, genossen 
interessante Spiele. Bezirksvorsitzender Hans Affenzeller (l.) und Sportreferent 
Erich Hackl (r.) gratulierten dem Sieger sowie dem Zweiten Engelbert Haider (2. 
v. l.) aus Freistadt und dem Drittplatzierten  Johann Ebner (2. v. r.) aus Windhaag.
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FReIStadt. Für den Freistädter 
PSV gab es einen sensationellen 
Start beim Pétanque-Wintercup 
Saisonauftakt. Nur dem Sieger-
team Sandra Derradji-Eder, Nabil 
Derradji (beide WT) und István 
Federi (PPW) mussten sich die 
PSV-Equipes geschlagen geben. 
Zweite wurden Maris Newerk-
la, Nikolaus Newerkla und Peter 
Spielberger (PSV), und Dritte Pia 
Steinwender, Bernhard Höbart und 
Wolfgang Sabaini. 70 Personen 
nahmen an dem Turnier teil.

Die drei besten Teams 

PetanQue

Zweiter und 
dritter Platz

Foto: Angelika Newerkla-Huemer

LInZ/OÖ. Die OÖ Journalisten-
akademie bietet diesen Februar 
bei ihrem Grundkurs eine Aus-
bildung für Journalismus und Öf-
fentlichkeitsarbeit.
Vortragende von vielen oberös-
terreichischen Medien vermit-
teln den Kursteilnehmern dabei 
praxisnahe Inhalte und gewähren 
Einblick in die heimische Me-
dienlandschaft.
Der Stoff wird an 15 Seminar-
tagen im ruhigen Ambiente von 
Schloss Puchberg vermittelt. 
Für Absolventen des Grundkur-
ses besteht zudem die Möglich-
keit, in der Lehrredaktion der 
OÖ  Journalistenakademie ein 
zweijähriges Ausbildungspro-
gramm bei oberösterreichischen 
Medien zu absolvieren.
Der nächste Grundkurs startet 
am 17. Februar 2020. Infos auf 
www.journalistenakademie.at

PRaXISnaH

Ausbildung für 
Journalisten

ROCKY ROMan

Discohit am Start  
St. LeOnHaRd. Viel persönli-
chen Hintergrund hat Roman 
Rockenschaub, Vollblutmusiker 
aus St. Leonhard und auch als 
Rocky Roman bekannt, in seine 
neue Single „Ausgeliefert“ ein-
fl ießen lassen. Der Song widmet 
sich mit einem Augenzwinkern 
der anziehenden Wirkung der 
Frauen auf die Herren der 
Schöpfung. 

Das Musikvideo zur Single 
wurde im „Evers“ in Unterwei-
tersdorf gedreht, mit exklusi-
ver Choreographie der Gruppe 
„Spirit of Flames“ der Tanzwelt 
Reisenberger, Poledance-Ein-
lage und maßgeschneiderten 
„Oimtracht“-Dirndlkleidern von 
Anita Stölnberger.
„Es herrschte richtige Partystim-
mung, jeder war mit vollem Eifer 
bei der Sache und alle hatten Rie-

senspaß bei den Dreharbeiten, 
das sieht man auch im Video“, 
zeigt sich Rockenschaub zufrie-
den. 
„Ausgeliefert“ von Roman Ro-
ckenschaub ist ab 24. Jänner bei 
allen bekannten Streamingplatt-
formen verfügbar. Am 1. Februar 
steigt die große Video-Release-
Party im „Evers“.

Neue Single „Ausgeliefert“  

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/494511
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Erhältlich:

Lederfabrik
Leonfeldnerstrasse 328

4040 Linz

Bad Hall
Hauptplatz 24
4540 Bad Hall

S10 Outlet
Betriebsstraße 11

4210 Unterweitersdorf

bis 
-70%
 reduziert

4210 Unterweitersdorf

SAISON-
ABVERKAUF 

AB SOFORT!
Mäntel, Jacken, Lederhosen, 

Hemden, Dirndl, Blusen 
und vieles mehr...
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4623 Gunskirchen
Lindenthalstraße 1
07246 / 77 42

www.haenselundgretel.at

Österreichs schönste
Auswahl bei Ball-
und Abendmode
auch für IHN
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ZuKunFtSPROFIL

Lebendige Präsentation zum Auftakt
KaLtenBeRG. Wie ein Neu-
jahrsempfang originell gestal-
tet werden kann, zeigten neun 
Projektgruppen mit ihren kre-
ativ aufbereiteten Präsentatio-
nen. Eingeladen hatte dazu die 
Gemeinde mit ihrer Initiative 
„Kaltenberg – ein Leben lang“. 

Szenische Darstellungen, bunte 
Schaubilder, Dialog-Moderatio-
nen und erste Planskizzen wech-
selten einander ab. Sie ließen die 
Besucher aufmerksam verfolgen, 
welche Vorhaben bereits in den 
Jahren 2020 und 2021 gestartet 
werden. 
Das Zukunftspro l der Gemein-
de, im Gemeinderat einstimmig 
beschlossen, sieht Kaltenberg als 
attraktive, wachsende Wohnge-
meinde. Damit künftig vor allem 
junge Erwachsene und Jungfami-

lien Kaltenberg als Lebensmittel-
punkt und dauerhaften Wohnort 
wählen, gilt es einige Vorausset-
zungen zu erfüllen. 
Dazu gehören ein erweitertes An-
gebot an lokalen und regionalen 
Produkten in der bestehenden 
Nahversorgung sowie erlebnis-
reiche Freizeitangebote für Ein-

heimische und Gäste. Erreichen 
möchte man nach der positiven 
(tages-)touristischen Entwick-
lung durch den Johannesweg 
auch in der Vor- und Nachsaison 
eine stabile Bettenauslastung. 
In weiteren zukunftsweisenden 
Projekten wurden Ideen für die 
Belebung und Gestaltung des 

Ortskerns, zur Erweiterung von 
Freizeitanlagen, zur ökologi-
schen Energiewende, zur Sicher-
heit von Senioren im Straßenver-
kehr, für Kinder-Ferienbetreuung 
sowie für gute Wasserqualität in 
Hausbrunnen vorgestellt. 

Möglichst viele einbinden
„Eine Kleingemeinde wie Kal-
tenberg kann solche Ziele nur 
erreichen, wenn viele Träger der 
örtlichen Lebensqualität mit-
machen“, betont Bürgermeister 
Alois Reithmayr. „Deshalb sind 
die bäuerlichen Betriebe, die 
Wirtschaft, die Pfarre und die 
Vereine als wichtige Partner mit 
eingebunden.“ Auch die gute Zu-
sammenarbeit mit der Leitstelle 
Agenda 21 des Landes OÖ, die 
den Basisprozess großzügig ge-
fördert hat, soll weitergeführt 
werden.

Bunt und vielfältig sind die Ideen für die Zukunft in der Gemeinde Kaltenberg.

Foto: Hujber

Mühlviertler
Baumesse
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Jachs ZU rEGiErUNGsProGraMM

„Erwarte mir gute Zusammenarbeit 
mit den Grünen im Parlament!“
frEistaDt. Obwohl sie noch 
wenige Abgeordnete des neuen 
Koalitionspartners kennt, er-
wartet sich die Nationalratsab-
geordnete Johanna Jachs (VP) 
eine gute Zusammenarbeit mit 
den Grünen. Besonders die 
Themen Nachhaltigkeit und 
Umwelt würden die neue türkis-
grüne Regierung auszeichnen. 

Nach ihrem erfolgreichen Vor-
zugsstimmenwahlkampf im 
September 2019 versteht sich die 
28-jährige Freistädterin nach wie 
vor als „starke Stimme unserer 
Region in Wien, als Bindeglied 
zwischen Mühlviertel und Haupt-
stadt“. In den sechs Ausschüssen, 
in denen sie im Nationalrat Mit-
glied ist, will Jachs dafür sorgen, 
„dass unsere Anliegen in Wien 
gehört werden“. 
Besonders wichtig im mehr als 
320 Seiten umfassenden Regie-
rungsprogramm ist der jungen 
Abgeordneten unter anderem 
der Ausbau der Breitband-In-
ternetanbindung im ländlichen 
Raum. „Die Versorgung mit 
Glasfaserverbindungen und dem 

5G-Handynetz sorgt dafür, dass 
das Mühlviertel weiterhin am 
Puls der Zeit bleiben kann“, sagt 
Johanna Jachs. Telearbeit scho-
ne die Umwelt, führe zu weniger 
Staus und erhöhe die Lebensqua-
lität. „Auch die moderne Land-
wirtschaft ist immer mehr auf 
leistungsstarke Datenautobahnen 
angewiesen.“

Gerichte erhalten
Froh ist die junge Abgeordnete, 
dass das Regierungsprogramm 

den Erhalt der Gerichtsstandor-
te vorsieht. „Die Bezirksgerichte 
garantieren einen niederschwelli-
gen Zugang zur Justiz.“ Einsetzen 
will sich die Juristin auch in der 
Bekämpfung moderner Phäno-
mene wie Hass im Netz. „Wie un-
sere Justizministerin Alma Zadic 
war ich auch schon selbst damit 
konfrontiert – die Gesetzeslage 
muss auf diese gesellschaftli-
chen Entwicklungen angepasst 
werden.“ Was die Sicherheit in 
unserem Land betrifft, wird die 

neue Bundesregierung die Per-
sonaloffensive bei der Polizei 
fortsetzen. 2.300 zusätzliche 
Planstellen und 2.000 zusätzli-
che Ausbildungsplanstellen sind 
geplant. „Durch die Grenznähe 
ist unser Bezirk mit Problemen 
konfrontiert, wir werden daher 
von der Personaloffensive bei 
der Polizei pro� tieren“, ist Jachs 
überzeugt. 
Als weitere positive Eckpunk-
te des Regierungsprogramms 
sieht die Freistädterin die Erhö-
hung des Familienbonus („Rund 
13.000 Familien im Bezirk Frei-
stadt profitieren davon!“) und 
das Österreich-Ticket für den öf-
fentlichen Verkehr. Auch für den  
Ausbau der Summerauerbahn 
und der Bau der Regio-Tram von 
Linz über Gallneukirchen nach 
Pregarten setzt sich Jachs weiter-
hin ein, um die Pendlerquote zu 
verringern. Weitere wichtige Ak-
tionsfelder sind für sie das güns-
tige ¢ ächenschonende Bauen und 
Wohnen (Stichwort Übernahme 
der Maklerkosten durch den 
Auftraggeber, nicht durch Mie-
ter) sowie ein weiterhin strikter 
Anti-Atom-Kurs.

Berufl ich für türkis-grün aktiv, privat in „Koalition“ mit dem FPÖ-Nationalrats-
abgeordneten Hannes Amesbauer: Johanna Jachs (28).  „Wir können Beruf und 
Privates gut trennen, über Politik wird höchstens diskutiert, nicht gestritten.“

Foto: ÖVP

sPÖ ZU rEGioNalVErkEhrsMilliarDE

Mühlviertel braucht Geld für „Öffi s“
MÜhlViErtEl. Die SPÖ-Be-
zirksvorsitzenden des Mühlvier-
tels fordern:  Die Menschen in 
der Region müssen von der im Re-
gierungsprogramm vorgesehenen 
Regionalverkehrsmilliarde pro� -
tieren. Einer der wichtigsten An-
reize, um auf Öf� s umzusteigen, 
seien ausreichend Park&Ride- 
Anlagen, vor allem an den Ein-
fahrten nach Linz. NR Alois Stö-
ger, SPÖ-Vorsitzender im Bezirk 
Urfahr Umgebung: „Wir müssen 

bestehende Verkehrswege entlas-
ten, das geht nur mit Verlagerung 
des Verkehrs auf die Schiene. Da 
geht es um den Ausbau des Ange-
bots auf der Mühlkreisbahn und 
bessere Verbindungen zwischen 
Linz/Perg und Linz/Freistadt.“ 
Eine 15-minütige Taktung zu den 
Stoßzeiten (30 Minuten tagsüber) 
von 5 bis 24 Uhr in allen Regio-
nen müsse das Ziel der oö. Ver-
kehrspolitik sein. „Erste positive 
Ansätze gibt es dafür im Regie-

rungsprogramm“, zeigt sich LAbg. 
Michael Lindner, SPÖ-Vorsitzen-
der Bezirk Freistadt, erfreut. Er 
fordert weiters einen raschen Aus-
bau der Summerauerbahn sowie 
die unverzügliche Errichtung der 
lange geplanten Regiotram auf der 
Strecke Linz-Gallneukirchen-Pre-
garten. Neben der Optimierung 
der Schiene bedürfe es auch des 
Ausbaus der Busverbindungen 
zwischen den Orten sowie zu den 
regionalen Zentren. SPÖ-Bezirkschef Michael Lindner 

Foto: SPÖ
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aUs ZWEi Mach EiNs

Viele Besucher bei der Eröffnung der 
Bezirksbauernkammer Freistadt Perg  
haGENBErG. Zahlreiche 
Landwirte aus den Bezirken 
Freistadt und Perg nahmen das 
Angebot wahr und informier-
ten sich bei der Eröffnungsfeier 
und beim Tag der offenen Tür 
in der neuen Bezirksbauern-
kammer Freistadt Perg.

Anfang Dezember 2019 sind die 
Bezirksbauernkammern Frei-
stadt und Perg in das gemeinsa-
me Haus nach Hagenberg über-
siedelt.
Bei der of� ziellen Eröffnungs-
feier am 16. Jänner begrüßte 
Präsidentin Landtagsabgeord-
nete Michaela Langer-Weninger 
die bäuerlichen Funktionäre aus 
beiden Bezirken sowie zahlrei-

che Ehrengäste. Sie gratulierte 
zum gelungenen Neubau. 
Obfrau Rosemarie Ferstl und 
Obmann Josef Mühlbachler be-
tonten in ihren Grußworten, dass 
mit Hagenberg ein guter neuer 

gemeinsamer Standort gefunden 
wurde. „Viele Themen sind nur 
im Beratungsgespräch zu klären. 
Mit der neuen Beratungsstelle 
ist es auch künftig möglich, sich 
Ratschläge und Empfehlungen 

für die Zukunft zu holen“, so die 
beiden Obleute.

kräfte gebündelt
„Die Beratung der beiden Be-
zirksbauernkammern ist nun-
mehr gebündelt. Damit steht 
verstärkt bestens quali� ziertes 
und spezialisiertes Personal zur 
Verfügung. In der Dienststelle 
werden nunmehr 4.146 Betriebe 
betreut, die einen Mehrfachan-
trag stellen“, schilderte Dienst-
stellenleiter Johannes Gahleit-
ner. 
„Die Bündelung wird hier Syn-
ergien ergeben, die letztendlich 
den Betrieben zugutekommen 
werden“, ist sich Franz Scheu-
wimmer, Direktor des ABZ Ha-
genberg, sicher. 

Karl Grabmayr, Bgm. Barbara Payreder, LAbg. Michaela Langer-Weninger, Ob-
mann Josef Mühlbachler, Obfrau Rosemarie Ferstl, Karl Dietachmair, BR Johanna 
Miesenberger, Dienststellenleiter Johannes Gahleitner (v. l.) bei der Eröffnung

Foto: LK OÖ/Kriechbaumer

frEistaDt. Die Drei Star-
Tarife drücken weiter auf die 
Smartphonepreise, denn wer beim 
Smartphone-Kauf noch schnell 
mindestens 200 Euro sparen will, 
ist bei den Drei Star-Tarifen genau 

richtig. Egal ob Star L, Star XL, 
Star XXL oder Star Unlimited – 
es gibt dazu immer ein attraktives 
Smartphone von Samsung, Huawei 
oder Apple um mindestens 200 
Euro günstiger. Wie man mit den 

Star-Tarifen von Drei mindestens 
200 Euro fürs neue Smartpho-
ne spart, erfährt man jetzt beim 
Drei Spezialisten Red Zac Kreisel 
in Freistadt, Promenade 25, 
Tel. 07942/72236. Anzeige

Daniel Weglehner (re.): „Egal ob Samsung, Huawei oder iPhone – wer mit den Star-Tarifen von Drei jetzt mindestens 200 
Euro sparen will, ist bei uns genau richtig. Bei uns erfahren Sie, welcher Tarif für Sie ideal ist und wie viel Sie sparen.“

WEihNachtsaktioN VErlÄNGErt

Drei Star Smartphone-Preise
weiter um 200 Euro gesenkt

Foto: Drei

haGENBErG. Unter das Motto 
„Wer samma?“ stellt sich das 
neue Team der Jungen Wirtschaft 
Bezirk Freistadt mit Miriam Zel-
linger an der Spitze vor – und 
zwar am Dienstag, 28. Jänner, ab 
18 Uhr im Business Campus One 
im Softwarepark Hagenberg. 
Nach dem Come Together in der 
Sky Bar eröffnet Christoph Heu-
mader, Landesvorsitzender-Stell-
vertreter der Jungen Wirtschaft, 
die Veranstaltung. Es folgt eine 
Unternehmensbesichtigung und 
Diskussionsrunde mit den Unter-
nehmern vor Ort Beckhoff Auto-
mation GmbH,  bluesource – mo-
bile solutions GmbH, Dynatrace 
Austria GmbH, Track Machines 
Connected GmbH und Fahrner 
GmbH. Anmeldung: veranstal-
tung@wkooe.at, Tel.: 05-7000-
7056, https://online.wkooe.at/
WKO/2020-25673

JUNGE Wirtschaft

Businesswelt 
im Wandel
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NEUWahl

Neuer JVP-Obmann
frEistaDt. Das neue Jahr brach-
te einen Wechsel im Vorstand 
der JVP Freistadt. Der bisheri-
ge Obmann Michael Steinmay-
er legte aus zeitlichen Grün-
den seine Funktion zurück und 
übergab diese an Daniel Ziegler. 
Steinmayer bleibt dem Vorstand 
weiterhin erhalten. „Aus mei-
ner Sicht ist es wichtig, dass der 
Obmann einer Organisation wie 
der JVP in Freistadt vor Ort ist – 
dies war bei mir aufgrund meines 
Studiums in letzter Zeit nicht in 

ausreichendem Maße gegeben. 
Durch die Übergabe an Daniel 
Ziegler ist sichergestellt, dass der 
Obmann direkt am Geschehen in 
Freistadt ist.“ Ziegler ist seit meh-
reren Jahren Vorstandsmitglied, 
zuletzt war er Obmann-Stellver-
treter. „Mein Ziel als neuer Ob-
mann ist es, junge Leute für Po-
litik zu begeistern – gerade auf 
Kommunalebene kann man viel 
bewegen und in der JVP kommt 
darüber hinaus auch der Spaß 
nicht zu kurz“, sagt Ziegler.

Die JVP Freistadt hat einen neuen Obmann gewählt.  Foto: JVP Freistadt

faMiliENskiGEBiEt

Kalte Nächte sichern das
Skivergnügen am Hochfi cht
hochficht/BÖhMErWalD. 
In einem Winter, der eigentlich 
keiner ist, überrascht das Ski-
gebiet Hochfi cht mit guten Be-
dingungen für Wintersportler. 

Auch wenn am Wochenende etwas 
Naturschnee dazugekommen ist, 
trudeln im Familienskigebiet im 
Böhmerwald immer wieder An-
fragen ein, ob denn das Skifahren 
überhaupt möglich ist. Das kann 
man hier nur mit einem klaren Ja 
beantworten: Alle Seilbahn- und 
Liftanlagen am Hoch� cht sind in 
Betrieb und auch fast alle Pisten 
sind geöffnet. Die Beschneiungs-
geräte laufen auf Hochtouren und 
dank der kalten Nächte bleiben die 
Pisten kompakt. Die Gäste sind 

oft erstaunt über die sehr guten 
Bedingungen.

Nachtrodeln im kidspark
Für Nicht-Skifahrer gibt es ein 
neues Angebot: Immer zum 

Nachtskilauf jeden Mittwoch und 
Freitag, von 17 bis 20.30 Uhr, kann 
im Fichtl-Kidspark gratis auf der 
präparierten Piste gerodelt werden. 
Der Zauberteppich ist dabei nicht 
in Betrieb. Anzeige

Das Wochenende brachte lang ersehnten Neuschnee am Hochfi cht, dort sind fast alle Pisten geöffnet.  Foto: Hochfi cht Bergbahnen

Am Hochfi cht wird Personal 
gesucht – unter anderem bei 
der Kassa und Betriebselektrik. 
Laufende Infos dazu und zur 
aktuellen Schneelage: 
www.hochfi cht.at

iNfotaG

Zukunft Gesundheit
liNZ. Gesundheitsberufe sind 
Zukunftsberufe. Am Infotag 
der FH Gesundheitsberufe OÖ 
am 24. Jänner kann man Stu-
diengänge für zukunftssichere 
Jobchancen entdecken.

Am 24. Jänner öffnet die 
FH Gesundheitsberufe OÖ an 
ihren Standorten in Linz, Ried, 
Steyr, Vöcklabruck und Wels von 
10 bis 16 Uhr ihre Türen. Besucher 
können sich über das Studienange-
bot informieren (Bachelor-Studi-
engänge: Biomedizinische Ana-
lytik, Diätologie, Ergotherapie, 
Gesundheits- und Krankenp¤ ege, 
Hebamme, Logopädie, Physiothe-
rapie und Radiologietechnologie; 
Master-Programme: Hochschul-
didaktik für Gesundheitsberufe, 
Management for Health Profes-
sionals, Applied Technologies 
for Medical Diagnostics; Weiter-

bildungslehrgänge in der P¤ ege). 
Man kann reale Schauvorlesun-
gen und die Übungslabors besu-
chen. Das Studium ist der perfekte 
Einstieg in die Welt der Gesund-
heitsberufe. Mehr dazu auf www.
fhgooe.at/infotag Anzeige

Gesundheitsberufe sind die Zukunft.
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sPÖ frEistaDt

„Wir wollen zeigen, dass sich 
 jeder politisch engagieren kann“
frEistaDt. Zwei Spitzenfunk-
tionen der SPÖ Freistadt wur-
den mit zwei Jungpolitikern 
besetzt. Tips bat die 23-jährige 
Stadtparteivorsitzende Alex-
andra Röhrenbacher und den 
31-jährigen Fraktionsvorsitzen-
den Julian Payrleitner zum Ge-
spräch über Jugend und Politik. 

von MICHAELA MAURER

Tips: Wie hat eure eigene politi-
sche Laufbahn gestartet?

Röhrenbacher: Durch Freun-
de bin ich zur Sozialistischen 
Jugend (SJ) gekommen. Beim 
Start meines Studiums an der 
Fachhochschule für Soziale Ar-
beit habe ich gemerkt, in wie 
vielen Bereichen es Probleme 
gibt und dass ich anderen helfen 
will. Daher habe ich mich bei 
der SPÖ Freistadt engagiert. Im 
Vorjahr hat mich dann Christi-
an Gratzl gefragt, ob ich statt 
ihm den ehrenamtlichen Vorsitz 
übernehmen will. 

Payrleitner: Ich war ebenfalls 
bei der Sozialistischen Jugend 
und danach im Freistädter Ge-
meinderat. Besonders in der 
Kommunalpolitik kann man di-
rekt vor Ort im unmittelbaren 
Umfeld etwas bewirken. 

Tips: Ist es schwierig, Jugend-
liche für Politik zu interessie-
ren? Wie sind eure Erfahrungen 
dazu?

Röhrenbacher: Ich glaube, da 
lebe ich in einer Blase, da viele 
meiner Freunde politisch interes-
siert sind. Ein Teil meiner Freun-
de sind in der SJ und auch meine 
Uni-Freunde sind großteils poli-
tisch aktiv und sehr interessiert. 

Payrleitner: Als Lehrer merke 
ich, dass viele Schüler einfach die 
Meinung ihrer Eltern überneh-
men. Wenn zuhause politische 
Verdrossenheit herrscht, dann ist 
das oft auch bei den Kindern so. 
Leider kommt auch in der Schu-

le Politische Bildung oft zu kurz. 
Bei den Stundenkürzungen war 
das Fach Geografi e und Politische 
Bildung besonders betroffen. Im 
Lehrplan steht nur, dass man po-
litische Bildung in den Unterricht 
einbringen soll. Es hängt also von 
den Lehrern ab, wie stark sie das 
Thema in den einzelnen Unter-
richtsfächern bringen. 

Tips: Habt ihr durch euer jun-
ges Alter einen anderen Zugang 
zur Politik?

Röhrenbacher: Wir haben ein 
gutes Team, das hinter uns steht 
und entscheiden auch gemeinsam. 
Wir haben einen guten Mix aus 
jungen und älteren Mitgliedern, 

Frauen und Männern. Wir wollen 
zeigen, dass sich jeder politisch 
engagieren kann und Politik nicht 
eine Runde alter Herren ist, die 
entscheiden. Langjährige Mitglie-
der unterstützen uns mit ihren Er-
fahrungen und wir Jüngeren brin-
gen wieder neue Ideen ein. 

Payrleitner: Auch bei anderen 
Parteien im Gemeinderat sind 
mittlerweile viele Junge dabei. 
Das Besondere bei uns in der SPÖ 
Freistadt ist, dass bei uns auch 
Spitzenfunktionen mit jungen 
Leuten besetzt werden. Wir haben 
auch einen eigenen Instagram-
Account angelegt. Jugendliche ar-
beiten heute viel mit Bildern und 
Videos. Da kommen die klassi-
schen Textbotschaften nicht mehr 
gut an. Durch die sozialen Medi-
en kann man gut in Kontakt treten 
und erfährt viel über die Themen, 
die jungen Leuten wirklich wich-
tig sind.

Tips: Welche Themen liegen euch 
besonders am Herzen?

Röhrenbacher und Payrleitner: 
Generell die Themen Jugend und 
Kampf gegen die Kinderarmut. 
Ein Platz zum Treffen für Jugend-
liche und eine Tribüne für die 
Sporthalle stehen bei uns ganz 
oben.

Der Stadtparteivorsitzenden Alexandra Röhrenbacher und dem Fraktionsvorsitzenden 
Julian Payrleitner liegen die Jugendlichen in Freistadt sehr am Herzen.  Foto: Maurer

W wko.at/ooe/WAHL

· ENTLASTUNG
· ARBEITSKRÄFTESICHERUNG
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liNZ aG BÄDEr

Kurzurlaub mitten in der Stadt: 
Saunagenuss, Bade- und Eislaufspaß
liNZ. Ob Schwimmen, Sauna, 
Wellness, Fitness oder Eislaufen: 
Die Fitnessoase Parkbad, Well-
nessoase Hummelhof, Famili-
enoase Biesenfeld, Erlebnisoase 
Schörgenhub und Saunaoase 
Ebelsberg lassen keine Wünsche 
offen – für Jung bis Alt. 

Die Hallen- und Freibäder bieten 
Wassererlebniswelten in einer 
modernen Atmosphäre für Sport-
ler, Familien, Erlebnis- oder Ru-
hesuchende.

sauna für die Gesundheit
Der Sauna eilt ein guter Ruf vo-
raus. Das gezielte Schwitzen ist 
gesund und entspannend für 
Körper und Seele. Ob Biosauna, 

Dampfbad oder Infrarotkabine 
– verschiedene Saunaarten und 
attraktive Angebote erfüllen un-
terschiedlichste Saunawünsche. 
Mehr als zwanzig verschiedene 
Aroma- und Spezialaufgüsse las-
sen den Besuch in den Saunaoa-

sen der LINZ AG Bäder zum 
wohltuenden Erlebnis werden. 

kindergeburtstag im Wasser
Geburtstag zu feiern in den Lin-
zer Bäderoasen ist ein besonderes 
Erlebnis: Auf das Geburtstags-

kind und seine Gäste wartet in 
der Schwimmhalle der Famili-
enoase Biesenfeld, der Erlebnis-
oase Schörgenhub (ganzjährig) 
oder in der Donaupark Eishal-
le der Fitnessoase Parkbad (nur 
Wintersaison) jede Menge Spaß. 
Die Reservierung der Kinderge-
burtstagsfeiern ist an den jeweili-
gen Bäderkassen möglich.

Event-tipp
Spezielle Aufgüsse, geführte 
Meditationen, angenehme Mas-
sagen und vieles mehr sorgen in 
der Wellnessoase Hummelhof am 
Samstag, 1. Februar, für „Ent-
spannung pur“. Anzeige

Die Bäder der LINZ AG bieten Entspannung und Wellness mitten in der Stadt.

Nähere Informationen gibt es 
unter www.linzag.at/baeder

Foto: LINZ AG

ProJEkt-iNfoaBENDE

„Neues Wohnen und Arbeiten“: 
smart village Mühlviertler Kernland 
frEistaDt. Die Projektträger 
des Leader-Projekts „smart vil-
lage Mühlviertler Kernland“ 
und das Architekturforum 
Oberösterreich starten die Info-
serie „Neues Wohnen und Ar-
beiten in ländlichen Räumen“. 
Bei zehn Infoabenden werden 
unterschiedliche Themen zum 
„smart village“ vorgestellt. 

Gestartet wird am Donnerstag, 
30. Jänner, um 19 Uhr im Veran-
staltungszentrum amsec Impuls 
(Softwarepark 37) in Hagenberg 
mit dem ersten Infoabend zum 
Thema Nutzung und Raumkon-
zepte. So wie sich vieles im Wan-
del be� ndet und einer ständigen 
Weiterentwicklung unterliegt, 

erfreuen sich auch in ländlichen 
Räumen neben dem klassischen 
Einfamilienhaus „Neue Wohn-
formen“ zunehmender Beliebt-
heit. Wie möchte man 2050 leben? 
Mit Smartphone, im Smart Home, 
in der Smart City oder doch am 
Land, im Smart Village? Gemein-
sam mit interessierten Menschen 

wird das Konzept „smart village 
Mühlviertler Kernland“, die zu-
kunftsorientierte Raumplanung 
für neue Wohn-, Arbeits- und Le-
bensformen am Land, im Rahmen 
eines soziokratischen und aus Lea-
dermitteln ko� nanzierten Prozes-
ses durchdacht, geplant und ent-
wickelt. Das Konzept entsteht auf 
Basis eines konkreten Grundstü-
ckes in der Ortschaft Götschka in 
Neumarkt, jedoch exemplarisch, 
übertragbar und anwendbar auf 
andere Regionen und Gemeinden. 
Ziel ist es, zu fünf Themenkreisen 
gemeinschaftlich Empfehlungen 
für Entscheidungsträger zu erar-
beiten, wie generationengerechte 

Siedlungsentwicklung am Land 
aussehen könnte. Die Ergebnisse 
werden dokumentiert und veröf-
fentlicht. Im Herbst werden kon-
krete Konzeptpläne entwickelt. 
Weitere Termine: 13., 27. Februar, 
12., 26. März, 16., 30. April, 14., 
28. Mai und 25. Juni; Anmeldung: 
anmeldung@smartvillage.or.at
 AnzeigeVorzeigeprojekt: Wohnprojekt Hasen-

dorf   Foto: Verein Wohnprojekt Hasendorf

smart village
Mühlviertler Kernland



Freistadt20 4. Woche 2020Wirtschaft & Politik

HABEN FÜR SIE IM
REGIERUNGSPROGRAMM

VERANKERT!

W wko.at/ooe/Erfolge

Mag.a Doris Hummer
Präsidentin der Wirtschaftskammer Oberösterreich

Entlastung von Steuern und Abgaben
Senkung der Einkommenssteuertarife
Bessere Abschreibung von Arbeitszimmern, geringwertigen Wirtschaftsgütern
sowie Neubauten und Sanierungen
Ausweitung des Gewinnfreibetrages auf € 100.000,-
Senkung der Körperschaftssteuer auf 21 %

Entlastung von Bürokratie
Reduktion von Gesetzesvorschriften und statistischen Meldungen
„Beraten statt Strafen“-Prinzip und Reduktion von Verwaltungsstrafen
Beschleunigung von Genehmigungsverfahren

Sicherung von Arbeits- und Fachkräften
Verbesserung bei der qualifizierten Zuwanderung und bei der RWR-Karte
Ausbau Lehre und Matura sowie Lehre nach der Matura
Bonus-/Prämiensystem für Meister- und Befähigungsprüfungen
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Nachfolge: Josef Naderer soll neuer 
ÖVP-Bezirksparteiobmann werden
traGWEiN/BEZirk frEi -
staDt. Josef Naderer (48 
Jahre) soll Gabriele Lackner- 
Strauss an der Spitze der ÖVP 
im Bezirk Freistadt nachfolgen. 
Darauf hat sich der Bezirkspar-
teivorstand in seiner Klausur 
am 11. Jänner geeinigt.

„Nach eingehender Beratung über 
die vorgeschlagenen Kandidaten 
beschlossen die Vorstandsmit-
glieder einstimmig, Bürgermeister 
Josef Naderer aus Tragwein für die 
Aufgabe als Bezirksparteiobmann 
und Bürgermeister Johann Holz-
mann aus Königswiesen als seinen 
ersten Stellvertreter vorzuschla-
gen. Unsere beiden Abgeordneten, 
Nationalratsabgeordnete Johanna 

Jachs und Bundesrätin Johanna 
Miesenberger, werden als unsere 
starken Stimmen im National- und 
Bundesrat als weitere Stellvertre-
terinnen für das Vorstandsteam 
vorgeschlagen“, sagt Bezirks-
parteiobfrau Gabriele Lackner-
Strauss. Naderer dankte Lackner-

Strauss für ihren unermüdlichen 
Einsatz in den vergangenen Jah-
ren. Als Bezirksparteiobmann 
will er sich für die Stärkung der 
Parteiorganisation in Bezirk und 
Gemeinden sowie für die gemein-
samen wichtigen Zukunftsthemen 
einsetzen. In den kommenden Wo-
chen wird er sein weiteres Team 
zusammenstellen. Ein Wahlvor-
schlag für den in Zukunft verklei-
nerten Bezirksparteivorstand wird 
in einer Bezirksparteileitungskon-
ferenz Mitte Februar erstellt. Die 
Wahl des neuen Führungsteams 
soll beim Bezirksparteitag am 30. 
März erfolgen. Neben seinem En-
gagement in der Pfarre Tragwein 
übernahm Naderer die Aufgabe 
als Ortsobmann der Jungen ÖVP. 
Die Region kennt er seit seiner Zeit 

als JVP-Bezirksobmann. Im Team 
des damaligen JVP-Landesob-
manns Thomas Stelzer vertrat er 
Oberösterreich als JVP-Bundesob-
mann-Stellvertreter. Nach Jahren 
als ÖVP-Gemeindeparteiobmann 
sowie Gemeinderats-Fraktions-
chef übernahm er 2002 das Amt 
des Bürgermeisters von Tragwein. 
Damit verbunden sind inzwischen 
Aufgaben in Regionalentwicklung, 
Verkehrsverbund und Sozialhilfe-
verband. Josef Naderer arbeitete 
nach der HAK-Matura für eine 
Bank, bevor er hauptberu� icher 
Bürgermeister wurde. Im örtlichen 
Vereinsleben ist er vielfältig ver-
ankert, zu seinen Hobbies zählen 
Reisen, Wandern und Kochen. Er 
wohnt mit seiner Lebensgefährtin, 
einer Lehrerin, in Tragwein.

Bürgermeister Josef Naderer 
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NachhaltiGkEit

Matura – was studiere ich?      
WEls. Nachhaltigkeit ist der 
Schlüssel für unsere Zukunft. 
2.000 Studierende erhalten der-
zeit am FH OÖ Campus Wels 
das nötige Rüstzeug, um neue 
technische Lösungen und Pro-
dukte zu entwickeln, die nicht 
nur wirtschaftliche Erfolge brin-
gen, sondern auch immer eines 
im Blick haben: unsere gemein-
same Zukunft. 

Nachhaltige Landwirtschaft, 
Lebens- und Futtermittelpro-
duktion, erneuerbare Energien 
und Energienetze der Zukunft, 
Elektromobilität, nachhaltige 
Produktionsprozesse, neuartige 
Materialien, Gebäudeökologie, 
Abgas- und Abwasserreinigung 
– die Studierenden werden am 
Fachhochschul-Campus in Wels 
auf die Zukunftsthemen optimal 
vorbereitet.

hohe Qualität
Die internationalen und natio-
nalen Hochschul-Rankings be-
stätigen jährlich die hohe Aus-
bildungsqualität der Welser 
FH-Studiengänge. 99 Prozent 
der AbsolventInnen haben laut 
AMS-Statistik einen Job.

ahs- und Bhs-absolventen
Die Einstiegsphase der Studien 
ist so aufgebaut, dass nicht nur 

AbsolventInnen von HTL, son-
dern auch von AHS, BHS und 
auch AbsolventInnen des FH-
Studienbefähigungslehrgangs 
das Studium ausgezeichnet meis-
tern können.
 Anzeige

Praxisnah – international – gut betreut: So macht Studieren Spaß!  Foto: FH OÖ

	
	
	 	

	

	 	 	
	 	

	
	

	
	
	 	
	 	

	 	 	 	
	 	

	 	

	 	 	
	 	 	 	

Studienangebot
Campus Wels

BACHELOR:
• Agrartechnologie & -management (VZ)
• Angewandte Energietechnik (VZ)
• Automatisierungstechnik (VZ)
• Bauingenieurwesen (VZ)
• Bio- und Umwelttechnik (VZ)
• Electrical Engineering (VZ)
• Innovations- & Produktmanagement (VZ)
• Intelligente Produktionstechnik (dual)
• Lebensmitteltechnik & Ernährung (VZ)
• Leichtbau & Composite-Werkstoffe (VZ)
• Maschinenbau (VZ)
• Mechatronik/Wirtschaft  (BB)
• Metall und Kunststofftechnik (VZ)
• Produktdesign und technische 
     Kommunikation (BB)
• Verfahrenstechnik (VZ & BB)

MASTER:
15 weiterführende Masterstudiengänge

VZ = Vollzeit
BB = berufsbegleitend

JETZT
BEWERBEN!

Termin vormerken:
Tag der offenen Tür
Freitag, 20. März, 9 bis 18 Uhr
www.fh-ooe.at/campus-wels 
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Gastronomie und Tourismus haben mit rückläufi gen Lehrlingszahlen zu kämpfen. 10.009 Personen absolvieren ihre Lehre in der Sparte Gewerbe und Handwerk.
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STATISTIK

Lehrlingshochburg Oberösterreich
OÖ. Insgesamt 23.285 Personen 
haben per 31. Dezember 2019 
in Oberösterreich eine Lehre 
absolviert. In keinem Bundes-
land gibt es mehr Lehrlinge, 
trotzdem blieben knapp 1.000 
Lehrstellen unbesetzt. 

Mit 23.285 Lehrlingen – 125 
mehr als im Vorjahr (plus 0,5 
Prozent) – ist OÖ das Bundes-
land mit den meisten Lehrlingen. 
An zweiter Stelle liegt Wien, an 
dritter Stelle Niederösterreich. 
Knapp die Hälfte der oberös-
terreichischen Jugendlichen be-
ginnt eine Lehre, dennoch ist die 
Zahl der Lehranfänger 2019 in 

OÖ auf 7.017 gesunken. „Dieser 
etwas gesunkene Wert stellt zwar 
im Fünfjahresvergleich weiterhin 
eine sehr hohe Zahl dar. Er unter-
streicht aber einmal mehr, dass 
der Wirtschaft leider nicht die 
ausreichende Zahl an geeigneten 
Bewerbern zur Verfügung steht“, 
sagt Wirtschaftskammer-OÖ-
Präsidentin Doris Hummer bei 
der Präsentation der Lehrlings-
statistik am 10. Jänner.

Offene Lehrstellen
1.585 offene Lehrstellen standen 
2019 605 Lehrstellensuchende 
gegenüber. Rechnerisch ergibt 
das einen Lehrstellenüberhang 
von 980 Stellen im Jahresverlauf. 

Das ist ein Plus von 62 gegenüber 
dem Vorjahr. Besonders stark be-
troffen waren die Bereiche Me-
tall und Elektro, Tourismus, Han-
del, Bau und Büroberufe. Grund 
für den Engpass an Jugendlichen 
sind demographische Entwick-
lungen – es werden immer we-
niger Kinder geboren – und eine 
konjunkturelle Eintrübung.

Technisches Bundesland
Mit 10.009 Lehrlingen (plus 1,4 
Prozent) absolvieren die meis-
ten Personen ihre  Berufsaus-
bildung in der Sparte Gewerbe 
und Handwerk. 55 Prozent der 
5.652 Lehrbetriebe in OÖ gehö-
ren dieser Sparte an. „OÖ ist ein 

technisches Bundesland“, sagt 
Friedrich Dallamaßl, Leiter der 
Abteilung Bildungspolitik der 
WKOÖ und der Lehrlings- und 
Meisterprüfungsstelle. Den größ-
ten Zuwachs an Lehrlingen 2019  
(plus 10,7 Prozent) hatte die Spar-
te Information und Consulting. 

Tourismus rückgängig
Um 6,1 Prozent zurückgegangen 
ist die Zahl der Lehrlinge in der 
Sparte Tourismus. „In Freizeit-
wirtschaft und Tourismus haben 
wir nicht die Zahlen, die wir 
gerne hätten. Das Arbeiten am 
Wochenende und an Abenden 
macht die Sparten nicht beliebt“, 
sagt Hummer.

Wir sind ein führendes Unternehmen für Stromversorg-
ungsanlagen und bieten jungen sowie engagierten Menschen 
eine Lehre in folgenden Berufen (Verdienst lt. KV):

MECHATRONIK - Elektromaschinenbau
ELEKTROTECHNIK - Anlagen- und Betriebstechnik
METALLTECHNIK - Maschinenbautechnik
METALLTECHNIK - Zerspanungstechnik

Weitere Infos findest du unter 
www.hitzinger.at

Schnuppertermine und
Bewerbungsunterlagen an:
Hitzinger Electric Power GmbH
z.H. Markus Wilflingseder
markus.wilflingseder@hitzinger.at
Helmholtzstraße 56
4021 Linz 

ZUKUNFTSPLANer

Den eigenen 
Weg fi nden
OÖ. Im Schuljahr 2019/20 hat die 
Wirtschaftskammer OÖ den ers-
ten Teil von „Ich werde… Mein 
persönlicher Zukunftsplaner“ in 
53 Pilotschulen in ganz Oberös-
terreich mit rund 3.000 Schülern 
in der fünften Schulstufe ein-
gesetzt. Der Planer soll Schüler 
schon früh ihre Stärken erken-
nen lassen. Mit dem Schuljahr 
2020/21 soll der Planer in ganz 
OÖ im Einsatz sein. Mehr Infos 
unter www.ichwerde.at
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Starte deine Karriere mit uns

Kontakt: 

Wimberger Gruppe 
Walchshof 51, 4291 Lasberg, Tel. 07942-74 366
E-Mail offi  ce.lasberg@wimbergergruppe.at
www.bau-auf-lehre.at
Lasberg | Linz | St. Georgen/W. | Schörfl ing | Haag/Hausruck | Vorderweißenbach
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Fotocredits: WimbergerHaus

Die Wimberger Gruppe bietet eine Lehre mit vielen 
Möglichkeiten

In der Wimberger Gruppe kannst du zeigen, was du 
drauf hast! Bei uns bekommst du in deiner Region eine 
breite, fundierte Ausbildung – auf der Baustelle und 
in unserer österreichweit einzigartigen, hauseigenen 
BAU-AUF-Lehrlingsakademie. Derzeit bildet die Wim-
berger Gruppe mehr als 70 Lehrlinge aus, für 2020 wer-
den 30 neue Lehrlinge aufgenommen.

Bau auf umfassende Vorteile
Bei uns entwickelst du dich weiter und baust mit dei-
ner Ausbildung das Fundament für deinen berufl ichen 
Erfolg. In der Wimberger Gruppe kannst du mit weiter-
führenden Ausbildungen und Zusatzqualifi kationen die 
Karriereleiter nach oben steigen.
Neben der hohen Lehrlingsentschädigung in der Bau-
branche wird dein Einsatz noch zusätzlich belohnt. Für 
sehr gute Leistungen kannst du dir zusätzlich Prämien 
im Wert von bis zu € 3.000,– holen. Für dein Engage-
ment und deine Erfolge wird dir der B-Führerschein be-
zahlt und du kannst weitere Sachpreise gewinnen.
Neben deiner täglichen Arbeit darf auch der Spaß 
nicht zu kurz kommen! Bei Veranstaltungen und Aus-
fl ügen kannst du dich austoben, ob beim Bogenschie-
ßen, auf der Kartbahn oder bei vielen anderen lustigen 
Aktivitäten. 

Bau auf eine tolle Lehre
Die Wimberger Gruppe bietet dir viele spannende 
Berufsfelder. Wir suchen dich als:

• Hochbauer/in
• Hochbauer/in + Betonbauer/in
• Hochbauspezialist/in
• Hochbauer/in-bautechnische/r 

Zeichner/in
• Maler/in und Beschichtungstechniker/in

Bau auf deinen Riecher – schnupper am Bau
Damit du ein möglichst reales Bild über deinen zukünf-
tigen Arbeitsalltag bekommst, 
darfst du bei einem Unterneh-
men der Wimberger Gruppe 
zweimal schnuppern – damit du 
dir mit deinem Lehrberuf auch 
wirklich sicher bist. Unter allen, 
die bei uns schnuppern, wird üb-
rigens ein Moped im Wert von 
€ 2.800,– verlost – gleich an-
melden und doppelt profi tieren!
Alle Informationen zur Bau-auf-Lehre in der Wimberger 
Gruppe fi ndest du auf www.bau-auf-lehre.at
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e-BAULehre

Neuer Anstrich für Lehre am Bau
OÖ/NÖ. Mit einer digitalen 
Lehrplattform und neuen Be-
rufsbildern soll die Baulehre 
dem Zeitgeist angepasst wer-
den.

Seit 2017 arbeitet die Bauinnung 
an der Modernisierung der Bau-
lehre. „Dass eine Lehrlingsaus-
bildung angepasst wird, ist ein 
normaler Vorgang. Die Lehrin-
halte sind seit zehn Jahren nicht 
angepasst worden. Im Zuge der 
Modernisierung wollten wir der 
Baulehre auch einen neuen An-
strich verpassen“, sagt Norbert 
Hartl, stellvertretender Bundes- 
und oberösterreichischer Landes-
innungsmeister Bau. Mit Herbst 
2020 legen die ersten Lehrlinge 
im neuen Ausbildungsprogramm 
mit den neuen Berufsbezeichnun-
gen los. Statt zu Maurern werden 

sie jetzt zu Hochbauern ausgebil-
det. Schalungsbauer heißen jetzt 
Betonbauer, Tiefbauer bleiben 
Tiefbauer. In jedem Berufsfeld 
ist eine Kaderlehre möglich.

Lernplattform und Tablet
„Das Lernportal E-Baulehre 
soll  die Jugendlichen dort abho-

len, wo sie sich in ihrer Freizeit 
aufhalten: online“, erklärt Hartl 
die Idee hinter der Plattform. 
Die Inhalte werden dreifach ge-
nutzt: im Unterricht in der Be-
rufsschule, in der Bauakademie 
und beim Lehrling zu Hause zum 
Lernen. Im zweiten Lehrjahr be-
kommen die Lehrlinge ein Tab-

let kostenlos zur Verfügung ge-
stellt, um die Inhalte zu nutzen. 
„Die E-Baulehre umfasst 373 e-
learning-Fachthemen, knapp 90 
Lehr-Videos mit insgesamt 329 
Film minuten und einen Wis-
sens-Check mit 2.900 Fragen. 
Österreichs Bauwirtschaft hat 
hier etwas Einzigartiges geschaf-
fen“, sagt Harald Kopececk, Ge-
schäftsführer der Bauakademie 
OÖ in Steyregg und Leiter des 
österreichweiten Projekts.

Lehrlinge sind begehrt
Die Lehrlingszahlen gehen zu-
rück, das spürt auch die Bau-
branche. „Die Modernisierung 
der Lehre war nötig, um im Wett-
bewerb um die besten Lehrlinge 
punkten zu können. Ein Beruf 
am Bau ist zukunftsweisend und 
unsere Lehrlinge sind die best-
verdienenden“, betont Hartl.

Ziegel, Mörtel, Tablet: Diesen Spagat schlägt die neue E-Baulehre. Foto: Weihbold

DANN SCHICKE UNS BITTE:
Motivationsschreiben Lebenslauf Portraitfoto und
eine Kopie deines letzten Schulzeugnisses.

WIR BILDEN AUS:
Hotel- und Gastgewerbeassistent/in Koch/Köchin
Gastronomiefachmann/-frau Restaurantfachmann/-frau

EurothermenResort Bad Schallerbach GmbH,
Herr Bernhard Strauß-Steindl, Promenade 1,

4701 Bad Schallerbach, steindl@eurothermen.at
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www.eurothermen.at

INTERESSIERT AN EINER LEHRE MIT ZUKUNFT?

KARRIERE MIT LEHRE

Du bist motiviert, engagiert, handwerklich geschickt und hast
großes Interesse an Technik, dann bewirb dich bei uns als

Die monatliche Lehrlingsentschädigung im 1. LJ
beträgt laut Kollektivvertrag € 675,– brutto.

INSTALLATIONS- UND
GEBÄUDETECHNIKER/IN.

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!

ING. PISCHULTI

Estermannstr. 14,,, 4020 Linz
+43 / (0) 732 / 77 96 68
office@pischulti.at

Wir suchen genau DICH!

ING. PISCHULTI

Estermannstr. 14,,, 4020 Linz
+43 / (0) 732 / 77 96 68
office@pischulti.at

Heizung- KlimaHeizung- und Sanitärgesellschaft mbH

Die monatliche Lehrlingsentschädigung im 1. LJ
beträgt laut Kollektivvertrag € 691,88 brutto.
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BFI OÖ

Einfach machen statt quatschen
OÖ. Manchmal kommt es im 
Leben eben anders, als man ge-
dacht oder geplant hatte. Nicht 
immer geht man den „klassi-
schen“ Ausbildungsweg von der 
Pfl ichtschule über die Lehre zur 
Lehrabschlussprüfung.

Aber auch durch beru� iche Neu-
orientierung können Erwachsene 
Interesse an einem Lehrabschluss 
haben. Aus welchem Grund auch 
immer der Lehrabschluss fehlt, 
das BFI OÖ begleitet all jene, 
die zwar praktische Erfahrung 
und solides Fachwissen besitzen, 
die Lehrabschlussprüfung (LAP) 
aber ausständig ist. Die Vorberei-
tung auf die LAP wird am BFI 
OÖ erwachsenengerecht gestal-
tet und die Ausbildungsphase 
lässt sich deshalb in gutem Ein-
vernehmen mit den persönlichen 

Bedürfnissen, was Berufs- und 
Privatleben betrifft, gestalten.

Außerordentliche LAP
Am BFI OÖ können Berufsprak-
tiker den formalen Bildungsab-
schluss nachholen, wenn bisher 

keine oder nur ein Teil der Lehr-
ausbildung absolviert wurde. In 
verkürzter Lehrzeit bietet das 
BFI OÖ Vorbereitungslehrgän-
ge beziehungsweise modulare 
Ausbildungsmöglichkeiten, die 
optimal auf den positiven Lehr-

abschluss vorbereiten. Vorausset-
zung dafür ist das Mindestalter 
von 18 Jahren und einschlägige 
Berufspraxis. Ein positiver Lehr-
abschluss ermöglicht außerdem, 
einen weiteren Lehrabschluss in 
einem verwandten Lehrberuf zu 
erreichen. Es bedarf lediglich 
einer Zusatzprüfung, die theo-
retische Prüfung wird den BFI-
Kursteilnehmern angerechnet. 
Der Lehrabschluss ist ein wich-
tiges Element, wenn es darum 
geht, seine Chancen auf dem Ar-
beitsmarkt zu verbessern, egal in 
welchem Alter.

Mehr Informationen
Nähere Informationen zur Aus-
bildung erhalten Interessierte auf 
www.bfi-ooe.at/lehrabschluss
o d e r  t e l e fo n i s c h  u n t e r 
d e r  B F I - S e r v i c e l i n e 
Tel. 0810/004005. Anzeige

Am BFI OÖ können Berufspraktiker ihre Lehrabschlussprüfung nachholen.
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MASCHINENBAU WERFT LINZ

ÖSWAGMASCHINENBAU Nfg. GmbH & Co KG
Hafenstrasse 61, 4010 Linz
Telefon: +43 732 76 56-0

ÖSWAGWERFT LINZ AG Nfg. GmbH & Co KG
Hafenstrasse 61, 4010 Linz
Telefon: +43 732 76 56-0 oeswag.at

Die Ausbildung junger Menschen hat bei ÖSWAG eine lange Tradition. Die ÖSWAG
betrachtet es als wichtige gesellschaftliche Aufgabe, jungen Menschen die
Chance zu geben, sich beruflich zu entwickeln. Es bietet sich für engagierte, junge
Menschen eine zukunftsorientierte Berufsausbildung in einem motivierten Team
und einem innovativen Umfeld.

Du suchst ab 1. September 2020 eine Lehrstelle, wo du dein logisches Denken, handwerkliches Geschick, technisches und mathematisches Verständnis einbringen und
ausbauen kannst! Neugierig geworden? Wir freuen uns auf deine Bewerbung als
Metalltechniker/in
Hauptmodul: Maschinenbautechnik, Stahlbautechnik, Zerspanungstechnik,

Schweißtechnik

Elektrotechniker/in:
Hauptmodul: Anlagen- und Betriebstechnik

Die ÖSWAG-Gruppe ist ein österreichisches Traditionsunternehmen mit Sitz am Linzer Hafen
und ist den Linzern seit Jahrzehnten als„Schiffswerft“ ein Begriff. Unsere Kernkompetenzen
liegen in der Herstellung komplexer Einzelteile bis hin zu kompletten Maschinen für Industrie,
Luft- und Bahntechnik. Der Schwerpunkt der Werft liegt in der Durchführung von Schiffsrepa-
raturen, Neumotorisierungen, Umbauten und Neubauten von Personen- und Tankschiffen
sowie Behördenboote und Fähren.

Unser Angebot:
• Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr € 719,36 brutto/Monat
• monatliche Prämie für besondere Leistungen
• jährliche Zeugnisprämien bis zu € 490,00
• vergünstigtes Mittagessen
Solltest du uns kennen lernen wollen, kannst du gerne bei uns einige Schnuppertage verbringen. Möchtest du dich bewerben? Fordere einen Bewerbungsbogen an (telefonisch
oder download) und sende diesen mit den gewünschten Unterlagen an uns zurück (bewerbung@oeswag.at).

€ 738,78
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Türkis-grüne Bundesregierung will 
duales Ausbildungssystem stärken
WIeN. Die neue türkis-grüne 
Regierung erläutert in ihrem 
Regierungsprogramm, wie sie 
die duale Ausbildung und die 
Lehre aufwerten will. 

Auf 328 Seiten präsentieren die 
neue Volkspartei und die Grü-
nen ihr Regierungsprogramm 
2020 bis 2024. Die duale Aus-
bildung und die Lehre werden 
im Kapitel Bildung thematisiert. 
Die Agenden sind praktisch im 
Wirtschaftsministerium unter 
Ministerin Margarete Schram-
böck angesiedelt.

Grundlegende evaluierung
Türkis-grün will alle 200 beste-
henden Lehrberufe evaluieren: 

„Eine Steigerung der Qualität in 
der Lehre wird angestrebt. Dafür 
wird das bestehende System hin-
sichtlich der Qualitätssicherung 
überprüft.“ Es soll „begleitende 
Studien über Ausbildungsver-
läufe und Ausbildungserfolge 
geben“, dazu gehören die Ursa-
chen für Lehrabbrüche oder ne-

gative Lehrabschlussprüfungen. 
Es ist geplant, dass alle Lehrbe-
rufe alle fünf Jahre evaluiert und 
modernisiert werden.

Vorbild Duale Akademie
Die Lehre mit Reifeprüfung soll 
weiterentwickelt und attrakti-
viert werden, damit es zu mehr 

Absolventen kommt. Die Lehre 
nach Matura soll verstärkt mög-
lich werden. Als vorbildliches 
Beispiel wird die Duale Akade-
mie der Wirtschaftskammer OÖ 
genannt. Insbesondere will die 
türkis-grüne Regierung Betriebe 
mit Zukunftstechnologien, so-
genannte „Green Jobs“, für eine 
Duale Akademie anwerben.

Lehre aufwerten
Die Bundesregierung will die 
Lehre generell aufwerten, damit 
sie auch im Hochschulbereich 
besser angerechnet werden kann. 
Zur Aufwertung gehört auch, 
dass es den eintragungsfähigen  
Titel „Meister“ oder „Meisterin“ 
geben soll, der dem Namen vor-
gestellt wird.

Die türkis-grüne Regierung will alle Lehrberufe einer Evaluierung unterziehen.

Foto: Weihbold
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Du bist handwerklich begabt? Du inttteressierst Dich für alles rund ums Themaaa Bauen?

Dann bist Du bei HOLZHAIDER richtig! Wir legen besonders viel Wert auf das Betriebsklima und die Ausbildung von talentierten jungen Arbeitskräääften.
Bei uns kannst Du zusammen mit dem besten Teeeam der Region Großes bewegen und hoch über DDDich hinauswachsen. Zeig uns, was Du kannst!

EEEsss iiisssttt aaammm EEEnnndddeee vvvööölllllliiiggg eeegggaaalll, fffüüürrr wwweeelllccchhheee LLLeeehhhrrreee DDDuuu DDDiiiccchhh eeennntttsssccchhheeeiiidddeeesssttt – wwwiiirrr bbbeeemmmüüühhheeennn uuunnnsss iiimmmmmmeeerrr uuummm dddaaaasss bbbeeessstttmmmööögggllliiiccchhheee AAArrrbbbeeeiiitttsssuuummmfffeeelllddd.
Die Möglichkeit der Lehre mit Matura, ein guter Verdienst und die bbbesten Berufsaussichten im eigenen Betrieb sind bei uns selbstverständlichhh.

Werde Lehrling bei HOLZHAIDER, einem der größten Ausbillldner der Region!

MAURER/BAUTECHNISCHER ZEICHNER (M/W)MAURER/SCHALUNGSBAUER (M/W) MAURER/BAUTECHNISCHER ASSISTENT (M/W)MAURER (M/W)
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GASTGeWerBe

Miriam Haslhofer: „Der Kontakt mit 
den Menschen ist etwas Schönes“
LINZ. Miriam Haslhofer (18)  
lernt im Courtyard by Marriott 
in Linz den Beruf der Hotel- 
und Gastgewerbeassistentin. 
Im Tips-Interview erzählt sie, 
warum man sich für das Gast-
gewerbe entscheiden sollte.

Von ANDREAS HAMEDINGER

Tips: Bei den JuniorSkills OÖ 
konnten Sie Silber in Ihrem Lehr-
beruf gewinnen. Welches Berufs-
bild umfasst der Beruf Hotel- 
und Gastgewerbeassistentin?

Haslhofer: Man lernt in den drei 
Jahren Lehrzeit in den Bereichen 
Rezeption, Housekeeping, Büro 
und Restaurant. Also handelt es 
sich um eine sehr abwechslungs-
reiche Ausbildung. 

Tips: Wo arbeiten Sie besonders 
gerne?

Haslhofer: Mir hat der Bereich 
Housekeeping wegen der großen 
Eigenverantwortung viel Spaß 
gemacht. Und an der Rezeption 
hat man viel mit Gästen zu tun. 

Tips: Was ist das Spezielle an 
der Arbeit im Gastgewerbe?

Haslhofer: Man lernt die unter-
schiedlichsten Kulturen durch 
die Gäste im Hotel kennen. Ich 
würde sagen: Der Kontakt mit 
den Menschen ist etwas Schönes.

Tips: Viele junge Menschen 
möchten nicht im Gastgewer-
be arbeiten. Ein Grund sind die 
schlechten Arbeitszeiten, oder?

Haslhofer: Gut, man muss auch 
am Wochenende oder an Feierta-
gen arbeiten. Dafür hat man auch 
Freizeit, wenn die anderen arbei-
ten müssen. Alles hat Vor- und 
Nachteile. 

Tips: Es gibt aber auch sicher 
lästige oder unangenehme Gäste.

Haslhofer (lacht): Auch wenn 
ein Hotelgast einmal schwierig 
ist, muss man professionell blei-

ben. Und gewisse Dinge muss 
man ausblenden und den nächs-
ten Gast freundlich behandeln.

Tips: Haben Sie schon berufl i-
che Pläne für die Zeit nach dem 
Lehrabschluss?

Haslhofer: Im Gastgewerbe hat 
man die einzigartige Möglich-
keit, auf der ganzen Welt zu ar-
beiten. Besonders reizvoll wäre 
eine Anstellung in Istanbul, New 
York oder Las Vegas. Mal sehen, 
wo ich mich bewerbe.

Miriam Haslhofer liebt die Arbeit an der Rezeption und am Gast.  Foto: Hamedinger Die zwölf besten Lehrlinge der 
Kategorien „Küche“, „Service“ 
und „Hotel- und Gastgewerbeas-
sistenten“ gingen als Sieger des 
„JuniorSkills OÖ“-Wettbewerbs 
hervor. Am 6. Februar gestalten sie 
unter der Patronanz von Zwei-
Hauben-Koch Michael Müller für 
200 Personen ein exklusives Mehr-
Gänge-Menü im Courtyard by 
Marriott in Linz. Ziel des Abends ist 
es, die Attraktivität des Lehrberufs 
in der Gastronomie und Hotellerie 
zu zeigen und zukünftige Lehrlinge, 
aber auch Eltern für diesen Beruf 
zu begeistern.

KARRIERE 
mit LEHRE.
Deine Zukunft beginnt bei GÖWEIL!

Jetzt Schnupperlehre vereinbaren:
michael.fink@goeweil.com 

Mehr Infos:
www.goeweil.com/de/karriere

Wir suchen Lehrlinge in folgenden Bereichen:

• Mechatronik 
(Modul Automatisierungstechnik)

• Metalltechnik 
(Modul Maschinenbau)

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at



Günther Offenberger arbeitet seit vielen Jahren als Humanenergeti-
ker, Hellseher und Radiästhet in Seitenstetten. Er wird von der Inter-
nationalen Vermittlungsstelle für herausragende Heilkundige (IVH) 
empfohlen. Um Einblick in sein Tätigkeitsfeld zu geben, nachfolgend 
einige Fallbeispiele aus seiner Praxis. Diese Fälle wurden von den be-
treffenden Personen zur Veröffentlichung freigegeben.

Fall 2: 30 Jahre Tinnitus

Herr L. aus Oberösterreich litt seit 30 Jahren an 
einem Tinnitus, der sich in einem sehr unange-
nehmen Pfeifton äußerte. Nach der langen Zeit 
hatte er sich mit der gegebenen Situation abge-
funden. Dennoch suchte er im August 2018 den 
Humanenergetiker Günther Offenberger auf. 
Weiters entschied er sich für Energiearbeit aus 
der Ferne über ein Foto. In diesem Zeitraum 
meldete er sich regelmäßig bei Günther Offen-
berger, um über seinen Gesundheitszustand zu 
berichten. Zwei Monate später nahm die Inten-
sität des Pfeiftones 
kontinuierl ich 
ab. Außerdem 
gab es Tage, 
an denen 
der Tinnitus 

Fall 6: Lymphdrüsenkrebs

Frau G. aus Oberösterreich bekam Ende des 
Jahres 2017 die Diagnose Lymphdrüsenkrebs. 
Im Jänner 2018 wurde sie operiert. Im Februar 
erfolgte dann die erste Chemotherapie. In dieser 
Zeit erinnerte sie sich an einen Zeitungsbericht 
über den Humanenergetiker Günther Offenber-
ger. Nach telefonischer Kontaktaufnahme un-
tersuchte er den Schlafplatz von Frau G., der aus 
radiästhetischer Sicht stark strahlenbelastet war. 
Der Humanenergetiker und Rutengeher suchte 
für sie einen neuen, neutralen Schlafplatz. Au-
ßerdem nahm Frau G. Energiearbeit aus der 
Ferne zusätzlich zu den schulmedizinischen 
Therapien in Anspruch: „Ich berichtete ihm 
immer über meinen Gesundheitszustand. Die 
wöchentlichen Gespräche bauten mich immer 
wieder auf. Auch bei den Chemos waren die 
Nebenwirkungen nicht so schlimm. Ich wusste 
auch, da hat mir Herr Offenberger geholfen.“ 
Nach 6 Monaten Chemotherapie erfolgten 
Kontrolluntersuchungen alle 3 Monate. Dabei 
wurden die Befunde immer besser. Auch der 

Lagerungsschwindel, unter dem Frau 
G. gelegentlich litt, war nach 

einer Kontaktaufnahme 
mit Günther Offenberger 

wenige Stunden später 
verschwunden.

Fall 8: Colitis ulcerosa und offene Wunde am 
Schienbein

Herr K. aus Oberösterreich, Anfang 50, litt 
seit 20 Jahren an einer chronischen Darment-
zündung (Colitis ulcerosa). Nach Jahren der 
Remission traten 2017 wieder Beschwerden 
auf. Immer wieder wurden die Entzündungen 
so stark, dass Blut im Stuhl sichtbar war. Nach 
einem Sturz über die Treppe zog Herr K. sich 
eine Abschürfung am linken Schienbein zu, die 
schließlich zu einer offenen, nicht heilenden 
Wunde wurde. Zunächst war diese Wunde ca. 3 
x 3 cm groß. Schulmedizinische Therapien wie 
Lasertherapie brachten nicht den gewünschten 
Heilungserfolg. Letztendlich vergrößerte sich 
die Wunde auf 5 mal 5 cm und wurde immer 
tiefer. Herr K. nahm schließlich mit dem Hu-
manenergetiker Günther Offenberger Kontakt 
auf und vereinbarte einen persönlichen Termin. 
Im Anschluss daran entschied er sich, Energie-
arbeit aus der Ferne über ein Foto in Anspruch 
zu nehmen. Günther Offenberger konzentrierte 
sich bei seiner rein geistigen Tätigkeit einerseits 
auf den entzündeten Darm, andererseits auf 
die offene Wunde. Nach sechs Monaten täg-
lich Energiearbeit aus der Ferne war Herr K. 
beschwerdefrei. Sowohl die Entzündungen im 
Darm als auch die offene Wunde waren ver-
schwunden. Zwei Jahre später hat Herr K. 
nach wie vor keine Beschwerden.

30 JAHRE TINNITUS

Alltag eines Humanenergetikers

LYMPHDRÜSENKREBSCOLITIS ULCEROSA UND OFF-
ENE WUNDE AM SCHIENBEIN

komplett verschwunden war. 
Der Humanenergetiker konzentrierte sich bei 
seiner Tätigkeit auf die überreizten Nerven im 
Innenohr und deren Beruhigung. Nach sechs 
Monaten Energieausgleich aus der Ferne war 
der Tinnitus für Herrn L. nicht mehr relevant. 
Seine Lebensqualität hat sich dadurch deutlich 
verbessert.  

EMPFOHLEN VON DER  VERMITTLUNGSSTELLE FÜR HERAUSRAGENDE HEILKUNDIGE (IVH)

ANZEIGE

ARBEIT AUS DER FERNE 
UND VOR ORT.

Fall 3: Seit 48 JahrenMigräne

Frau Z. aus Niederösterreich litt bereits seit 48
Jahren an Migräne. Obwohl sie verschiedene
schulmedizinische und alternative Therapien in
Anspruch nahm, steigerten sich die Migränean-
fälle in den letzten Jahren auf bis zu zehnmal im
Monat. Im Sommer 2018 konsultierte sie schließ-
lich den Humanenergetiker Günther Offenber-
ger. Nach einem persönlichen Termin bei ihm
nahm sie über einen längeren Zeitraum Energie-
arbeit aus der Ferne über ein Foto in Anspruch.
GüntherOffenberger konzentrierte sich dabei auf
das Zusammenspiel der Hormone, vor allem das
der Hypophyse und der Schilddrüse. Im Laufe
der folgenden Monate traten die Migräneanfälle
immer seltener auf und waren weniger intensiv.
Frau Z. kontaktierte den Humanenergetiker re-
gelmäßig, um ihn über ihr Befinden zu informie-
ren. Sie selbst sagt: „Jetzt geht es mir sehr gut und
ich kann mein Leben wieder genießen.“

Fall 4: Schlaganfall

Frau P. aus Oberösterreich, um die 60, erlitt im
Juli 2016 einen schweren Schlaganfall mit Apha-
sie (Sprachverlust) und rechtsseitiger Lähmung.
Bei der OP konnte der Thrombos im Gehirn
nicht entfernt werden und die Ärzte waren der
Ansicht, dass eine halbseitige Lähmung bleiben
würde. Die Schwiegertochter von Frau P. setzte
sich wenige Tage später mit Günther Offenber-
ger in Verbindung. Er arbeitete über mehrere
Monate täglich über ein Foto mit Frau P. aus
der Ferne. Zwei Wochen nach dem Schlaganfall
meinte ein Arzt, Frau P. habe großes Glück, dass
sie überhaupt noch am Leben sei und es wäre

Fall 5: Grüner Star

Herr S. aus Oberösterreich, Anfang 40, erhielt im
März 2015 die schulmedizinische Diagnose Grü-
ner Star auf beiden Augen. Aufgrund eines Zei-
tungsausschnittes wurde er auf den Humanener-
getiker Günther Offenberger aufmerksam und
kontaktierte ihn per Email. Dieser bot ihm an,
mehrere Monate aus der Ferne über ein Foto mit
ihm zu arbeiten. Herr S. entschied sich für die-
se Zusammenarbeit und meldete sich in diesem
Zeitraum regelmäßig bei Günther Offenberger,
um ihn über sein Befinden zu unterrichten. Der
Humanenergetiker konzentrierte sich auf eine
Reduktion der Entzündung des Sehnervs und
des Augendrucks. Bei einer schulmedizinischen
Nachuntersuchung im Krankenhaus kam der
Arzt zu dem Ergebnis, dass sich der Grüne Star
nicht mehr feststellen lässt. Per Email bedankte
sich Herr S. bei Günther Offenberger folgender-
maßen: „Sie habenmich gerettet vor einer lebens-
langenAugentherapie und das freutmich sehr.“

Bei Frau O. aus Niederösterreich wurde 1994 die
Diagnose „Gliedergürtelmuskeldystrophie“, eine
progressiveMuskelerkrankung, gestellt. Ein Sturz
im Sommer 2016 zog einen Knöchelbruch nach
sich. Daraufhin konnte Frau O. nur noch wenige
Schritte mit dem Rollator bewältigen, ansonsten
war sie auf ihren Rollstuhl angewiesen.
Nach einem weiteren Sturz im Mai 2017 nahm
sie einen Termin bei dem Humanenergetiker
Günther Offenberger wahr. Er schlug vor, mit ihr
über ein Foto weiterhin täglich aus der Ferne zu
arbeiten. Frau O. entschied sich für diese Zusam-
menarbeit und merkte bereits einige Tage nach
Beginn der Energiearbeit aus der Ferne enorme
Fortschritte imHinblick auf ihre körperliche Ver-

SEIT 48 JAHREN MIGRÄNE

SCHLAGANFALL

GRÜNER STAR

Herr Offenberger, viele Menschen können die
geschilderten Fallbeispiele nicht glauben.
Offenberger: Die Fälle sind natürlich alle
wahrheitsgetreu und werden mit Erlaubnis
der betreffenden Personen veröffentlicht.
Energiearbeit, imMundartlichen auch „Wen-
den“ genannt, ist bei mir eine Familientradi-
tion. Bereits meine Urgroßväter waren als
Geistheiler tätig.

Mit welchen Beschwerden wenden sich Men-
schen an Sie?
Offenberger: Das ist ein breites Spektrum,
das von chronischen Krankheiten über
Krebs, Multiple Sklerose, Parkinson, Colitis
ulcerosa, Morbus Crohn, Muskelerkran-

SEITENSTETTEN. Der Humanener-
getiker Günther Offenberger stand
für ein Interview zur Verfügung.

kungen, Schlaganfällen, Beschwerden des Be-
wegungsapparates, Tinnitus, Entzündungen,
Haarausfall, Augenerkrankungen, COPD, Mig-
räne, unerfülltem Kinderwunsch, psychischen
Erkrankungen, Schlafstörungen, Konzentrati-
onsschwäche, Hautproblemen, nicht heilenden
Wunden, Warzen, Schwindel, Bluthochdruck,
Diabetes, Allergien bis zu Entwicklungsverzö-
gerung bei Kindern reicht. Darüber hinaus wird
Energiearbeit zur Unterstützung des Heilungs-
prozesses nach Operationen oder schweren
Unfällen eingesetzt. Energiearbeit kann auch
bei schwerwiegenden Krankheitsverläufen an-
gewendet werden, wo die Schulmedizin an ihre
Grenzen stößt. Als Humanenergetiker mache
ich aber keine ärztliche Diagnose oder medi-
zinische Behandlung. Es geht dabei um bloßen
Energieausgleich.

Warum sind Sie so sicher, dass Geistheilen hilft?

Offenberger: Ich habe es oft gesehen, dass
Menschen, die nach Angaben der Ärzte an
unheilbaren Krankheiten leiden, trotz aller
gegenteiliger Prognosen genesen. Ein Zu-
sammenhang mit meiner Arbeit lässt sich
nicht beweisen, das liegt in der Natur der
Sache. Den bloßen Placebo-Effekt kann ich
wohl ausschließen, etwa wenn ich mit Tieren
arbeite.

Wie kann man sich Ihre Energiearbeit vorstel-
len?
Offenberger: Meine Tätigkeit gestaltet sich
folgendermaßen: Die Menschen suchen
mich persönlich auf und ich gleiche ihr
Energiefeld aus. Bei größeren Entfernungen
konzentriere ich mich auf ein Foto oder die
Handschrift der Klienten. Der Vorteil dieser
Art von Energiearbeit aus der Ferne liegt in
der Kontinuität der täglichen Arbeit.

INTERVIEWMIT GÜNTHER OFFENBERGER

ge
ge

Institut für körperliche & energetische Ausgewogenheit
Günther & Bernadette Offenberger OG
Tel.: 0664 282 72 32
Schulgasse 2/Lokal 3, 3353 Seitenstetten
www.offenberger-oeg.at, info@offenberger-oeg.at

MUSKELERKRANKUNG

fassung. Zum ersten Mal seit langer Zeit konnte
sie wieder ohne Schmerzen aus dem Rollstuhl
aufstehen. Auch der Therapeutin, bei der sie
schon mehrere Jahre in Behandlung war, fiel die
drastischeVerbesserung imBefinden von FrauO.
auf. Sie selbst berichtet: „Nach 2 Monaten Ener-
gieausgleich aus der Ferne war ich in der Lage,
wieder ca. 1 km zu Fuß zurückzulegen. Weiters
habe ich an Selbstvertrauen, Sicherheit beim Ge-
hen und Stehen sowie neue Lebensfreude gewon-
nen. Und ich kannmeinenAlltag leichter,mit viel
weniger Schmerzen bewältigen.“

sehr erstaunlich, wie gut der Heilungsprozess
verlaufe. Frau P. war sehr schnell wieder auf den
Beinen, konnte auch den rechten Arm und die
Finger wieder bewegen und normal sprechen.
Heute kann sie wieder Auto fahren und meistert
auch den Haushalt fast alleine.

empfohlen von der Internationalen Vermittlungsstelle
für herausragende Heilkundige (IVH)
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So wohnen Oberösterreichs Senioren
oÖ. Ob in der Familie oder al-
lein, in Eigentum oder Miete, 
am Land oder in der Stadt: 
Der OÖ Seniorenbund und 
das IMAS-Institut haben 410 
Oberösterreicher ab 60 Jahren 
gefragt, wie sie wohnen.

„Dem Wohnen kommt gerade im 
fortgeschrittenen Alter, in dem 
die Außenkontakte womöglich 
weniger werden, in dem die Be-
weglichkeit eingeschränkt ist, 
noch eine viel höhere Bedeutung 
zu als in jüngeren Jahren“, betont 
Seniorenbund-Landesobmann 
Josef Pühringer. 

Stadt und Land verschieden
Die Umfrage zeigt, dass 57 
Prozent der Generation 60plus 
mit dem Ehepartner und bezie-
hungsweise oder mit der Fami-
lie zusammenleben. 38 Prozent 
leben alleine und fünf Prozent 
in Wohngemeinschaften, etwa 
in betreubarem Wohnen, Pfle-
ge- oder Altenheim. Aus der 
Befragung geht auch hervor, 
dass in den Landgemeinden der 
Anteil derer, die im Familien-
verband leben, spürbar höher ist 
(63 Prozent) als bei jenen, die in 

der Stadt leben (51 Prozent). 57 
Prozent der Generation 60plus 
leben in einem eigenen Haus oder 
in einer Eigentumswohnung, 34 
Prozent in Mietwohnungen und 
neun Prozent in sonstigen Wohn-
formen. Hier gibt es auch einen 
deutlichen Unterschied zwischen 
Stadt und Land: 68 Prozent der 
Älteren am Land wohnen im 
Wohnungseigentum, während es 
in der Stadt nur 45 Prozent sind. 
Bei den Mietwohnungen ist es 

umgekehrt: 20 Prozent der Land-
bevölkerung über 60 wohnen in 
Mietwohnungen, in der Stadt 
sind es 49 Prozent.

Später Wohnungswechsel
Auffallend ist, dass sich nach 
der Pensionierung bei der Woh-
nungssituation meist kaum etwas 
ändert. So verbleiben 84 Prozent 
nach Pensionierung in der bishe-
rigen Wohnung, im ländlichen 
Bereich sind es sogar 90 Pro-

zent. Der Wohnungswechsel in 
Alten- und P� egeheime erfolgt 
– bedingt durch die Verschlech-
terung des Gesundheitszustandes 
– meist erst im Hochbetagten-Al-
ter. Der Seniorenbund OÖ macht 
im Rahmen der Studie auch auf 
den demographischen Wandel 
aufmerksam. Die Zahl der Hoch-
betagten, die 85 Jahre und älter 
sind, werde sich in OÖ von ak-
tuell 36.900 bis 2040 auf 70.500 
Personen nahezu verdoppeln.

Am Land leben Personen über 60 zum überwiegenden Teil im Familienverband. Foto: bbernard/Shutterstock.com

ZuSChuSS

152 Euro fürs 
Heizen holen
oÖ. Auf Initiative von Sozi-
al-Landesrätin Birgit Gerstor-
fer wurde auch für dieses Jahr 
ein Heizkostenzuschuss in der 
Höhe von 152 Euro für ¤ nanzi-
ell schlechter gestellte Oberös-
terreicher beschlossen. Die An-
tragsfrist läuft bis zum 17. April 
2020. Anträge können in den Ge-
meindeämtern beziehungsweise 
Magistraten gestellt werden. Ein 
Antragsformular gibt es auf der 
Homepage des Landes OÖ.
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WohnRauMDoCS

Ob dicht oder nicht: einfach testen
oÖ. Undichte Fenster führen 
zu unnötigen Wärmeverlusten, 
unangenehmer Zugluft und 
Schimmelbildung. Die Wohn-
raumdocs Harald Weihtrager 
und Manuel Seidl erklären, wie 
man Fenster auf ihre Dichtheit 
prüft.

Verschlissene Dichtungen, aber 
auch schlecht eingestellte Ver-
schlussmechanismen sind oft 
die Ursache für undichte Fens-
ter. Fensterdichtungen sind Ver-
schleißteile. Sie werden über 
Jahre Temperaturschwankungen 
und mechanischen Bewegungen 
ausgesetzt. Die Dichtheit des 
Fensters kann man selbst ohne 
großen Aufwand prüfen: Man 
klemmt ein Blatt Papier beim 
Verschließen des Fensters so 
ein, dass das Blatt groß� ächig 

die Dichtungen – und nicht den 
Verschluss – berührt. Kann man 
das Papier nach dem Schließen 
ohne es zu zerreißen wieder aus 
dem Fenster herausziehen, ist 
die Fensterdichtung schon in 

die Jahre gekommen. Undicht 
können auch die Anschlussfu-
gen zwischen Wand und Fenster 
sein. Mit einer Kerze kann man 
die Dichtheit des Fenstereinbaus 
prüfen, indem man langsam in 

der Kante zwischen Fenster-
stock und Wand mit der Kerze 
entlangfährt. Undichte Stellen 
zeigen sich sofort durch ein Fla-
ckern. Wenn die Fuge besonders 
undicht ist, kann es sein, dass die 
Flamme dabei ausgeblasen wird. 

Zwei oder drei Scheiben
Ob ein Fenster eine Zwei-
scheiben- oder Dreischeibenver-
glasung hat, lässt sich auch mit 
einem leichten Experiment be-
antworten: Ein Feuerzeug oder 
eine Kerze bei Nacht vor das 
Fenster gehalten ergibt pro Schei-
be ein bis zwei Spiegelungen, das 
heißt, dass eine Zweischeibenver-
glasung zwei oder vier Flammen 
spiegelt, eine Dreischeibenver-
glasung drei oder sechs Flam-
men. Bei dem Experiment sollte 
man auf die Vorhänge achten, da 
sie leicht brennbar sind.

Harald Weihtrager: „Die Flamme 
spiegelt sich hier dreimal, es handelt 
sich um eine Dreifachverglasung.“

Mit Kerze oder Feuerzeug lässt sich 
testen, ob die Fugen zwischen Wand 
und Fenster dicht sind.

Fotos: Wohnraumdocs

InDIVIDuaLITÄT

Made in Austria – Top Qualität bei 
X-Markt verblüffend günstig
WeLS. Immer mehr Oberöster-
reicher wollen sich nicht mit 
Standard-Maßen und -Mate-
rialien zufriedengeben und su-
chen nach individuellen Lösun-
gen bei Tischen und Stühlen.

Bis dato kosteten individuel-
le Größen und Materialien aber 
einen ordentlichen Aufschlag. 
X-Markt bringt jetzt Essgrup-
pen mit individuellen, zentime-
tergenau angefertigten Tischen 
aus Vollholz, in verschiedensten 
Holzsorten, individueller Stärke 
der Tischplatten und mit unter-
schiedlichsten Oberflächenbe-
handlungen. Dazu noch individu-
elle Tischuntergestelle, bei denen 
man aus verschiedensten Formen 

und Materialien wie Holz, Rohei-
sen lackiert oder auch Edelstahl 
auswählen kann. Gleiches gilt 
für Sessel und Stühle, bei denen 
man aus 300 Leder- oder Stoffbe-
zügen wählen und bei Form und 
Materialien eigene Ideen reali-

sieren kann. Nur bei den Preisen 
hat sich beim Möbelhändler für 
die Schlauen nichts geändert: X-
Markt erspart seinen Kunden den 
ganzen Schnick-Schnack in den 
Verkaufsräumen und hält dafür 
die Qualität hoch und die Preise 

nieder. Preisvergleich erwünscht! 
Geschäftszeiten: Montag bis Frei-
tag, 9 bis 18 und Samstag, 9 bis 17 
Uhr, im Lagerverkauf Wels, Jas-
minstraße 5 (Nähe Max.Center), 
Tel. 07242/60044
www.x-markt.at  Anzeige

Sajma Einsiedler: „Individuelles Wohnen wird mit unseren neuen Tischen und Stühlen wieder leistbar. Bei uns können Sie 
Größen, Materialien, Oberfl ächenbehandlung und Formen der Untergestelle nahezu frei wählen und das zu Preisen wie 
sonst von der Stange. Zum Beispiel gibts den 200-x-100-Zentimeter-Tisch in Wildeiche Vollmassiv, vier Zentimeter Stärke 
inklusive schwarzer Kufen statt um 1.911 um nur 990 Euro! Kommen Sie und schauen Sie sich das an!“ Fotos: X-Markt
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eDeR ZIeGeL: naChhaLTIG Bauen

Für ein lebenswertes Morgen
PeueRBaCh. Nachhaltigkeit 
ist für viele Baufamilien ein 
Lebens- und Zukunftskonzept: 
Man plant und baut nicht nur 
für heute, man denkt auch an 
die kommenden Generationen. 
Ein guter Grund, auf den Peu-
erbacher Ziegelprofi  EDER und 
seine vielseitigen Ziegel-Lösun-
gen zu setzen. 

Wer mit EDER Ziegel baut, ver-
wendet einen ebenso massiven 
wie nachhaltigen Baustoff aus der 
Natur, der mit hoher Wertbestän-
digkeit und Langlebigkeit über-
zeugt. Er bietet das ganze Jahr 
hindurch ein angenehmes Raum-
klima: Ganz natürlich und ohne 
jede künstliche Zusatzdämmung 
hält er aufgrund seiner hohen Spei-
chermasse Innenräume im Winter 
heimelig warm und im Sommer 

angenehm kühl. Mit laufender 
Forschung und Entwicklung per-
fektioniert EDER seine Ziegel 
zu Hightech-Produkten der Spit-
zenklasse: Für unterschiedlichste 
Bauvorhaben und Anforderungen 
gibt es den idealen EDER Ziegel 
– vom mit natürlicher Mineralwol-
le gefüllten Vollwertziegel bis hin 

zum bewährten, klassischen 50er-
Planziegel.

Die eDeR Profi s treffen
Die Ziegel-Berater stehen auf vie-
len Baumessen und in einem der 
Schauräume in Peuerbach und 
Schärding persönlich zur Verfü-
gung. Anzeige

EDER liefert den (Bau-)Stoff, aus dem nachhaltige Wohnträume sind. Fotos: EDER

Ziegel – Naturbaustoff mit 
massiven Vorteilen
• Regionales Qualitätsprodukt
• Top-Energieeffi zienz ohne     
    zusätzliche Wärmedämmung
• Hohe Wertbeständigkeit und                     
   Langlebigkeit
• Hoher Wohnkomfort 
• Optimaler Schallkomfort
• Höchster Brandschutz
Infos und Kontakt: www.eder.co.at

Auf EDER-Ziegel kann man bauen.

Die mit Mineralwollflocken gefüllten Ziegel sind ein reines
Naturprodukt, begeistern mit ihrer hohen Schalldämmung
und wirken als natürliche Klimaanlage, kühlend bei Hitze,
energiesparend wärmend bei Kälte.

www.eder.co.at

Zukunft Bauen.

EDER Vollwertziegel

NATÜRLICH
KLIMA
BEWUSST
BAUEN

IMMoBILIenMaRKT 2020

Nachfrage steigt an
oÖ. Minimal steigendes Immo-
bilienangebot, leicht steigende 
Nachfrage und moderat stei-
gende Preise: Das sagt der Im-
mobilien-Zukunfts-Index RRE-
FIX des Maklerunternehmens 
Remax für 2020 voraus.

560 Immobilien-Experten in ganz 
Österreich geben ihre Einschät-
zung für den Remax Real Estate 
Future Index (RREFIX) ab. Dem-
nach steige die Nachfrage nach 
Immobilien im Jahr 2020 stärker 
als das Angebot. Weiterhin sollen 
tendenziell leicht steigende Prei-
se für Wohnimmobilien herr-
schen, allerdings meist unter den 
Vorjahres-Steigerungsraten. Für 
Miet- und Eigentumswohnungen 
in zentralen Lagen ist mit einem 
geringeren Nachfrage- und Preis-
zuwachs als 2019 zu rechnen, in 
Landgemeinden steigen die Preise 

stärker als in den Vorjahren. Bau-
grundstücke be� nden sich unver-
ändert auf Nachfrage-Hoch, ge-
folgt von Einfamilienhäusern und 
Eigentumswohnungen in zentra-
len Lagen.

Bernhard Reikersdorfer ist Geschäfts-
führer von Remax Austria.
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Mehr zu lesen auf
tips.at/f/4244



www.tips.at 33Leben

LeSeRAKTIOn

Tips-Glücksengerl überrascht 
Leser mit Einkaufsgutscheinen
OÖ. Das Glücksengerl schwingt 
sich wieder in die Lüfte, um 
treue Tips-Leser in allen Be-
zirken Oberösterreichs und in  
Niederösterreich mit Fussl-Wa-
rengutscheinen im Wert von je 
300 Euro zu überraschen. 

Bis Ende Mai heißt es wieder 
Augen und Ohren offen und, 
noch wichtiger, die richtige 
Antwort parat zu halten. Egal 
ob beim Shoppen am Stadt-
platz, beim Spazierengehen 
im Wald oder beim Anfeuern 
der Lieblingsmannschaft am 
Fußballplatz – das Glücksen-
gerl macht sich überall auf die 
Suche nach treuen Tips-Lesern. 
Ganz unerwartet spricht es Pas-

santen an, doch nur wer auch die 
richtige Antwort kennt, gewinnt. 
Vom Glücksengerl nach der 
Lieblingszeitung gefragt, sollte 
die Antwort „Tips“ lauten – und 
schon wechselt der Fussl-Waren-
gutschein im Wert von 300 Euro 
seinen Besitzer und einer aus-
gedehnten Shoppingtour steht 
nichts mehr im Weg. 
Insgesamt verschenkt Tips heuer 
im Rahmen der Glücksengerl-Ak-
tion Gutscheine der Fussl-Mode-
straße im Gesamtwert von 31.800 
Euro. Wo die Glücksengerl unter-
wegs sind, wird nicht verraten. 
Kleine Hinweise � nden sich al-
lerdings auf www.tips.at. Womög-
lich lässt sich beim Durchklicken 
der Artikel der Aufenthaltsort des 
Glücksengerls heraus� nden.

Auf der Suche nach treuen Lesern schickt Tips-Geschäftsführer Josef Gruber das 
Glücksengerl wieder nach Ober- und Niederösterreich.  Foto: Jakob Hauer

Tips

Glück
s-

enger
l

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Die Versteigerung endet am Sonntag, 26.01.2020, um 20 Uhr.

Head Kinderski 
und eine Radreise

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Head Kinderski WC i. Race Team, inkl. Bindung, Länge 140 cm
Der ideale Rennski für Kinder, auf dem Weg zur Ausbildung 
zum Rennläufer. Technologie/Material: Intelligence 
Technology, Graphen WC Sandwich Konstruktion, 
Race Belag, Länge: 140 cm, inkl. Bindung LRX 7,5

€ 175,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 350,–

Anbieter & Gewährleistungsp icht:  
Sport 2000 ROTH, Roth GmbH, 
Wiesenweg 2, 4210 Gallneukirchen
www.sport-roth.at

Symbolfoto

Etsch-Radreise für 2 Personen von Nauders bis Verona
Inkludierte Leistungen: 7 x Übernachtung mit Frühstücksbu� et, Parkplatz (unbewacht), 
Gepäckservice bis Verona inklusive Haftung bis € 700,- pro Person, Transfer Riva/Arco - 
San Giovanni inklusive Rad, Rücktransfer Verona - Nauders/Mals, Leihrad + Satteltasche, 
Infopaket mit Tourenkarte, 7-Tage-Servicetelefon. Tägliche Anreise von 21. Mai bis 
10. Oktober 2020

Anbieter & Gewährleistungsp icht:  
Donau Touristik GMBH
Lederergasse 4-12, 4010 Linz
www.donautouristik.at

€ 764,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 1.528,–Fo
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VOTInG

Gesucht: das fescheste, charmanteste, 
liebenswerteste Brautpaar von 2019
OÖ/nÖ. Tips, die Schanda 
Modewelten und Spa Resort 
Therme Geinberg suchen das 
„Traumpaar 2019“ – das fe-
scheste, charmanteste, liebens-
werteste und bezauberndste 
Brautpaar von 2019. Teilnah-
meberechtigt sind alle Paare, 
die sich im vergangenen Jahr 
getraut haben.

Von 22. Jänner bis 21. Februar 
2020 stimmen unsere Leser ab, 
wer das Traumpaar des Jahres 
wird. Wer letztes Jahr geheiratet 
hat und an der Wahl teilnehmen 
möchte, kann sich einfach auf 
www.tips.at/traumpaar registrie-
ren, sein schönstes Hochzeitsfoto 
hochladen, Daten eingeben und 

schon ist man beim Voting mit 
dabei. Um mehr Stimmen zu er-
zielen, emp� ehlt es sich, das Foto 
mit Link auch auf Facebook zu 

teilen und ordentlich die Wer-
betrommel in der Familie sowie 
unter Freunden und Bekannten 
zu rühren. Auf das Gewinner-

paar wartet ein Warengutschein 
für ein Festtagsout� t ihrer Wahl 
im Wert von 1.500 Euro. 

bis 21. Februar kann gevotet 
werden
Die letzte mögliche Stimmab-
gabe ist am Freitag, 21. Februar, 
um 10 Uhr. Die Gewinner wer-
den verständigt und in einem 
Nachbericht, online und im Print, 
verkündet. Teilnahmeberechtigt 
sind alle Paare, die sich 2019 das 
Ja-Wort gegeben haben. Pro Paar 
kann nur ein Foto hochgeladen 
werden. Wer seine Stimme ab-
geben möchte, kann ein Mal pro 
Stunde für jedes Foto voten. Wir 
freuen uns auf viele Fotos und 
wünschen allen Teilnehmern viel 
Glück.

Auf die Sieger wartet ein Warengutschein für ein Festtagsoutfi t ihrer Wahl im 
Wert von 1.500 Euro. Foto: pixabay.com

Siegrid hirSch / freya.at

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

Mi 22. Jänner    
bis 06:03 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Erdarbeiten im Garten, besonders 
mit Kompost; Gartenzäune setzen; alle Haus-
arbeiten; Klauenpflege bei Haustieren; Brot 
backen; heilende Bäder; Hühneraugen entfer-
nen; Haut- und Nagelpflege; Geldangelegen-
heiten; Planungen

Ungünstig: Chemische Reinigung; Stallrei-
nigung

do 23. Jänner    
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Erdarbeiten im Garten, besonders 
mit Kompost; Gartenzäune setzen; alle Haus-
arbeiten; Klauenpflege bei Haustieren; Brot 
backen; heilende Bäder; Hühneraugen entfer-
nen; Haut- und Nagelpflege; Geldangelegen-
heiten; Planungen

Ungünstig: Chemische Reinigung; Stallrei-
nigung

fr 24. Jänner    
Neumond im Zeichen Steinbock/Wassermann 
(22.45 Uhr), ab 14:25 Uhr Wassermann – 
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: gut für Neubezug einer Wohnung; 
entspannende Körperpflege, vor allem Nägel 
und Haut; Pflege von Haustieren; Salben 
herstellen; Zukunftsplanung in der Familie; 
Haushaltspläne

Ungünstig: Leistungssport, chemische Rei-
nigung; einkochen, putzen

Sa 25. Jänner    
aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen und alte Dinge verstauen oder weg-
geben; lüften; Massagen; Kosmetik; Reisen 
starten; jeder Neuanfang ist begünstigt

Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gar-
tenarbeiten

So 26. Jänner    
aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Siehe gestern

Mo 27. Jänner    
bis 00:45 Uhr Wassermann – aufsteigender M.

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch an-
haltend wässern; Blattpflanzen (Salate) im 
Glashaus säen; Wasserinstallationen; Salben 
herstellen; berufliche Besprechungen; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten; Fußreflex-
zonenmassage und Fußpflege

Ungünstig: Haare schneiden und waschen; 
Malerarbeiten

di 28. Jänner    
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Siehe gestern

Mi 29. Jänner
ab 12:50 Uhr Widder – aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen

Siehe gestern und morgen

do 30. Jänner
aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Günstig: Winterschnitt bei Obstbäume 
(Witterung beachten); Fruchtpflanzen im 
Glashaus säen; Haltbarmachung von Le-
bensmitteln; Brot und Kuchen backen; guter 
Schlachttag; Wohnung gründlich lüften; gute 
Wirkung von Medikamenten und Schönheits-
mitteln; Haare waschen

Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel 
wie Kaffee und Nikotin
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JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Katharina Pascher
Jugendberaterin

Geldprobleme

Ich mache eine Lehre und habe 
echt Probleme, mit meinem 
Geld auszukommen. Was kann 
ich tun?

Celina, 16

Hallo Celina!

Wenn man in die Berufswelt einsteigt 
und nach und nach mehr Kosten zu 
tragen hat, ist es gar nicht so einfach, 
den Überblick über seine Finanzen zu 
behalten. Hast du dir schon einmal 
eine Liste mit all deinen Kosten 
gemacht? Schreib dir alle fixen 
Zahlungen auf, die du von deiner 
Lehrlingsentschädigung bestreiten 
musst, also Dinge wie Handy, Miete, 
Versicherungen, Fahrtkosten usw. 
Wenn du Zahlungen hast, die zum 
Beispiel alle drei Monate kommen, 
solltest du sie ebenfalls mit einem 
monatlichen Betrag einplanen. Dem 
stellst du dein Einkommen gegenüber 
– das nennt sich Haushaltsbilanz. So 
siehst du, wie viel Geld dir im Monat 
noch übrig bleibt. 
Du kannst dir hilfreiche Tipps zum 
Umgang mit Geld bei einer kosten-
losen Budgetberatung unter www.
budgetberatung.at oder www.
finanzielle-gesundheit.at holen. 
Weitere Infos sowie ein Beispiel 
für eine Haushaltsbilanz fi ndest du 
unter www.jugendservice.at/geld 
und in unserer Broschüre „Dein 
Geld und du“, die du kostenlos in 
jeder Jugendservice-Regionalstelle 
(www.jugendservice.at/regional) 
bekommst. Alles Gute!

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Freistadt 
4240 Freistadt, Pfarrgasse 9,
Mo – Do: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07942/72572
jugendservice-freistadt@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

JUGenDSeRVICe-JUGenDSeRVICe-

KInDeR

Fasching: Spiel, Spaß 
und Gemeinschaft
beZIRK FReISTADT. Spaß, 
Freude und Gemeinschaft ste-
hen im Vordergrund bei der 
Faschingsanimation der Kin-
derfreunde Mühlviertel ab 25. 
Jänner im Bezirk Freistadt. 

„Wir lassen Kinder erleben, dass 
das gemeinsame Spiel in der 
Gruppe am meisten Spaß und 
Freude bringt. Deshalb braucht 
der Kinderfreunde-Fasching keine 
Spielzeugwaffen beziehungsweise 
Kriegsspielzeug“, heißt es von den 
Kinderfreunden Mühlviertel. Ein 
weiterer Aspekt, der in allen Fa-
schingsveranstaltungen der Kin-
derfreunde vorhanden ist, ist das 
generationenübergreifende Spiel. 
Eltern oder Großeltern werden in 

das Programm miteinbezogen. 
Sie tanzen, singen und spielen 
gemeinsam mit den Kindern – 
ganz im Sinne einer qualitativen 
Familienzeit. „Für Kinder gibt 
es nichts Schöneres, wenn Eltern 
sich Zeit nehmen und gemeinsam 
mit den Kindern spielen“, erklärt 
Martin Kraschowetz, Vorsitzen-
der der Kinderfreunde.

Gemeinsam spielen und tanzen können Kinder beim Kinderfasching. 

25. Jänner: Veranstaltungssaal 
St. Oswald und 2. Februar: 
Pfarrheim Pregarten, je 14.30 Uhr; 
9. Februar: Gasthof Dinghofer, 
Wartberg, 16. Februar: Gasthaus 
Fleischbauer, Sandl und Kulturtreff 
Bad, Tragwein und 22. Februar: 
ÖTB Halle Freistadt, je 14 Uhr; 
22. Februar: Grünbach, Am Teich 
6, 16 Uhr 

Foto: Kinderfreunde Mühlviertel

AKTIONSHAUS

JETZT ZUM AKTIONSPREIS 
ab € 213.900,-*

*AKTION 138-F ohne Bodenplatte, belagsfertig

AKTION GÜLTIG auf die ersten 20 Abschlüsse!
www.austrohaus.at

VORCHDORF - RIED IM INNKREIS - HAID - RAUCHENWARTH - EUGENDORF - ST. PÖLTEN  I  Info Zentrale: 07614/717 97-0

Sternderl schauen 
FReISTADT. Die nächsten 
Sternenwanderungen des Astro-
nomischen Vereins Mühlviertel 
fi nden bei sternenklarem Wetter 
am Donnerstag, 23. Jänner und 
am Montag, 27. Jänner statt, 
Treffpunkt ist jeweils um 18 Uhr 
beim Brunnen am Hauptplatz in 
Freistadt. Rückkehr ist ca. um 21 
Uhr. Keine Anmeldung erforder-
lich, Kosten: freiwillige Spende 

Hilfe, die Kinder streiten
WARTbeRG. Über gesunde und 
ungesunde Seiten des Geschwis-
terstreits referiert Elternbildnerin 
Gabi Rammer in dem dreiteiligen 
Eltern-Aktiv-Seminar „Hilfe, die 
Kinder streiten!“ im EkiZ Krawuzl, 
Untergaisbach. Start ist am 
Mittwoch, 29. Jänner um 19 Uhr, 
weitere Termine sind am 5. und 
am 12. Februar, jeweils von 19 bis 
22 Uhr. Kosten: 10,90 Euro pro 
Person, Elternbildungsgutscheine 
werden angenommen. Anmel-
dung bei Bettina Ortner, Tel. 
0664/88516895 oder per E-Mail: 
ekiz.krawuzl@kinderfreunde.cc

Wenn Stress krank macht
PReGARTen. Genetiker und 
Energetiker Dr. Markus Stöcher 
spricht auf Einladung des KBW 
am Mittwoch, 29. Jänner um 
19.30 Uhr im Pfarrheim Pregarten 
zum Thema „Psychosomatik und 
Stress als Krankheitsfaktoren“. 
Eintritt: 7 Euro
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HAGenbeRG. Brandaktuell sind 
die Themen, die beim Hagenber-
ger Klimagipfel am Dienstag, 28. 
Jänner, um 20 Uhr im Agrarbil-
dungszentrum Hagenberg auf 
dem Programm stehen. Es geht 
um die Energie- und Ressourcen-
situation in Österreich, um Ener-
giespar-Umsetzungsbeispiele 
aus der Region und um den Kli-
mawandel als Herausforderung 
für die Bauern. Referenten sind 
Alternativenergie-Pionier Alf-
red Klepatsch, Norbert Miesen-
berger (Energiebezirk Freistadt) 
und Helmut Feitzlmayr (Land-
wirtschaftskammer).

Klimaschutz durch Photovoltaik

AbZ HAGenbeRG

Klimagipfel

Foto: abz Hagenberg

■ Hochzeitsfoto auf www.tips.at/traumpaar hochladen
■ registrieren & Daten eingeben
■ ab sofort bis 21. Februar: voten, voten, voten!

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück! Nähere Infos auf www.tips.at/traumpaar

Mitmachen & Warengutschein für ein Festtagsoutfi t 
Ihrer Wahl im Wert von 1.500 Euro gewinnen!

In Kooperation mit:

Traumpaar 2019
Tips, die Schanda Modewelten und Spa Resort Therme Geinberg suchen das

– das fescheste, charmanteste, liebenswerteste 
und bezauberndste Brautpaar von 2019

KInDeRGARTen TRAGWeIn

Blockfl öten selbst gebaut
TRAGWeIn/LInZ. 24 Schulan-
fänger des Pfarrcaritas-Kin-
dergarten Tragwein durften 
am Internationalen Tag der 
Blockfl öte einen Ausfl ug in das 
Musikhaus Danner nach Linz 
machen und sich in der haus-
eigenen Musikwerkstätte selber 
eine Blockfl öte bauen.

Meister Karl Danner gab den 
Kindergartenkindern und den 
gruppenführenden Pädagogin-
nen Regina Edtbauer und Danie-
la Hildner wertvolle Einblicke in 
die Welt der Block� öte. 
Im Anschluss ging es gleich an 
die Arbeit. Jedes Kind bekam 
die Rohmaterialien für eine Mol-
lenhauer Block� öte. Mit großer 
Begeisterung schliffen, feilten, 
bohrten und lackierten die Kin-
der unter der fachmännischen 

Anleitung von Meister Karl Dan-
ner und seinem Team so lange, 
bis eine vollwertige Block� öte 
fertig war. Die Freude war groß, 
diese gleich vor Ort zu erproben 
und ihr die ersten Töne zu ent-

locken. „Das Leuchten in den 
Augen der Kinder, wenn sie ihre 
erste selbstgebaute Block� öte in 
Händen halten, ist wunderbar an-
zuschauen“, freute sich Danner 
mit den Mädchen und Buben.

Freude beim ersten Spiel auf den selbstgefertigten Flöten   Foto: Karl Danner GmbH
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KInOTIPP

Die Hochzeit
Thomas hat als DJ mit seinem 
neuen Album zwar keinen Erfolg, 
privat läuft es jedoch bestens, 
denn er und Linda wollen end-
lich heiraten. Neusingle Andre-
as wiederum versucht sein Glück 
beim Dating, während zur glei-
chen Zeit Nils‘ Ehe in Schie� age 
gerät, als er heraus� ndet, dass 

seine Frau Jette fremdgegangen 
ist. Unter diesen Bedingungen 
wird Thomas‘ Junggesellen-Ab-
schied zu einer einzigen Katast-
rophe.  Anzeige

Till Schweigers Junggesellen-Abschied wird zur Katastrophe.    

„Die Hochzeit“ 
Ab 23. Jänner bei Star Movie 
www.starmovie.at

Foto: 2020 Warner Bros

VORTRAG

Wechsel-Jahre
FReISTADT. Pubertät, Schwan-
gerschaft, unerfüllter Kinder-
wunsch, Wechseljahres-Be-
schwerden: In dem Vortrag von 
Kinesiologin Sandra Hödl am 
Mittwoch, 29. Jänner um 10 Uhr 
im EKiZ Mimi in Freistadt geht 
es um die „Wechsel des Lebens“. 
Kosten: freiwillige Spende, An-
meldung Tel. 0650/4214721 

ÖSTERREICHISCHE KREBSHILFE OBERÖSTERREICH - www.krebshilfe-ooe.at / 0732 777756

Heilsames Singen 27.1. - Linz

Durch einfache Texte & Melodien können
Patienten & Angehörigen rasch mitmachen.

Vorsorge- & Tastseminar 28.1. - Linz

Alles Wissenswerte über die Krebs-
vorsorge und Früherkennung für Frauen.

Benefizabend 30.1. - DOMbar Linz

600 euro für die Tiere 
Der  Spar vere in vom 
„Stampfi “ (am Bild Kassier 
Gerhard Gutenbrunner) 
und Jaunitzwirt Jürgen 
Stampfl spendeten ins-
gesamt 600 Euro für das 
Tierheim Freistadt. Karin 
Binder und ihr Team bedan-
ken sich dafür im Namen 
der Tiere herzlich!  

Foto: privat

JUGenDKARTe

Günstiger ins Kino
OÖ. 2020 bringt zahlreiche Kino-
highlights. Egal ob „3 Engel für 
Charlie“, „Cats“, „Zauberhafte 
Schwestern“ oder „Dr. Dolittle“ 
– zurzeit ist für jeden Geschmack 
etwas Passendes dabei.
Mit der 4youCard erhalten Kino-
besucher im Jänner und Febru-
ar ihr Ticket in den Star Movie 
Kinos in Peuerbach, Regau-Vöck-
labruck, Ried-Tumeltsham, Steyr 
und Wels um günstige sieben 
Euro. Einfach die 4youCard, Ju-

gendkarte des Landes OÖ, an der 
Kassa vorweisen und sparen. Für 
Filme in Überlänge oder 3D, Son-
derevents und für Deluxe-Bestuh-
lung wird ein Aufschlag verlangt. 
Weitere Wintervorteile der über 
600 Vorteilsgeber gibt es auf 
www.4youcard.at

Für Jugendliche geht es mit der 4youCard günstiger ins Kino. Foto: Star Movie

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at



Anzeigen Freistadt38 4. Woche 2020Marktplatz

marktplatz

Aktuelles

Antiquitäten

Bekleidung

Boote

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

Camping

Computer

Finanzen

Freundschaft

Geschäftliches

Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

Heirat
Kinderartikel

Landmaschinen

Möbel

Mode

Partnerschaft

Schwimmbad/Sauna

Sportartikel

sons 
Tiges

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

jetzt

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ
jetzt

BUCHE ab € 52,–€ 52,–
exkl. MwSt. 

weitere Holzarten auf Anfrage sowie Koks
in Kaplitz

Tel.:  00420/728/896000
www.brennstoff.cz

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at
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Hartmann kauft: Hochwertige
Pelzmoden, Porzellan, Kristall,
Antiquitäten, Kunst, Bilder, Ori-
entteppiche, Münzen, Uhren,
Schmuck & Bernstein.
 0664-5710057,
www.Josefhartmann.at

Gesunde Frauen Sexualität
www.academy-of-aloha.com

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen,
Herr Landsberger
 0676-3532441

Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

2 Shirts, schwarz und rose, 
Gr. S, Gesamtpreis 10,-.  
0699-81492328.

Hosen,  5 Stk., Gr. 34, Ge-
samtpreis € 20,-.  0699-
81492328.

Shirts 9Stk., kurz und lang-
arm, Gr. 34, Gesamtpreis € 10,-
  0699-81492328.

Boot, Polyester, 4,10 x
1,60 m, Motor Yamaha 5 PS,
Lenzpumpe elektrisch, Radio,
Trailer gebremst, Plane, Batte-
rie, Preis n. VB,  0680-
3110336

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Immobilienfinanzierungen,
Umschuldungen, ...
AWZ Finanzen:
www.Immobilienpfand.at
0664-3829118.

Verkaufe Outwell Montana
6 Zelt. Gebraucht, guter
Zustand. VP € 320,-
0664-2279299
http://marktplatz.tips.at/43222

Netgear WLAN-Router, 
Modell: DGN2000, inkl. Origi-
nalverpackung und Zubehör.
Abholung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 19,-  0664-8157716

Suche SIE von 19-80, auch
übergewichtig für fallweise 1
Tag im Thermenbad  0699-
10548935

SEHER 0664-3535277

BETRIEBSANLEITUNG FÜR MEI-
NEN KÖRPER Infos unter
www.meingentest.at

Stein&Design GÜL
PFLASTERUNGEN
www.steindesign-gul.com
0664-3033129

HAUSTÜRENAKTION
PETER KRAML
Fenster und Haustüren
Neubauerstr. 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Bildhübsche Sie zu er-
obern, Astrid 61J. hat die
Hoffnung noch nicht aufgege-
ben, den liebevollen Partner zu
finden! Freue mich auf Dich!
Agentur Liebe & Glück,
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Für immer zusammen
sein, nicht nur für eine Nacht.
Zärtlichkeit, Gefühle und das
Leben miteinander teilen, diese
Sehnsucht hat Andrea,
47jährige aufrichtige und treue
bildhübsche Sie. Ruf an. Agen-
tur Liebe & Glück,
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
HELENA, 54 J., eine hübsche
Frau mit erotischer Ausstrah-
lung. Reden, lachen, sich in die
Arme nehmen, Sport, Thermen,
Ausflüge, gemeinsam kochen
und sich in die Augen schauen
und sagen können: "HEY DU,
ES IST SCHÖN, DASS ES DICH
GIBT".
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Jasmin, 42 J., blond,
schlank. Soll ich wirklich war-
ten bis ich das Küssen verlernt
habe? Herzklopfen, Schmetter-
linge im Bauch, Zärtlichkeit
und Leidenschaft, all das ver-
misse ich. Du stehst mit beiden
Beinen im Leben und kannst
gerne bis 55 J. sein.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Magda, 65 J., Witwe. Die Fei-
ertage waren sehr einsam. Ich
würde gerne für Dich kochen
und Dir all Deine Wünsche er-
füllen. Ich bin nicht ortsgebun-
den, mobil und kein Weg ist
mir zu weit zu Dir. Du kannst
auch gerne bis jugendliche 80
J. sein, wenn Du fit bist.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
SENIORENKATALOG
f. Singles ab 50 die wieder zu
zweit durchs Leben gehen
wollen heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Wann werden wir uns
endlich begegnen? Katja
54J., natürliche, warmherzige
Traumfrau, die sehr viel Liebe
zu verschenken hat, sucht auf
diesem Weg Ihren Lebenspart-
ner. Gib dem Glück eine Chan-
ce! Agentur Liebe & Glück,
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

KINDERWAGEN +
SPORTWAGEN +
AUTOSITZ
Aktion 349,-
Freistadt, Samtgasse

Suche Traktor mit Frontla-
der, Allrad, 70-90 PS.  0660-
4791373.

BADEZIMMER mit Waschbe-
ckenunterschrank (freier Rücken
für die Wasseranschlüsse), Spie-
gelschrank mit 3 Ablagefä-
chern, 3 Unterschränke & 2
Hängeregale - variabel kombi-
nierbar, € 299,- 0664-4989291
http://marktplatz.tips.at/36331

Hochbett mit Rutsche
und Leiter, 210x100, mit
Rutsche 210x220, Liegehöhe
ca. 100 cm, ohne Matratze und
Lattenrost, Abholung in Naarn
(Bezirk Perg), VP: € 60,-
 0664-8157716

Verschenke gut erhaltene
Küche, alle Geräte funktions-
tüchtig, Abholung Woche 16
 0664-4664959

NEUE Schuhe/Stiefel von
Timberland in Größe 10,5 (45) -
Versand möglich - € 180,-
0664-4989291
http://marktplatz.tips.at/36328

Nette, häusliche Tschechinnen
suchen einen Lebenspartner.
Wir vermitteln seit 1995 erfolg-
reich, zuverlässig und seriös.
Kontaktieren Sie uns  0650-
4161966 oder +42602395694

NADINE, 29 Jahre, bin eine
humorvolle, romantische Bau-
erntochter mit schöner Figur!
Amoreagentur- SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-3807975

Zwei Saunaliegen, Tischlerar-
beit, nicht gebraucht, das Stück
für € 90,-  0664-3884191

Verkaufe Eisstöcke, verschie-
dene Holzarten, Ringe 12 bis
14 mm stark, Gewicht 4,2 bis
5,8 kg, VP: 75,- Euro,
 07267-8298 oder 0664-
73591114
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Schwimmbad/Sauna

Übersiedlungen

Zu kaufen gesucht

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

KFZ-Zubehör

Kfz-verKauf

Audi

Fiat

Opel

Zweirad

Zubehör

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Betriebsliegenschaften

Liebe Mary!
30 bist du gestern 
geworden,
dafür bekommt man 

keinen Orden,
jedoch werden
„Wünsche“ wahr -
ein Foto in der Tips,
wie wunderbar!

Deine Mädelsabend-Mädels!

30 bist du gestern 

dafür bekommt man 

Mama ist heute 
30 Jahr - das 
ist wunderbar!

Liebe Mama, 
wir wünschen dir alles Gute zum Geburtstag!

Timo und Sina

Liebe Angela, 
wir wünschen Dir zum 

Wiegenfeste von ganzem 
Herzen nur das Beste! 

Und außerdem - das ist 
ganz klar, ein schönes 

neues Lebensjahr!

deine Familie

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Schau nicht weg, 
schau ruhig her – 

40 werden ist 
nicht schwer. 
Bist bei Tips, 

so wie wir meinen, 
immer noch der 

Jüngsten eine! 
40 macht doch 

keine Schmerzen – 
es gratulieren dir von Herzen

Michaela, Gerhard, Madeleine, Doris, 
Heike, Claudia, Andrea, Romana, Laura

  Liebe Mama 
  und Oma 

Wir wünschen dir 

alles Gute zu deinem 

50. Geburtstag!
Miriam und Mario 

mit Malia und Elias, 

Kerstin und Erich, 
Helmut

KFZ

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2020

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen 

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

www.facebook.com/tips.at

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig:

Die besten Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Immo 
bIlIen

DORA-POOL:
Planung & Montage
Schwimmbad, Sauna, Solar,
Teich, Flachdach, Reinigung,
Abdeckungen, Wasserpflege,
Schiebehalle, Natursteine,
Poolumrandung!
 +Gartenpflege!
 0676-4738877
dora-pool@hotmail.com
www.dorapool.at

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Seriöser Experte kauft Pelze,
Teppiche, Porzellan, Tafelsilber,
Münzen, Orden, Uhren,
Schmuck, Musikinstrumente,
Blechspielzeug, Barzahlung!
 0681-20246205

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072

Altauto Zahle €50,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Schibox, 1.90m lang, ohne
Träger, passend für 3er BMW,
um € 220,- zu verkaufen,
0676-4536810
http://marktplatz.tips.at/42632

Audi A3 TDI Navi, Xenon,
schwarz, 105PS, Bj. 2014,
79.000km, 17"Alu, Sportfahr-
werk, Sportsitze, Sitzheizung,
Freisprecheinrichtung, DVD-
Player, Klimaautomatik, Ein-
parkhilfe, unfallfrei, VP €14.000
0664-88138545
http://marktplatz.tips.at/42038

Fiat 500S 1,2 schwarz-metal-
lic, EZ 5/2014, 102.000 km, 69
PS, Sportsitze Teilleder schwarz-
rot, Sportlenkrad, digitale
Tachoanzeige, Freisprechein-
richtung, Klimaautomatik, Hifi-
Soundsystem, €6.900,-
0676-9166336
http://marktplatz.tips.at/41915

Meriva 1,4 Twinport Edition,
Kombi/Family Van, EZ 10/10,
80.000km, 74kW (101 PS),
Benzin, schwarz, € 6.000,-.
 0676-4886595.

Enduro-/Crosshelm,  1A-Zu-
stand, keine Kratzer, keine Ge-
brauchsspuren, Abholung in
Naarn (Bez. Perg), VP: € 90,-
 0660-5851316

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause bleiben! AWZ Immobi-
lien: www.Leibrente.at, 
0664-6331862.
Suche Bungalow in Bezirk
UU und FR. Fr. Prammer,
 0664-1611970,
www.hausundhof.co.at

Älteres Haus dringend zu kau-
fen gesucht. AWZ Immobilien:
www.Nette-Familie.at, 
0664-8984000.

Eigentumswohnung dringend
zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
www.3-Zimmerwoh
nung.at, 0664-9969228.

GRUNDSTÜCKE zum Haus-
bau dringend gesucht!
AWZ Immobilien:
www.Baugruende.at
0664-8984000.

Hallen, Werkstätten, Geschäfts-
lokale, Hotels/Pensionen, Unter-
nehmen, ... kaufen/verkaufen!
AWZ Immobilien:
www.Gewerbemakler.at,
0664-88182158.
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kaufgesuche

Ertragsobjekte

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Technisches Personal

Gastgewerbl. Personal

Teilzeitjobs

Nebenjobs

Diverses Personal

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Diverses Personal

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEn-MAZdA-ALfA-fIAT
www.ambros-automobile.at

EdLE VORHängE Und dEkOR
www.sacher-textildekor.at

fREISTädTER MOTORSHOw
www.freistaedter-motorshow.at

fUSSBOdEnAUfBAU-ESTRICH
www.g-tec.at

PEUgEOT & SUZUkI
www.autohaus-reindl.at

R E L A X SCHLAfSTUdIO Z I R B E
w w w . h o e r l e i n s b e r g e r . a t

Die PROFI TIPS aus dem Internet

www.tips.at

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Heike Stadler
Tel.: 0664/3931591
h.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Wir suchen
zum sofortigen Eintritt eine/n

Bohrhelfer/in
Anlernkräfte zum

Bohrgeräteführer/in
für den Baustelleneinsatz in
Österreich. Führerschein: B, C
(wäre erwünscht). Bruttomonats-
gehalt ab € 2.700,- ohne Zulage,
Überzahlung bei entsprechender
Qualifikation.Wenn Sie Kenntnisse
als Schlosser oder Mechaniker
haben wäre das von Vorteil.
Ihre Bewerbung richten Sie an:
Reisinger Ges.mbH
A-4482 Ennsdorf, Feldstr. 2
Tel.: 07223/83818-25
Email: bewerbung@reisinger.net

H

„HOLZ      ....du kannst es sägen“ www.mittendorfer.net

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum sofortigen Eintritt:

Wir erwarten:
• Berufserfahrung
• evtl. Vorkenntnisse mit dem Werkstoff  Holz
• handwerkliches Geschick
• Selbständigkeit 
• gute Deutschkenntnisse zur Verständigung
• Motivation und Teamfähigkeit 

Wir bieten:
• Vollzeitbeschäftigung in unserem Unternehmen in St. Oswald
• Marktkonforme Entlohnung lt. Kollektivvertrag. Überzahlung 

abhängig von Qualifi kation, Erfahrung und Einsatzbereitschaft
• Arbeitszeit: Montag bis Donnerstag 7–16 Uhr, Freitag 7–14 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail: 
o�  ce@mittendorfer.net 
Peter Mittendorfer GmbH & Co KG
Wippl 6, A-4271 St. Oswald bei Freistadt
+43 7945 7203 Fax: -18, offi  ce@mittendorfer.net
www.mittendorfer.net

RADLADER-FAHRER(IN)
MASCHINENFÜHRER(IN)
STAPLERFAHRER(IN)

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

ZINSHAUS,  Mehrfamilien-
haus oder Stadthaus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
www.Zahlungskräftig.at,
0664-8984000.

Wohnung Nähe Freistadt, neu
saniert, ca. 50 m², WZ, SZ, KÜ,
VR, WC, Bad, Abstellraum, Erd-
geschoß. 0699-15998083

Komm in unser Team: Verkäu-
fer (m/w) für Immobilien
gesucht! www.AWZ.at,
0664-8697630.

ELEKTROINSTALLATEUR
KÄLTEANLAGENTECHNI-
KER od.
GWH-INSTALLATEUR (m/w)
mit guten Elektro-Kenntnissen
gesucht. Wir bieten: abwechs-
lungsreiches Aufgabengebiet,
Firmen-PKW wird zur Verfü-
gung gestellt Entlohnung auf
Basis KV € 2.350,-- mit der Be-
reitschaft zur Überzahlung. An-
forderungen: abgeschlossene
Ausbildung, Führerschein B,
selbstständige und verantwor-
tungsbewusste Arbeitsweise,
gute Deutschkenntnisse in
Wort und Schrift BEWERBUN-
GEN AN: GANGLBERGER Jo-
hann Kältetechnik - Gastrogerä-
te Trosselsdorf 15 4212 Neu-
markt
07941-8074
E-Mail: office@j-ganglberger.at

LANDERL Restaurant Café Bar
Lounge (Gallneukirchen) sucht
zur Ergänzung seines Teams:
Küchenhilfe 20 Std. € 680,-/
netto sowie freundliche
Kellnerin VZ mit Berufserfah-
rung, € 1.250,-/netto jeweils
mit Bereitschaft zur ÜZ. Bewer-
bungen unter: 07235-62349
oder unter info@land-erl.at

Luna*Schmuckberaterin
gesucht! Toller Zuverdienst
Keine Einstiegskosten
www.luna.at
 0650-3962484

sucht ZEITUNGSZUSTELLER
in Pregarten.
Nutzen Sie JETZT Ihre Chance.
Bewerben Sie sich.
Wir suchen genau Sie. Erfüllen
Sie sich Ihre Wünsche durch ei-
ne Werkvertragstätigkeit als
ZEITUNGSZUSTELLER (m/w).
Dann melden Sie sich unter:
OÖ Medienlogistik GmbH.
 43 (0)800-665595,
E-Mail: bewerbung@
ooemedienlogistik.at

NÄHERIN gesucht für
Produktionsstätte 4273
Unterweißenbach, Serien-
produktion in Akkordar-
beit, Näherfahrung, auch
handwerklich geschickte
Anlernkräfte, Deutsch-
kenntnisse, 40-Std./Wo-
che, Montag bis Donners-
tag 06:40-16:30 Uhr,
Freitag bis 10:55 Uhr;
Goldhauben-Webe
  0732-738391-16 oder
personal@
goldhaubenwebe.at

Freistadt: Reinigungskraft für
privaten Haushalt, 2-3 Stunden/
14-tägig. Anrufe zwischen
14.00 und 17.00
 0664-5504739

Bauhofmitarbeiter/in
Gemeinde Weitersfelden
Einstufung: GD19, 40h vollbe-
schäftigt bzw. 2x Teilzeit Infos
auf: www.weitersfelden.at
07952/6255 Bewerbungsfrist:
30.01.2020 Anstellung mit
1.3.2020
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... sucht Pächter mit
Leidenschaft

gut eingeführtes Traditionscafé im Herzen des Mühlviertels
TOP-Lage inkl. Gastgarten (80 Plätze) im Ortszentrum
vollausgestattetes Lokal inkl. Vorbereitungsküche
und Backstube
moderne und hochwertige Einrichtung
gesamtes Lokal Barrierefrei
Platz für 120 Gäste
gut eingearbeitetes Mitarbeiterteam

Bei Interesse wenden Sie sich bitte mit aussagekräftigen Unterlagen
zu Ihrer Person an Chiffre Nr. „001/11242“, Promenade 23, 4010 Linz,
oder per E-mail mit Chiffre Nr. „001/11242“ an tips-linz@tips.at.

Café-Konditorei ...

Di. schon ab 20 Uhr als 
ePaper  auf
                      www.tips.at

23 x in OÖ und NÖ

WIR SUCHEN EINE(N) LECKORTUNGSTECHNIKER(IN) FÜR DEN RAUM LINZ UND UMGEBUNG

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Schlosser/in und Elektriker/in
für unsere Betriebstechnik gesucht

Wir setzen auf Ihr Expertenwissen als erfahrene/r Handwerker/in.

DAS BESONDERE bei uns
- toller Zusammenhalt im Team
- abwechslungsreiche Tätigkeit ohne Bereitschaftsdienst
- 4,5 Tage Arbeitswoche
- ganzjährige Auslastung

Alle Infos zu den Jobs finden Sie unter

sch.jobs/schlosser2020
sch.jobs/elektro2020

Sie möchten noch mehr wissen?
Rufen Sie Frau Sarah Tautscher, Personalauswahl an!
T. 0732 6599 8113

Schachermayer Großhandelsgesellschaft m.b.H.
Personalabteilung | sch.jobs/linz

Schlosser/in

Elektriker/in
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Wir suchen dich!

Jugendherberge
Fun-i-Versum 

Trenda
(St. Oswald b. Fr.)

– Koch/Köchin (Hobbykoch/köchin)

– Frühstücksdienst/ 
 Abenddienst (Buffet) (m/w)

– Reinigungskraft (m/w)
Stundenausmaß 15 bis 40 Wochenstunden
ab April 2020
Das Besondere bei uns:
•	familiäres Umfeld
•	gute Bezahlung (nach Vereinbarung)
•	flexible	Arbeitszeiten

Kontakt: Anita Trenda, Tel. 0664/4446065, 
office@funiversum.at

Das Kepler Universitäts-
klinikum ist mit rund 
6.500 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern Österreichs  
zweitgrößtes Krankenhaus.

Wir suchen eine/n:

Elektriker/Elektrikerin
am Neuromed Campus
Vollzeit, Dauerstelle

Den gesamten Ausschreibungstext finden  
Sie auf unserer Homepage unter 
https://jobs.kepleruniklinikum.at.
Bitte bewerben Sie sich online bis 27.01.2020.

Rückfragen und nähere Auskünfte:  
Ing. Günter Hattmannsdorfer, Leitung Abteilung 
Bau- und Haustechnik Neuromed Campus,  
T: +43 (0)5 7680 87 - 27200

Wir sind ein großer Forstbetrieb im Mühlviertel und suchen zur 
Verstärkung unseres Teams in der Verwaltung einen/eine: 

Sekretär/in für Teilzeitbeschäftigung 
IHRE HAUPTAUFGABEN 
•	 Lohnverrechnung 
•	 Assistenz	der	Geschäftsleitung	
•	 Allgemeine Büroarbeiten  

FACHLICHE ANFORDERUNGEN 
•	HAK/HASCH oder  

vergleichbare kaufmännische Ausbildung / Lehre
•	 Lohnverrechnerprüfung wünschenswert 
•	 Sehr gute EDV Kenntnisse
•	 Eigenverantwortung und Hausverstand 
•	 Bereitschaft	zur	ständigen	fachlichen	Weiterbildung	 

ARBEITSZEIT: Teilzeitbeschäftigung	mit	16	Wochenstunden	
DIENSTORT:  4251	Sandl	
UNSER ANGEBOT 
•	 Interessante	und	abwechslungsreiche	Tätigkeit	
•	 Mitarbeit	in	einem	motivierten	jungen	Team	
•	 Entlohnung	lt.	Kollektivvertrag	–	abhängig	von	Berufserfah-
rung	und	Qualifikation,	mit	Bereitschaft	zur	Überzahlung	

•	 Beste Rahmenbedingungen am Arbeitsplatz 
•	 Sicherer Job in einem erfolgreichen Familienunternehmen  

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung. 
Bewerbungen an:  
Czernin-Kinsky Forstgut Rosenhof GmbH & Co KG, Rosenhof 2,  
4251 Sandl, office@rosenhof.co.at

Installateur
Ihre Aufgaben:
■ Anschluss, Inbetriebnahme und Service von Sanitär- 

und Heizungsanlagen
■ Montage und Verlegung von Rohrleitungen
■ Überprüfung auf einen reibungslosen Ablauf
■ teilweise Schweißarbeiten

Ihr Profi l:
■ Abgeschlossene Ausbildung als Installateur
■ Mehrjährige Berufserfahrung
■ technisches Verständnis und Einsatzbereitschaft
■ Lösungsorientierte Denk- und Arbeitsweise

Verdienst ab EUR 3.500,-- brutto/Monat, Überzahlung möglich

HOCHREITER – DER FÜHRENDE
LEBENSMITTELSPEZIALIST

Mit über 550 MitarbeiterInnen ist die Hochreiter-Unternehmensgruppe mit Standorten in Bad Leonfelden, Reichenthal und 
Perg ein international erfolgreicher Partner der Lebensmittelindustrie. Wir sind auf die Herstellung von qualitativ hochwertigen 
Fleisch-, Wurst-, Snack und Convenience-Produkten spezialisiert und exportieren diese in über 20 Länder weltweit.

Wir suchen für unsere Zentrale in  Bad Leonfelden einen

Für den Lasagne und Convenience-Spezialisten Condeli 
in  Reichenthal suchen wir einen

Wir bieten
 täglich gratis Mittagessen

 Leistungsgerechte Entlohnung

 spannende Karrierechancen in einem 

expandierenden Unternehmen

 einen Job im Mühlviertel mit staufreier 

Wegzeit und ausreichend Parkplätzen

 vielfältige Aus- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten

 gemeinsame Mitarbeiter-Aktivitäten 

und Veranstaltungen

Buchhalter
Ihre Aufgaben:
■ Unterstützung in der Buchhaltung und Kostenrechnung
■ Berichtswesen
■ Soll/Ist- Analysen
■ Aufarbeitung von Auswertungen
■ Administrative Tätigkeiten

Ihr Profi l:
■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (HAK o.Ä.)
■ mehrjährige einschlägige Berufserfahrung
■ Idealerweise Buchhalterprüfung
■ Erfahrung im Umgang mit MS-Offi ce (insbesondere 

Excel)
■ Kommunikationsstärke, soziale Kompetenz und 

Teamgeist

Verdienst ab EUR 2.900,-- brutto/Monat, Überzahlung möglich

Produktentwickler Convenience
Ihre Aufgaben:
■ Verwaltung und Kontrolle unserer Rezepturen
■ Optimierung und Entwicklung von Produktkonzepten
■ Produkt- und Rohstoffprüfung
■ Entwicklung von Neuprodukten
■ Dokumentation laufender Projekte
■ Zusammenarbeit und Abstimmung mit Produktion und 

Vertrieb 
■ selbstständige Bearbeitung von Projekten

Ihr Profi l:
■ abgeschlossene Ausbildung zum/r Koch/Köchin
■ Fachwissen bezüglich Gewürze und Zusatzstoffe
■ Berufserfahrung im Lebensmittel- und 

Conveniencebereich 
■ hohes Qualitätsbewusstsein
■ kunden- und zielorientierte Arbeitsweise
■ freundliches und kompetentes Auftreten, Zuverlässigkeit 

und Teamgeist

Verdienst ab EUR 3.000,-- brutto/Monat, Überzahlung möglich

Produktionsleiter Lasagne
Ihre Aufgaben:
■ Verantwortung fü r den gesamten Produktionsbereich
■ kontinuierliche Anpassung der Produktionsprozesse 

an die Bedü rfnisse unserer Kunden
■ erkennen von Optimierungspotentialen und 

verbessern der Produktivität
■ Bewältigung stetig steigender Produktionsmengen in 

gewohnt hoher Qualität

Ihr Profi l:
■ abgeschlossene Berufsausbildung in einem 

Lebensmittelunternehmen oder technischen Beruf
■ einschlägige Berufspraxis in der Nahrungsmittelbranche
■ technisches Verständnis
■ Fü hrungspersönlichkeit mit Durchsetzungsstärke
■ ausgeprägtes Hygieneverständnis

Verdienst ab EUR 5.000,-- brutto/Monat, Überzahlung möglich

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
Hochreiter Fleischwaren GmbH, Kommunestraße 1, 
4190 Bad Leonfelden, 0043 (0) 7213 / 6328 – 14, 
www.hochreiter.cc/karriere oder bewerbung@hochreiter.cc

Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form 
angeführt sind, beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise.
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AUto GÜNtHEr HALLENCUp

Aisttaler scheiterten an Tordifferenz
prEGArtEN/trAUN.  Nur 
knapp am Einzug in die Final-
runde der besten acht Teams 
schrammte die Spielgemein-
schaft Algenmax Pregarten 
beim von Tips präsentierten 10. 
OÖ Auto Günther Hallencup 
im Sportzentrum Traun vorbei.

von REINHARD SPITZER

Nach drei Siegen sowie je zwei 
Unentschieden und Niederlagen 
beendeten die Aisttaler die Vor-
rundengruppe A auf dem fünften 
Platz und mussten sich vorzeitig 
aus dem mit mehr als 20.000 
Euro dotierten Turnier verab-
schieden. Der punktegleiche 
Vierte Union Raiffeisen Mond-
see wies lediglich die um zwei 
bessere Tordifferenz auf und zog 
wie Gruppensieger Weißkirchen/
Allhaming, Askö Donau Linz 

und der drittplatzierte SV Zebau 
Bad Ischl in die Finalrunde ein.

Aufsteiger überraschte alle
Den Titel beim erstmals auf 
Kunstrasen gespielten Hallencup 
sicherte sich Außenseiter Mond-
see mit einem 2:1-Finalerfolg 
über den dreifachen Turniersie-
ger Askö Donau Linz. Das Spiel 
um den dritten Platz entschied 
Wallern/St. Marienkirchen/P. 
gegen Bad Ischl mit 4:3 für sich.

Fünf turniersieger aus Linz
Die bisherigen Hallencupgewin-
ner heißen Traun bei der Premi-
ere 2011, SV Pöttinger Grieskir-
chen (2012), Askö Donau Linz 
(2013, 2014, 2016), ATSV Stadl-
Paura (2015), SV Zaunergroup 
Wallern (2017) sowie Edelweiß 
Linz (2018, 2019) und heuer eben 
Mondsee. www.ofv.at

Drei Siege in sieben Partien gelangen Markus Blutsch (re.) mit der Spielgemein-
schaft Algenmax Pregarten in der Hallencup-Vorrundengruppe A. Foto: OÖFV/Lui

nachrichten.at/kindergewinnspiel

1 Woche Familienurlaub
im Chalet gewinnen!

Jetzt

mitspielen!

nachrichten.at/kindergewinnspiel

Gewinnen Sie
7 Übernachtungen für die

ganze Familie (2 Erwachseeene,
2 Kindeeer bisss zzzu 15 Jahhhreeeennn)

im Chalettt Reeeesssssoooorrrrtttt SSSSSööölddddeeeeennn*********
inklusssive FFFFrrrrüüühhhhssssstttüüüccccck iiiiimmmm

Fiiichhhhttteeeenchaleeeet!
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presentedd bby

Über 20.000 TeilnehmerInnen und 130.000
ZuschauerInnen werden zur 19 Auflage des Oberbank

Linz Donau Marathons erwartet.

MARATHON
S p o r t m e S S e

LINZ
N EXPO

TipsArena Fr, 3.4. + Sa, 4.4.2020

Besuchen sie auch die

präsentiert den

5.4.2020

www.linzmarathon.at

19. Auflage des Oberbank

LInZ DonAu
MArAThon



www.tips.at 45Sport

SpANNUNG

„Pfadi“-Skirennen
FrEIStADt. 40 „Pfadis“ gingen 
beim zweiten Freistädter Pfadi-
Skitag beim Skilift Freistadt an 
den Start. Den Sieg in der Kate-
gorie „Wi/Wö“ holte sich Annika 
Birklbauer vor Annika Reichet-
seder und Tobias Eibensteiner. 
Bei den Zehn- bis 13-Jährigen 
siegte Jannik Birklbauer vor 
Clemens Affenzeller und Ma-
ximilian Raffaseder. Andreas 
Gratschmayer holte Platz eins 
in der Klasse „Explorer+Rover“, 

Platz zwei ging an Nico Miesen-
böck und Platz drei an Martin 
Meisinger. Bei den Ranger18+ 
Damen siegte Christina Aich-
berger. Platz zwei ging an Julia 
Larndorfer und den dritten Platz 
sicherte sich Lisa Eichinger. Bei 
den Herren siegte Max Mie-
senböck vor Lukas Nöstler und 
Wolfgang Miesenböck. Der Sieg 
bei den Snowboardern ging an 
Klaus Payer, der zweite Platz an 
Christian Klaner.

Spannende Rennen lieferten sich die „Pfadis“ beim Skitag in Freistadt. 

Foto: Birgit Wögerer
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am MO 27.01.2020 um 19.00 Uhr
im Rotax MAX Dome Linz – Holzstraße 3

MIT DEM GESAMTEN TEAM DER BLACK WINGS

testspiel-Hit Ihren ersten „Probegalopp“ im Freien absolvierte die SPG Pregar-
ten am 14. Jänner gegen den SK Vorwärts Steyr. Der Kultklub, dem Pregarten-Coach 
Ronald Riepl einige Zeit lang als Spieler auf dem Weg zurück ins Profi geschäft 
wertvolle Dienste leistete, setzte sich am ASKÖ-Kunstgrün mit 4:0 durch. Nächster 
Testgegner ist dort am 24. Jänner um 18 Uhr der SCU Ardagger.      Foto: piedie
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ÖAMtC

Auf glatter Fahrbahn verlängert 
sich der Bremsweg um ein Vielfaches
Wenn der erste Schnee fällt 
und die Straßen glatt werden, 
ist besondere Vorsicht hinter 
dem Steuer geboten. Im ver-
gangenen Jahr passierten in 
Österreich auf Schnee, Schnee-
matsch und Glatteis 1.586 Un-
fälle mit Personenschaden. 

Dabei wurden 2.108 Personen 
verletzt und 14 getötet (Quelle: 
Statistik Austria, Bearbeitung: 
ÖAMTC-Unfa l l forschung). 
„Schon bei Temperaturen ober-
halb der Null-Grad-Grenze kann 
sich gefährliches Glatteis bilden“, 
erklärt Roland Frisch, Pkw-Chef-
instruktor der ÖAMTC Fahrtech-
nik. Angepasste Fahrgeschwin-
digkeit ist daher das Gebot der 

Stunde, denn der Bremsweg auf 
einer glatten Fahrbahn kann sich 
um kaum vorstellbare Ausmaße 
verlängern. „Bei Tempo 130 
beträgt der Bremsweg auf glat-
ter Fahrbahn 435 Meter“, rech-
net Frisch eindrücklich vor. Bei 
guten Bedingungen kann man 

auf einer trockenen Freilandstra-
ße 100 km/h fahren. Wenn die 
Fahrbahn nass ist, muss man die 
Geschwindigkeit des Fahrzeuges 
bereits um 30 Prozent reduzieren. 
Im Falle einer Schneefahrbahn 
gilt es, diese zu halbieren, und 
bei Eis muss man um 70 Prozent 
langsamer fahren, damit der 
Bremsweg unverändert bleibt. 
Der ÖAMTC gibt Tipps für eine 
sichere Fahrt durch Schnee und 
Eis: Abstand vergrößern und 
Geschwindigkeit reduzieren. 
Überholmanöver sollten ver-
mieden werden. Gefühlvoll und 
vorsichtig lenken, bremsen und 
beschleunigen. „In Kurven oder 
beim Spurwechsel können abrup-
te Fahrmanöver zu einem Aus-
brechen des Fahrzeuges führen.“ 

Mehr Fahrzeit einplanen. „Wer 
unter Stress steht, fährt unacht-
samer“, sagt Frisch. Sollte man 
ins Schleudern geraten: „Fuß 
weg vom Gas, auskuppeln und in 
die Fahrtrichtung lenken“, erklärt 
der Pro� . „Wenn das Fahrzeug 
über ABS verfügt, kann man 
gleichzeitig bremsen und lenken. 
Bei Fahrzeugen ohne ABS sollte 
während des Gegenlenkens nicht 
gebremst werden.“ Eine Faust-
regel lautet: Wohin man blickt, 
lenkt man auch. „Im Ortsgebiet 
sollte man besonders an Fuß-
gängerübergängen, Haltestellen 
oder bei Schulwegen besonders 
vorsichtig fahren.“ Hauptverbin-
dungsstraßen werden besser und 
schneller von Schnee geräumt als 
Nebenfahrbahnen.

Der ÖAMTC gibt Tipps für sicheres 
Fahren durch Schnee und Eis. 

Foto: ÖAMTC/Wolfgang Grube

Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern unentgeltlich erhältlich ist und unter http://www.
autoverbrauch.at/ heruntergeladen werden kann. Symbolfoto. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung sowie Ford Bank Bonus) inkl. USt, NoVA und 5 Jahre Garantie (beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km), gültig bis 31.03.2020 bei Ford Bank Leasing. Leasingrate Ford 
Puma: € 59, Ford Fiesta: € 59, Ford Focus: € 59, Ford Galaxy: € 149 zzgl. € 200 Bearbeitungsgebühr und 1,17 % gesetzlicher Vertragsgebühr, Laufzeit 36 Monate, 30 % Anzahlung, 30.000 km Gesamtfahrleistung, Fixzinssatz 4,9 %, Gesamtbelastung Ford Puma: € 20.881,64, Ford Fiesta: € 14.531,18, Ford Focus: € 18.987,64, Ford Galaxy: € 35.703,27 vorbehaltlich 
Bonitätsprüfung der Ford Bank Austria. Aktion gültig so lange der Vorrat reicht. Nähere Informationen www.ford.at. 2) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter, vom Listenpreis abzuziehender Nachlass (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung sowie Ford Bank Bonus) auf ausgewählte, lagernde Ford Modelle inkl. USt und NoVA bei Ford Bank Leasing.

Ford Puma: Kraftstoff verbrauch kombiniert 5,4 – 6,2 l/CO 2-Emission 124 – 141 g /km (Prüf verfahren: WLTP) | Ford Fiesta: Kraftstoff verbrauch kombiniert 4,2 – 7,0 l/CO 2-Emission 111 – 158 g/km (Prüfverfahren: WLTP) | Ford Focus: 
Kraftstoffverbrauch kombiniert 4,4 – 9,6 l/CO 2-Emission 116 – 187 g/km (Prüfverfahren: WLTP) | Ford Galaxy: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,0 – 7,4 l/CO2-Emission 132 – 169 g/km (Prüfverfahren: WLTP)

Autohaus Aumayr GmbH
4274 Schönau, Almstraße 8
0 72 61 / 74 28
www.ford-aumayr.at

Autohaus Bauer GmbH
4212 Neumarkt i.M., Götschka 16
0 79 41 / 82 21
www.ford-bauer.at

Autohaus Cerenko KG
4240 Freistadt, Kaplanstraße 2
0 79 42 / 72 560
www.cerenko.at

Kompakt und doch so groß. Der neue Crossover SUV verbindet dynamisches Design,
optimales Raumangebot und die innovativsten Hybrid-Technologien von Ford.

Applaus für unseren neuen Star. 
Der neue Ford Puma.

Platz für den Star: bis zu € 10.000,–2) Preisvorteil auf viele lagernde Ford Modelle.

Ford Fiesta
ab € 12.990,– 1)

bei Leasing.

Ford Focus
ab € 17.990,– 1)

bei Leasing.

Ford Galaxy
ab € 32.190,– 1)

bei Leasing.

Jetzt ab €18.690,–1)

bei Leasing.
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tEStFAHrt

Mini: Jetzt wird abgeriegelt
Was hat der Welt noch gefehlt? 
Genau – ein Mini, der bei 250 
km/h elektronisch limitiert wird. 
Konkret ein MINI Countryman 
John Cooper Works.

Wer bei der Marke MINI noch an 
die kleinen, wendigen Frauenau-
tos denkt, liegt prinzipiell nicht 
falsch. Dass die Baureihe darüber 
hinaus noch ganz andere Schwer-
punkte zu setzen vermag, ist auch 
nichts Neues. Man hat sich an 
die aufgebrezelten John Cooper 
Works-Modelle genauso gewöhnt 
wie an den auf Kompakt-SUV 
aufgeblähten Countryman. 
Für den Neuen griff man in den La-
gerhallen der Konzernmutter in die 
ganz feine Lade und zog den 306 
PS starken BiTurbo-Vierzylinder 
heraus. Mit brachialem Schub und 
Schwerarbeit leistendem ALL4 

Allradsystem raunzt sich der MINI 
in 5,1 Sekunden auf 100 km/h. 

Platz für die ganze Familie
„John Cooper Works“ steht dabei 
traditionell für mehr als bloße Horse-
power. Neben dem Offensichtli-
chen wie großen Rädern, Sportsit-
zen und Sportlenkrad offeriert der 
Countryman JCW eine mechani-
sche Differentialsperre, eine Sport-
bremsanlage, ein weiterentwickeltes 

Sportfahrwerk und eine vernetzte 
Steuerung von Allradantrieb und 
DSC-Fahrstabilitätsregelung. Der 
Maximal-MINI ist im Rahmen der 
physikalischen Gesetze einfach eine 
Kurvensau. Er liegt narrensicher auf 
der Straße, überfordert dabei seinen 
Piloten nie, gibt gutes Feedback und 
verhält sich so, wie man sich das bei 
einem offensiven Fahrstil wünscht. 
Wer das adaptive Fahrwerk und den 
MINI Driving Mode, vielleicht auch 

nur versehentlich, einmal nicht auf 
„Sport“ stellt, wird den Country-
man als omnipotenten Kompakt-
SUV mit überdurchschnittlichen 
Leistungsreserven und Platz für 
die Familie samt Hund wahrneh-
men. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Mini JCW ALL4 Countryman ist ab 49.350 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

MINI JCW ALL4 Countryman 

Motor 
4-Zylinder BiTurbobenziner
Testverbrauch
8,5 Liter
Preis ab
49.350 Euro

VOLVO V60 
Jung- und Vorführwagenaktion

12 Stück lagernd

Beispielvariante:  V60 D3 150PS Diesel, EZ 03/2019, 16.900km um 28.800,-- Inkl. 12 Monate zusätzliche 
 Garantieverlängerung und 3 Service ohne Berechnung!
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MoBILItÄt

Arbö OÖ: Das ändert sich 2020 für 
Auto- und Motorradfahrer    
oÖ. Im heurigen Jahr treten 
zahlreiche Änderungen für 
Motorrad- und Autofahrer in 
Kraft. 

Bei der motorbezogenen Ver-
sicherungssteuer kommt es bei 
Erstzulassungen für Fahrzeuge 
bis 3,5 Tonnen ab 1. Oktober 
zu einer Änderung der Berech-
nungsmethode. Zusätzlich zur 
Motorleistung wird künftig auch 
der CO

2
-Ausstoß herangezogen, 

wodurch Autokäufer zum Um-
stieg auf verbrauchsärmere Fahr-
zeuge motiviert werden sollen. 

Co2-Grenzen
Für privat genutzte Dienstwä-
gen ändern sich aufgrund der 

Umstellung auf den WLTP-
Testzyklus auch die CO

2
-Gren-

zen: Ab 1. April ist bis zu einem 
CO

2
-Ausstoß von 141 Gramm 

pro Kilometer 1,5 Prozent des 
Anschaffungswertes fällig. 

Fahrzeuge mit einem höheren 
CO

2
-Ausstoß werden mit zwei 

Prozent des Anschaffungspreises 
besteuert. Weiterhin sachbezugs-
befreit sind Elektro- und Wasser-
stofffahrzeuge. Autoimporteure 

und -händler sind verp� ichtet, 
für alle Fahrzeugmodelle auf 
Werbe- und Verkaufsunterla-
gen die Kraftstoffart, den CO

2
-

Ausstoß und Verbrauch des 
Fahrzeugs, gemessen nach dem 
WLTP-Messzyklus, anzugeben. 
Der offizielle Verbrauch ist in 
Litern je 100 Kilometer, in Ki-
logramm je 100 Kilometer (bei 
Gasfahrzeugen) und in Kilo-
wattstunde je 100 Kilometer (bei 
Stromfahrzeugen) anzugeben. 

Neue Vignettenpreise 
Neue Tarife gibt es für die Auto-
Vignette. Die Zehn-Tages-Vig-
nette kostet 9,40 Euro (5,40 Euro 
Motorrad), die Zwei-Monats-Vi-
gnette 27,40 Euro und die Jahres-
vignette 91,10 Euro. 

Für Auto- und Motorradfahrer treten 2020 viele Änderungen in Kraft.  Foto: Wodicka

ÖAMtC GIBt tIPPS

Sicher zur Skipiste: Gepäck im Auto 
richtig sichern kann Leben retten 
BEZIrK. Ski gehören in die 
Dachbox, Skischuhe in den 
Kofferraum und lose Gegen-
stände mit Zurrgurten gesi-
chert: Das rät der ÖAMTC für 
eine sichere Fahrt zur Skipiste 
oder in den Skiurlaub. Denn 
nicht oder falsch gesichertes 
Gepäck kann bei einem Unfall 
schwerwiegende Folgen haben.

„Immer wieder wird sperriges 
Equipment wie Ski, Skischu-
he und Taschen auf dem Rück-
sitz transportiert. Snowboard 
und Stöcke liegen quer über 
den Sitzen, Gegenstände liegen 
frei im Fahrzeug“, so Roland 
Frisch, Pkw-Chef-Instruktor der 
ÖAMTC Fahrtechnik. „Das ist 

wirklich gefährlich, denn un-
gesicherte Ladung kann schon 
bei einem Frontalcrash mit rund 
50 km/h Belastungen erzeugen, 
die dem 50-Fachen des Eigenge-
wichts entsprechen. Dann prallt 
ein zwei Kilogramm schwerer 

Skischuh mit einer Wucht von 
bis zu 100 Kilogramm auf einen 
Fahrzeuginsassen.“
Mit höherer Geschwindigkeit 
potenziert sich die Gefahr – 
doppelt so schnell zu fahren 
bedeutet also die vierfache Auf-

prallenergie. In etlichen Tests 
des ÖAMTC konnte bewiesen 
werden: Gut gesichert bleiben 
alle Gegenstände an ihrem Platz 
und stellen keine Gefahr für die 
Passagiere dar.
„Die richtige Gepäcksicherung 
dauert meist nur ein paar Minu-
ten. Im Ernstfall kann das Leben 
retten“, appelliert Frisch an alle 
Autofahrer auf dem Weg zur Ski-
piste und fügt hinzu: „Egal ob 
man zu einem Ski-Tagesaus� ug 
unterwegs ist oder mit der Fami-
lie auf Urlaub fährt, das Gepäck 
muss so verstaut sein, dass es 
sich bei Fahr- und Bremsmanö-
vern nicht selbständig macht.“

Ski, Skischuhe und -stöcke ordentlich zu sichern dauert nur wenige Minuten.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/495211

Foto: ÖAMTC
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Gutauer Straße 5, 4283 Bad Zell
Telefon: 07263/7397
www.ambros-automobile.at

Gesamtverbrauch: 3,4–5,1 l /100 km, CO2-Emission: 91–122 g/km.

1) Messebonus setzt sich zusammen aus Eintauschprämie, Ready to go Bonus und einer Händlerbeteiligung sowie einem Finanzierungsbonus (€1.500,–) und Versicherungsbonus (€500,–) bei Leasing
über die PSA BANK Österreich. Versicherungsbonus gilt bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz- Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, über die Peugeot
Autoversicherung, GARANTA Versicherungs-AGÖsterreich. Nur gültig für Konsumenten bei Kauf eines lagernden Neuwagens bis 31.01.2020. Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig,
nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto.

JETZT BIS ZU
€4.940,– MESSEBONUSBEI LEASING
AUF SOFORT VERFÜGBARE NEUWAGEN1)AUF SOFORT VERFÜGBAR
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KaBaREtt-sHootiNGstaR

Mitmannsgruber zieht aus
WEitERsFElDEN. Der Liebe-
nauer Kabarett-Shootingstar 
Benedikt Mitmannsgruber ist 
am Samstag, 1. Februar, zu 
Gast im Pfarrsaal.

Benedikt Mitmannsgruber, Ge-
winner des Publikumspreises 
beim Freistädter Frischling und 
vieler weiterer Bewerbe, ent-
führt am Samstag 1. Februar, um 
20 Uhr  im Pfarrsaal mit seiner 
monotonen, eintönigen Stimme 
in die triste Einöde des kargen 
Mühlviertler Hochlands. 
20 Jahre ist er Teil der völlig 
überalterten und erzkatholischen 
Gesellschaft. 20 Jahre verbringt 
er in der Mühlviertler Eiszeit. 
Durch die unbarmherzige Kälte 
gefriert Mitmannsgrubers Lä-
cheln ein. Es gibt für ihn nur 
noch einen Ausweg: den Aus-

zug, den Exodus. Mitmannsgru-
ber zieht aus, aber nicht, um sein 
Volk zu retten. Nein, um sich vor 
seinem Volk zu retten, vor seiner 
Depression. Die Stadt soll ihn 
heilen, doch sie verführt ihn. Er 
� ndet die Liebe. Immer weiter 
entfernt er sich von seinen katho-

lischen Wurzeln und zieht Gottes 
gnadenlosen Zorn auf sich. 
Karten zum Vorverkaufspreis 
von 14 Euro sind bei Sportuni-
onobmann Klaus Preining unter 
0677/61460914 erhältlich. Einlass 
ist ab 19 Uhr, es herrscht freie 
Platzwahl.

Erfolgreicher Kabarett-Newcomer aus Liebenau: Benedikt Mitmannsgruber 

Foto: Mitmannsgruber
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Hinterberg, 4083 Haibach ob der Donau
07279/85485, info@hoamat.net, www.hoamat.net

Permanm
Lukas

spielt

AUSTROPOP

29.5.

10.7.

AUSTR
von Falco bis Fendrich

...

HOAMAT Sound
LIVE

ZWEIKANALTON•
HÖFLER & MITTERMAYR

Neuwahl beim aRBÖ
FREistaDt. Bei der Jahres-
hauptversammlung des ARBÖ 
am Donnerstag, 23. Jänner, 
um 19 Uhr beim Bockauwirt 
sind Neuwahlen angesagt. Der 
Vorsitzende Josef Affenzeller 
freut sich auf viele Teilnehmer 
und einen gemütlichen Ausklang.

segelkurs für anfänger: 
infoabend im Brauhaus
FREistaDt. Der Segelclub 
Mühlviertel, ein Verein von 
segelbegeisterten Menschen mit 
Sitz in Freistadt, bietet ab Februar 
2020 in Zusammenarbeit mit 
dem YCA einen A-Schein-Kurs 
(BFA-Binnen) für Anfänger an.  
In mehreren Kursabenden im 
Brauhaus Freistadt wird die Theo-
rie durchgenommen. Die Übungs-
fahrten fi nden unter Anleitung 
von erfahrenen Segellehrern ab 
Mai am Attersee statt. Dazu gibt 
es einen Informationsabend am 
Mittwoch, 29. Jänner um 19 Uhr 
im Brauhaus Freistadt. 
Anmeldung per E-Mail unter 
franz.hofstadler@aon.at 



www.tips.at Anzeigen 51Das ist los

FasCHiNGsBall

Goldene Zwanziger
HaGENBERG. Marlene Dietrich, 
Charlston, Perlenketten, Erich 
Kästner, Comedian Harmonists, 
Charlie Chaplin, Bubikopf und 
viele mehr – das alles waren 
die Goldenen Zwanziger Jahre. 
Diese eindrucksvolle Zeit wird 
beim Faschingsball der Pfarre 
Hagenberg am Freitag, 31. Jän-
ner im Pfarrzentrum zu neuem 

Leben erweckt. Also Schirm-
mütze und Federboa schnappen 
und ab 20.20 Uhr in Hagenberg 
das Tanzbein zur Musik des MV 
Tanzorchesters schwingen. Der 
Eintritt zu dem Faschingsball ist 
frei.

Die Goldenen Zwanziger werden beim Faschingsball am 31. Jänner in Hagen-
berg wieder zum Leben erweckt.  Foto: Julia Riernößl

Freitag, 31. Jänner 2020
20.20 Uhr / Pfarrzentrum

FRÜHliNGsFEst DEs sCHlaGERs

Große Schlagerstars
FREistaDt. Beim Frühlings-
fest des Schlagers werden große 
Stars in der Messehalle Frei-
stadt für ein unvergessliches 
Konzert sorgen.

Das Staraufgebot beim Früh-
lingsfest des Schlagers kann sich 
sehen lassen: Andy Borg, No-
ckis, Die Grubertaler, Melissa 
Naschenweng und die Schlager-
piloten werden ihre größten Hits 
und mitreißenden Schlager auf 
die Bühne bringen und dem Pu-
blikum ein wohl unvergessliches 
Frühlingskonzert bereiten.
Die beliebte Schlagersängerin 
Melissa Naschenweng begann 
mit sechs Jahren, das Spiel auf 
der Steirischen Harmonika zu 
lernen. Auftritte beim Volks-
musik-Grand-Prix Melodien der 
Alpen und im Musikantenstadl 
folgten.

Melissa Naschenweng

Freitag, 24. April, 19.30 Uhr 
Messehalle, Freistadt
Karten: www.vbnoe.at/tickets;  
www.oeticket.com; bei allen VVK-
Stellen mit Oeticketanschluss
www.mostviertelevents.at
Tel. 0664/2835900
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Ja.„Momente des Glücks
lassen sich in ein einziges Wort kleiden -

Momente des Vertrauens
finden Sie bei uns.“

JJJJaaaaJaJaJ .

F Ü R B R A U T U N D B R Ä U T I G A M

www.fussl-happyday.at
www.facebook.com/fusslhappyday

Fusslplatz 26-32
A-4974 Ort im Innkreis

Braut +43 7751 8902-20 | Bräutigam +43 7751 8902-15
T E R M I N E :

D E R B R A U T S A L O N
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

do, 23. Jänner 2020

fr, 24. Jänner 2020

sa, 25. Jänner 2020

so, 26. Jänner 2020

mo, 27. Jänner 2020

di, 28. Jänner 2020

mi, 29. Jänner 2020

do, 30. Jänner 2020

fr, 31. Jänner 2020

Voranzeigen

Kino

Notrufe

Ärztedienst

Top-Termine

DiNER FaNtastiQUE 
oÖ. Eine der grandiosesten Dinner-Shows 
Europas begeistert mit Weltstars aus 
der Varieté- und Zirkuswelt und einem 
3-Gänge-Menü in Linz (13. und 14.3.), 
Braunau (3.3.), Vöcklabruck (4.3.), Peuer-
bach (6.3.), Freistadt (7.3.) und Rohrbach 
(8.3.). Karten: www.event-and-show.at
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saNDMalEREi-sHoW
stEYR. Die „Queen of Sand“ Irina 
Titova verzaubert am 29.11.2019 im 
Stadttheater Steyr das Publikum mit 
ihrer faszinierenden Sandmalerei Show 
„Verliebt in Österreich“. Infos und Tickets:  
www.tips.at, alle Raiffeisenbanken und 
Sparkassen, Ö-Ticket, Zuk 06133 6317
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titEl 
oRt. Text
saNDMalEREi-sHoW
RiED/RoHRBaCH. Die „Queen of 
Sand“ Irina Titova präsentiert am 20. 
März im Keine Sorgen Saal in Ried und 
am 21. März im Centro in Rohrbach ihre 
faszinierende Sandmalerei-Show „Verliebt 
in Österreich“. Karten: www.tips.at, 
www.zuk.at, Raiffeisenbanken, Ö-Ticket
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Engerwitzdorf: jeden 1. Mittwoch Tanz-
abend mit Engelbert, GH Plank Schweinbach,
18.00

Freistadt: Öffentliche Brauereiführung,
Brauerei Freistadt, jeden Donnerstag um 11.00

Freistadt: Otelo für Alle: Denkbar, jew. Mi
(gerade Woche), 15.00; Freies Tanzen, letzter
Mi/Monat, 18.00; Jam-Session, jew. Fr (gerade
Woche), 18.00; Otelo, Am Stieranger 2

Neumarkt: Seniorengymnastik, wöchentlich,
Montag, 14.00, Turnsaal der Volksschule

Neumarkt: Seniorentanz, Montag jeweils
14.00, Josef-Wald-Saal, Info 0664-4237530

Sandl: Gemütliche Radausfahrt für Alle!, je-
den Montag, ab 18.00, Treffpunkt: Gemeinde-
amt

Sandl: Kursstart Gymnastik für Alle, Trunsaal
NMS, ab 17.00, Anmeldung und Info:
Elfi Baumgartner 0699-11615993

Sandl: Tanzen ab der Lebensmitte, ab 3.10.
jeden Donnerstag, 8.30-10.00

Windhaag: Tanzen ab der Lebensmitte, ab
2.10. jeden Mittwoch, Mehrzwecksaal, 8.30-
10.30

Freistadt: Sternenwanderung, Treffpunkt
beim Brunnen am Hauptplatz, 18.00 (bei kla-
rer Sicht)

Königswiesen: Treffpunkt Tanz, Tanzen ab
der Lebensmitte, Tankstelle Grufeneder, 9.00-
10.30, Anm. 0660-5772101

Lasberg: Pensionistenstammtisch im Gh
Marktwirt, VA: Pensionistenverband, 15.00

Leopoldschlag: Workshop "Erziehen mit Ge-
lassenheit", Referentin: Helga Gahleitner, Pfarr-
heim 19.30

Neumarkt: EDV-Kurs Laptop; Windows 10,
GH Ochsenwirt, 9.00-12.00, Anm. 0664-
4251581

Neumarkt: Tarockstammtisch, König rufen
lernen und üben, auch für Anfänger, GH Och-
senwirt, 13.30

Rainbach: Stammtisch für betreuende und
pflegende Angehörige, Alten- und Pflegeheim,
19.30

St. Oswald: Treffpunkt Tanz, Veranstaltungs-
saal, 15.00-17.00

St. Oswald: Winterwanderung, 10.00, VA:
Seniorenbund

Windhaag: Schnupperstunde Generationen-
treff, Tageszentrum

Freistadt: Leon & Santjie Potgieter "Wie fin-
de ich das gute Leben? Wie kann ich Beziehun-
gen besser gestalten?", Hotel "Zum goldenen
Hirschen", 19-30

Hagenberg: Zweiter Mixed Reality Day am
FH OÖ Campus Hagenberg, Info unter:
www.fh-ooe.at/mrd

Lasberg: Musikantenstammtisch im Gh zur
Haltestelle, 14.00

Leopoldschlag: Schulball ABZ Hagenberg,
Freiwaldhalle Mardetschlag, 19.00

Pregarten: Faschingssitzung der Faschings-
gilde Pregarten, Bruckmühle, 19.30

Schönau: Komödie "Stress im Champus-Ex-
press", Pfarrheim, 19.30

St. Oswald: Lustspiel "Das emanzipierte
Dorf", Pfarrheim, 20.00

Bad Großpertholz: Maskenball, Musik:
Stofff&Band, Hahn-Buam-Hof, 20.00, VA: USC

Bad Zell: Ball der Landwirtschaft, GH Ratzen-
böck in Erdleiten, Musik: Christian Strohmer
und seine Top 4, 20.00

Freistadt: Alpenverein: Aktionstag Braun-
berg, verschiedene Tourenmöglichkeiten rund
um den Braunberg, Anmeldung: Alois Wagner
0664-1352332, wagnerulme@gmx.at

Freistadt: Pfandfinderball, Musik:
"The Kilts", Salzhof 20.00

Gutau: Unionball der DSG Union Gutau,
GH Oyrer, 21.00

Hagenberg: Multimediashow und Livemusik
von Renate Kogler & Franz Marx, "Nepal",
Schlosssaal, 19.30

Königswiesen: Lumpenball, Musik "Die
Echt Urigen", VA: Verschönerungsverein, Gh.
Gusenleitner, 20.00

Langschlag: Langlauf-Schnuppertag, Aktiv-
WeltFREIWALD, Freizeitanlage Frauenwieser-
teich, 10.00-13.00

Neumarkt: Konzert, NeuChorMarkt & Band
Saxophonquartett, More than gospels, Pfarrkir-
che, 20.00

Sandl: Gstanzlsingen der SPÖ Sandl, Gh
Fleischbauer, 19.00

Sandl: Öffentl. Hallenbad-Genussschwimmen
mit Klangentspannung, 16.00-18.00

Schönau: Komödie "Stress im Champus-Ex-
press", Pfarrheim, 19.30

St. Leonhard: Musikball, bad "Granitstür-
mer", GH Schwarz, 20.00

St. Oswald: Kinderfasching, Treffpunkt Ver-
anstaltungssaal, 14.00

St. Oswald: Lustspiel "Das emanzipierte
Dorf", Pfarrheim, 20.00

Unterweißenbach: Unionball, Musik: "Ro-
max", Hotel Fürst, 20.30

Unterweitersdorf: Gemeindemeisterschaft
"Birnigl", Eisbahn Gusental oder Stocksporthal-
le, 8.00-18.00

Waldburg: Schitag der Turn- und Sportunion

Windhaag: Bezirksmusikeisstockturnier, Frei-
zeitteich

Bad Großpertholz: Kindermaskenball, Mu-
sik: Stofff&Band, mit Tombola und gratis Luft-
ballon, Hahn-Buam-Hof, 14.00

St. Oswald: Lustspiel "Das emanzipierte
Dorf", Pfarrheim, 15.00

Unterweißenbach: Musikantenstammtisch,
Hirschalm-Almhütte, 14.00

Waldburg: Winterwanderung der Turn- und
Sportuniion

Windhaag: Ski-Ortsmeisterschaft, Viehberg

Freistadt: Sternenwanderung, Treffpunkt
beim Brunnen am Hauptplatz, 18.00 (bei kla-
rer Sicht)

Lasberg: Linzer Bibelkurs mit Frau Ingrid Pen-
ner im Pfarrsaal, 19.00-21.30

Hagenberg: Vortrag "Klimagipfel", Agrarbil-
dungszentrum, 20.00

Hagenberg: "Wer samma - Businesswelt im
Wandel", Sky Bar, Business Campus One, ab
18.00

Windhaag: Monatswanderung Pensionisten-
verband

Freistadt: Infoabend des Segelclubs Mühl-
viertel von Franz Hofstadler über den bevorste-
henden A-Schein Kurs (BFA-Binnen ab Febru-
ar), Brauhaus, 19.00, Info: franz.hofstadler@
aon.at

Freistadt: Vortrag von Sandra Hödl, Im
Wechsel des Lebens, Ekiz Mimo, 10.00-11.00

Pregarten: Vortrag mit Dr. Markus Stöcher,
Genetiker, Energetiker, Präventologe, "Psycho-
somatik und Stress als Krankheitsfaktoren",
VA: kath. Bildungswerk, Pfarrzentrum, 19.30

Rainbach: Monatstreffen im Teichstüberl,
Pensionistenverband, 14.00

St. Leonhard: Sprechtag der Sozialbera-
tungsstelle, Gemeindeamt, 8.30-11.00; Termin-
vergabe unter: 07952-8255

Freistadt: Lesung "Wohin?", Maria Hofstät-
ter & Melissa Coleman, Salzhof 20.00

Kefermarkt: Faschingskränzchen Pensionis-
tenverband, GH Zur Haltestelle, 14.00

Leopoldschlag: Film-Vortrag, "Uganda -
Reise", Gemeindeamt, VA: Pfarre, 20.00

Pregarten: Vortrag, "Marokko-Tausend und
eine Nacht, Widersprüche u. Scheinheiligkei-
ten, von Harald Schaffer, Bruckmühle, 19.30

St. Oswald: Fahrt zur Brauerei Schrems, VA:
Pensionistenverband, Treffpunkt Parkplatz 7.00

Freistadt: Konzert, "9. Nacht des Fado",
Salzhof. 20.00

Freistadt: Mühlviertler Baumesse, 31. Jänner
bis 2. Februar, Messehalle, täglich 9.00-18.00

Hagenberg: Faschingsball der Pfarre Hagen-
berg, "Die goldenen Zwanziger, Pfarrzentrum,
20.20

Kefermarkt: Kegelnachmittag Senioren-
bund, Dingdorferstube, 15.00

Kefermarkt: Kindersegnung, Pfarrheim,
15.00

Königswiesen: Union/Raiffeisen-Tarock-Tur-
nier, Gh. Kirchenwirt, 19.00

Langschlag: Lumpenball, Musik: "Franz &
Franz" "Der gemischte Satz", Gh Wenigwie-
ser, 20.00

Neumarkt: Pfarrfasching, Pfarrheim, 19.30

St. Oswald: Lustspiel "Das emanzipierte
Dorf", Pfarrheim, 20.00

Mönchdorf: Liachtmess-Baunfeita mit Mu-
sik, Moser Alm, ab 14 Uhr, ab 12 Uhr Kisten-
bratl, Anm. 0664-1413335

Freistadt
Aktuelle Programminfo und Reservierung:
www.kino-freistadt.at (07942-77711)

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Telefonische Gesundheitsberatung
  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Hausärztlicher Notdienst Bezirk
Freistadt:
Ordinationsdienst jeweils Samstag, Sonn-
und Feiertag 9.00-11.00 und 16.00-18.00, er-
reichbar unter der Notrufnummer 141
Visitendienst jeweils Samstag, Sonn- und
Feiertag 7.00-19.00 und 19.00-7.00, wochen-
tags 19.00-7.00, erreichbar unter der Notruf-
nummer 141
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69. PoliZEiBall oÖ 
liNZ. Am Rosenmontag, 24. Februar fi ndet 
der traditionelle Polizeiball OÖ im Bruckner-
haus statt, mit viel Musik und fabelhafter 
Show von „Klang Bad Hall“ (im Bild Tenor 
Laszlo Maleczky). Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 
20 Uhr. Infos/Karten: www.uvooe.at, Ö-Ticket, 
Polizeikantine Nietzschestraße Linz
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tHE HaRlEM GloBEtRottERs 
liNZ. Die weltberühmten Harlem Glo-
betrotters kommen am Dienstag, 5. Mai, 
19 Uhr, in die TipsArena Linz. Auf ihrer 
„Pushing The Limits“-Tour präsentieren 
sie einzigartiges Basketball-Können. 
Tickets (auch Magic Pass Ticket) unter 
www.tips.at, Ö-Ticket, alle Kartenbüros
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aDDNFaHRER 
FREistaDt. Mit grobem Humor aus dem 
bayerischen Alltag zeigt der Addnfahrer 
am 20.2. im Salzhof sein erstes Programm: 
„S‘Lem is koa Nudlsubbn“. Seinen Durchbruch 
schaffte er mit einem Video, wo er sich beim 
lokalen Kuhglockenstreit in Bad Reichenhall 
einmischte. Karten: oeticket.com, fg-events.at
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„iCE MaGiC“ 
liNZ. Ice Magic macht Linz wieder zur 
Eishauptstadt Österreichs und präsentiert 
Disneys „Die Eiskönigin 2“. Die von interna-
tionalen Künstlern gestaltete Eisausstellung 
im Linzer Volksgarten kann bis 23. Februar 
2020 (Do. bis Sa.: 10–20 Uhr; So. bis Mi.: 
10–19 Uhr) besucht werden.
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Bezirk Freistadt: Den diensthabenden Arzt
erfahren Sie unter   141 oder www.zahnaerz
tekammer.at

Freistadt/Hagenberg/Wartberg/Pregar-
ten/Bad Zell/Bad Leonfelden:
Apothekenruf: 1455

Gutau: Blutspendeaktion, 27.1., Neue Mittel-
schule, 15.30-20.30

Freistadt: Tägliche Besuchszeiten im
Landeskrankenhaus Freistadt, 14.00 bis
15.30 und 17.30 bis 19.00

Notdienste 26. Jänner: Team Vet-Praxis-
Reichinger, Rainbach, 07949-6450; Dr. Ro-
land Muxeneder, Pregarten,  07236-6000;
Dr. Karl Kaltenberger, Liebenau,  07953-
540; Karin Asanger, Schönau, 0664-
3541211, Mag. Christian Lamprecht, Wei-
tersfelden, 0664-73650430
Pferdetierarzt-Notruf: 0664-1666671

"Hanf/CBD - die Kraft der Natur"
Unterstützung für Mensch und Tier.
Bringe dein "Endocannabinoides-System"
im Körper ins Gleichgewicht und spüre was
passiert! F. Leitner 0650-3260492

Freistadt/Hagenberg: Caritas-Servicestel-
le: Kostenlose, persönliche Beratung für pfle-
gende und betreuende Angehörige, auch zuge-
hend möglich, Termine nach telef. Vereinba-
rung unter 0676/87762438.

Freistadt: Alkoholberatung Land OÖ, BH
Freistadt, Promenade 5, Information, Bera-
tung, Betreuung für Betroffene, Angehörige, In-
teressierte - vertraulich, kostenlos. Anm.:
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle, jeden Donnerstag ab 15.30 Uhr.
Anm.  07942-72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ:
Unterstützung bei der Arbeitssuche oder bei
Problemen am Arbeitsplatz für Menschen mit
psychischen Gesundheitsproblemen; Beratung
Individuell, vertraulich und kostenlos! Termine
nach Vereinbarung: 07942-72565 oder 0664-
88547207

Freistadt: Caritas Gesprächsgruppe für Pfle-
gende Angehörige, jeden 2. Dienstag im Mo-
nat, Caritas-Servicestelle, Pfarrgasse 17, 19.30

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, für Eltern, Betreuungspersonen, Kinder
und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und ko-
senlos, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe Freistadt: Erweiterte El-
tern-, Mutterberatung, psychologische Bera-
tung, 0 - 3 Jahre kostenlos. BH Freistadt, jeden
1. und 3. Dienstag im Monat, 14.00-16.00,
07942-70262341

Freistadt: Frauenberatungsstelle: Arbeits-
marktpolitische Beratung, Juristische Beratung,
Psychologische Beratung, Medizinische Bera-
tung. Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7.00 bis
12.00, Nachmittags- und Abendtermine nach
tel. Vereinbarung.  07942-72140, 73263

Freistadt: Frauenberatungsstelle Babsi: Alle
Fragen zu Sexualität, Schwangerschaft, Verhü-
tung etc., nach telefonischer Vereinbarung
 07942-72140

Freistadt: JugendService, Information und
Beratung zu Lehrstellensuche, Bildung, Arbeit,
Ferialjobs, Nachhilfe, Pfarrgasse 9, Mo-Do
14.00-17.00 oder nach Vereinb.: 07942-72572

Freistadt: Juristische Familienberatung: Fami-
lien mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Einzel-
personen, Jugendliche. Anonym und kostenlos,
Anmeldung erforderlich, BH Freistadt, 07942-
70262341

Freistadt: Leben mit Babys (Ein Angebot der
KJH im Rahmen der Eltern-Mutterberatung) El-
tern mit Kindern von 0-3 Jahre, Teilnahme be-
reits in der Schwangerschaft möglichKostenlos,
keine Anmeldung erforderlichPurzelbaum,
Schlosshof 1, 4240 Freistadt jeden 2.+4. Don-
nerstag im Monat, 14:00-16:00 Uhr, Tel.
07942/74181

Freistadt: Offener Elterntreff/Spielstube mit
der Möglichkeit einer unverbindlichen profes-
sionellen psychologischen Beratung, Purzel-
baum, Schlosshof 1, jeden 2. und 4. Mittwoch
im Monat, 9.00-11.00, 07942-74181

Freistadt: ÖV Morbus Bechterew, Treffen
Therapiegruppe Freistadt, Therapieturnen je-
den Mittwoch (außer Feiertage), Marianum/
Gymnastiksaal, 19.00

Freistadt: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung der Diözese Linz in Freistadt,
Pfarrhof, Dechanthofplatz 1, 1. Stock, Anm. un-
ter  0732-773676

Freistadt: Psychosoziale Beratungsstelle der
pro mente OÖ, Zemannstraße 31, Mo und Do
8.00-12.00, Di 10.00-12.00.  07942-75625

Freistadt: SozialService, Sozialberatungsstel-
le, Hessenstraße 13, in der ÖGK, Di bis Fr 8.00-
13.00 und nach tel. Vereinbarung  07942-
77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
montags, BH Freistadt, kompetente und kos-
tenfreie Beratung bei finanziellen Problemen,
Termine nach tel. Vereinbarung unter 07289/
5000; E-Mail: rohrbach@schuldner-hilfe.at

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung,
Beratung für Menschen mit Behinderung, cho-
nisch Erkrankte und deren Angehörige im
Mühlviertel.
Jeden ersten Dienstag im Monat von 9.00-
12.00 in der Wirtschafskammer Freistadt. Info
und Anmeldung bei Fr. Anna Loderbauer-Nwo-
su:
0664-88104444 od. beratung@ooe-ziv.at

Freistadt: Treffen Al-Anon (Selbsthilfegruppe
für Angehörige u. Freunde von Alkoholikern) je-
den 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Schule f.
Gesundheits- u. Krankenpflege, Kranken-
hausstr. 2,  0676-9388856, www.al-anon.at

Kefermarkt: OÖ Diabetikervereinigung,
Selbsthilfegruppe Freistadt, Treffen jeden 2.
Dienstag im Monat, GH Mader in Lest, 19.00
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Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

saNDl. Zu einem lustigen 
Gstanzlabend lädt die SPÖ Sandl 
am Samstag, 25. Jänner, um 19 
Uhr ins Gasthaus Fleischbau-
er ein. Zu Gast ist das bayri-
sche Gstanzl-Urgestein Renate 
Maier, die mit ihren Reimen für 
gute Unterhaltung sorgt. Das Flü-
gelhornduo Duschlbauer und die 
fEtznGaudi mit Emmerich Hießl 
umrahmen den Abend musika-
lisch. Dabei ist auch die junge 
Ziehharmonikaspielerin Doris 
Pammer. VVK: 6 Euro

Renate Maier aus Bayern  Foto: Renate Maier

UNtERHaltUNG

Gstanzl mit 
Renate Maier

Erziehen mit Gelassenheit
lEoPolDsCHlaG. Helga 
Gahleitner, Trainerin der Erwach-
senenbildung, hält am Don-
nerstag, 23. Jänner, um 19.30 
Uhr einen Vortrag zum Thema 
„Erziehen mit Gelassenheit“. Die 
Veranstaltung fi ndet im Pfarrheim 
statt. Eintritt: 4 Euro

Maskenball
BaD GRossPERtHolZ. Der 
USC Bad Großpertholz lädt am 
Samstag, 25. Jänner, ab 20 Uhr 
zum Maskenball im Hahn-Buam 
Hof ein. Für Unterhaltung sorgen 
„Stofff&Band“, eine Maskenprä-
mierung und eine Tombola. Am 
Sonntag, 26. Jänner, ab 14 Uhr 
folgt der Kindermaskenball. 

„Einfach aus‘m leben“
WaRtBERG. Peter Gahleitner 
präsentiert am Samstag, 1. 
Februar, sein Kabarett „Einfach 
aus‘m Leben“ im Veranstaltungs-
zentrum. Einlass: 19 Uhr, Beginn: 
20 Uhr; VVK: 23 Euro, Raiffeisen-
bank, Sparkasse Gemeindeamt 
Wartberg; AK: 25 Euro 

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker) jeden Dienstag (auch
an Feiertagen), 19 Uhr, Schule für Gesundheits-
 und Krankenpflege, Krankenhausstraße 2

Linz: Arbeitsassistenz Miteinander GmbH: Kos-
tenlose Unterstützung für Menschen mit Behin-
derung/gesundheitlicher Einschränkung bei der
Jobsuche bzw. bei Problemen am Arbeitsplatz.
Termine nach Vereinbarung: 0732-658922;
aass.linz@miteinander.com

Neumarkt: Rainbows - Trauerbegleitung für
Kinder, Infos: 07612-63056; www.rainbows.at

Pregarten/Wartberg: Alles rund ums Baby
(Ein Angebot der KJH im Rahmen der Eltern-
Mutterberatung). Eltern mit Kindern von 0-3
Jahre, Teilnahme bereits in der Schwanger-
schaft möglich. Kostenlos, keine Anmeldung er-
forderlich. Veranstaltungszentrum Wartberg ob
der Aist, Schulstraße 5, jeweils Donnerstag von
09.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 07942/702-62341
(Termine unter: https://www.wartberg-aist.at/le
ben-in-wartberg/gesundheit-soziales-und-fami
lie/saeuglingsberatungstermine

Pregarten: Alkoholberatung Land OÖ, Äm-
tergebäude, Tragweinerstraße (Eingang Mutter-
beratung). Information, Beratung, Betreuung
für Betroffene, Angehörige, Interessierte - ver-
traulich, kostenlos, auf Wunsch anonym.
Anm.:  0664-60072-89551

Pregarten: Beratung des OÖ Familienbundes
am Bezirksgericht Freistadt, Hauptplatz 21,
4240 Freistadt.   05-760121 familienbera
tung.pregarten@ooe.familienbund.at. Erreich-
barkeit: jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
von 8.00 - 12.00 Uhr (Anmeldung erbeten)

Pregarten: Erweiterte Eltern-, Mutterbera-
tung mit psychologischer Beratung, 0-3 Jahre
kostenlos Außenstelle Pregarten, Tragweiner-
straße 29, jeden 1. Dienstag und 3. Mittwoch
im Monat, 9.00-11.00, 07942-70262341

Pregarten: Erziehungs-und Familienbera-
tung. Für Eltern, Betreuungspersonen, Kinder
und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und kos-
tenlos, Anmeldung erforderlich, BH Außenstel-
le Pregarten, Tragweiner Straße 29, Tel. 07942/
702-62341

Pregarten: Familienberatung des OÖ Famili-
enbundes Tragweiner Straße 29, 4230 Pregar-
ten. Tel. 0664-88282161 familienberatung.pre
garten@ooe.familienbund.at Erreichbarkeit:
Montag, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis
9.00 Uhr (telefonisch), Mittwoch von 8.00 bis
11.00 Uhr (persönlich und telefonisch)

Pregarten: Familienberatungsstelle "Licht-
blick" des OÖ Familienbundes, Tragweinerstr.
29, Mi 8.00-11.00 und Fr 15.00-17.00, Termi-
ne nach tel. Vereinbarung unter 0664-
88282161, kostenlos, anonym und vertraulich

Pregarten: Juristische Familienberatung:Fa-
milien mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Ein-
zelpersonen, Jugendliche, anonym und kosten-
los, Außenstelle Pregarten, Tragweinerstraße
29, 07942-70262341

Pregarten: M.A.S.-Alzheimerhilfe: Früherken-
nung, Beratung bzw. Training für Menschen
mit Demenz und deren Angehörige. Demenz-
servicestelle Pregarten, Tragweinerstraße 29,
Infos: 0664-8546695; www.alzheimerhilfe.at

Pregarten: Offener Elterntreff/Spielstube, mit
der Möglichkeit einer unverbindlichen profes-
sionellen psychologischen Beratung, Lichtblick
Pregarten, Tragweinerstraße 29, 2. und 4. Don-
nerstag im Monat, 9.00-11.00, 07236-7470

Pregarten: SozialService, Sozialberatungsstel-
le, Bindergasse 6, im Bezirksseniorenheim,
Di, Mi, Fr, 8.00-13.00,  07236-31341

St. Martin/M.: Verein "ICH ZU MIR SELBST"
- Hilfe durch Selbsthilfe unserer Gruppen mit
Selbsterfahrung für Betroffene und Angehörige
von Depression, Schizophrenie, Sucht, Ängs-
ten, Burnout, Borderline. Unverbindlich und
kostenlos. Treffpunkt: Zentrum der Inneren
Kraft, Anzing 4, jeden ersten Mittwoch im Mo-
nat von 19.00-21.00, Infos: 0699-19712609
(Josef Moser), www.ichzumirselbst.at

Unterweißenbach: Erziehungs- und Famili-
enberatung ür Eltern, Betreuungspersonen, Kin-
der und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und
kostenlos, Anmeldung erforderlich, Familienin-
formationszentrum, Haus der Musik, Markt 14,
Unterweißenbach, Tel. 07942/702-62341

Unterweißenbach: Familieninformations-
zentrum der Kinder- und Jugendhilfe. Erweiter-
te Eltern-Mutterberatung mit psychologischer
Beratung. 0-3 Jahre, kostenlos. Familieninfor-
mationszentrum, Haus der Musik, Markt 14,
Unterweißenbach, jeden 2. und 4. Di im Mo-
nat, 14.30-16.30 Uhr, Tel.07942/702-62341

Unterweißenbach: Juristische Famili-
enberatung Unterweißenbach: Familien
mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Einzelperso-
nen, Jugendliche. Anonym und kostenlos, An-
meldung erforderlich. Familieninformationszen-
trum, Haus der Musik, Markt 14, Unterweißen-
bach, Tel. 07942/702-62341

Unterweißenbach: Spielstube:(Ein Angebot
der KJH im Rahmen der Eltern-Mutterbera-
tung). Mit der Möglichkeit einer unverbindli-
chen professionellen psychologischen Bera-
tung. Kostenlos, keine Anmeldung erforderlich.
Familieninformationszentrum, Haus der Musik,
Markt 14, Unterweißenbach, Tel. 07942/702-
62341, jeden 1. und 3. Di im Monat, 8.30 -
10.30 Uhr

Freistadt: Foto Ausstellung
"Arbeiten am Bauernhof", Ein-Blick in die Ver-
gangenheit von Manfred Danner, Schlossmuse-
um Freistadt von 13. Dezember bis 2. Februar

Freistadt: Unter dem Titel "Freistadt entde-
cken" sind Aquarelle von John Owen von 2.
Jänner bis 28. Februar im MÜK in Freistadt zu
sehen (jeweils Mittwoch bis Samstag von 10
bis 18 Uhr, Eintritt frei)

Freistadt: "Warten auf das Christkind"
Die Mühlviertler Krippenfreunde gestalten eine
adventmäßige Brauchtumsausstellung im
Schlossmuseum Freistadt
Ausstellungsdauer: 23. November 2019 bis
2. Februar 2020
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9.00 - 12.00, 14.00 -
17.00 Uhr, Sa/So/Fei: 14.00 - 17.00 Uhr Am
24. , 25., 31. 12. 2019 und am 1. 1. 2020 ge-
schlossen

Pregarten: "Papierausschneidekrippen auf
Sperrholz und andere Laubsägearbeiten" von
Franz Aigner aus Pregarten.
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00
Montag und Donnerstag von 14.00 bis 18.00,
Stadtamt bis 24. Jänner

Arbesbach: Gemeindeamt, Mittwoch 17.00-
19.30, Sonntag 8.15-12.00

Bad Großpertholz: Gemeindebücherei, Bad
Großpertholz 138, Montag bis Freitag 7.00-
12.00, Donnerstag auch 14.00-16.30

Bad Zell: Kurhausstr. 1, Dienstag und Don-
nerstag, 16.30-19.00, Sonntag 8.00-11.00

Freistadt: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Pfarrhof, Dechanthofplatz, Dienstag/Freitag
16.00-19.00, Samstag/Sonntag 9.00-11.30

Grünbach: Pfarrhof, 1. Stock, Freitag 16.00-
18.00, Sonntag 8.15-11.00

Gutau: mediathek, Pfarrhof, Sonntag 9.00-
11.00, Mittwoch 8.00-10.30 und 17.30-
19.30, Freitag 16.30-19.00

Hagenberg: Bibliothek der Pfarre und Ge-
meinde, Volksschule (Zugang Bäckergasse),
Hauptstraße 88, Donnerstag 17.00-19.30,
wenn Feiertag, dann wie Sonntag, 8.45-10.30

Hirschbach: Gemeindeamt/Obergeschoß,
Freitag 17.30-18.30, Sonntag 8.30-11.00

Kaltenberg: Buch- und Spieleverleih der Ge-
meinde, Mo-Fr 8.00-12.00 und Di 14.00-17.00

Kefermarkt: Oberer Markt 15, Dienstag
17.00-19.30, Sonntag 8.00-11.30

Königswiesen: Gemeindeamt, Markt 2,
Montag bis Freitag 7.00-13.00, Dienstag
14.00-18.00, Donnerstag 14.00-17.00

Lasberg: Pfarrhof, Markt 17, Mittwoch 8.30-
9.30, Freitag 16.00-18.30, Samstag 18.00-
19.00, Sonntag 8.15-11.30

Leopoldschlag: Gemeindeamt, Montag bis
Freitag 8.00-12.00, Dienstag auch 14.00-17.00

Liebenau: Pfarrheim, Mittwoch 8.00-11.00,
Freitag 15.30-17.30, Sonntag 8.00-11.00

Neumarkt: Pfarrbücherei, Pfarrheim, Diens-
tag 17.00-18.30, Sonntag 8.30-11.00

Pierbach: Volksschule, Freitag 7.00-8.00,
Sonntag 8.15-11.00

Pregarten: Stadtbibliothek, Althauserstraße
10, Dienstag 14.30-18.30, Montag und Don-
nerstag 14.30-18.00

Rainbach: Pfarrheim, Donnerstag 17.00-
19.00, Samstag 9.00-11.00, Sonntag 8.00-
11.30

Sandl: Gemeindeamt, Dienstag 10.00-11.00,
Freitag 16.30-18.00, Sonntag 8.45-11.00

Schönau: Volksschule, Sonntag 8.00- 11.00,
Mittwoch, 17.00-19.00

St. Leonhard: Im Haus Betreubares Woh-
nen, Freitag 15.00-17.00, Sonntag 9.30-11.00

St. Oswald: Gemeindeamt, Donnerstag
16.00-18.00, Sonntag 10.00-11.00

Tragwein: Bücherei, Markt 32, Donnerstag
16.30-18.30, Sonntag 8.30-11.00, feiertags
geschlossen

Unterweißenbach: Pfarrbücherei, Mittwoch
16.00-17.30 Uhr, Sonntag 8.15-11.00

Unterweitersdorf: Gusentalstraße 2, Diens-
tag und Freitag 17.00-19.00, außer Feiertag

Waldburg: Gemeindeamt, Waldburg 8a,
Montag 17.00-18.00, Donnerstag 9.00-12.00
und 13.00-18.00, Sonntag 9.30-10.30

Wartberg: Gemeindeamt, Montag bis Frei-
tag 7.00-9.00, Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag auch 15.00-18.00

Weitersfelden: Gemeindeamt, Montag bis
Freitag 8.00-12.00, Montag, Dienstag und
Donnerstag auch 13.00- 18.00

Windhaag: Pfarrbibliothek, Schulstraße 2,
Donnerstag 15.30-18.00, Sonntag 8.00-11.30
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Mit musikalischer Unterstützung von:

Pt Art Orchester, 2:tages:bart, Six Pence
Dj Mesquitas, Andi Gabauer und
Rachelle Jeanty

Karten auf oeticket.com, in den Ö-Ticket-
Verkaufsstellen, den VKB Bank Filialen und
im Brucknerhaus erhältlich

Mojo IncorporationMojo Incorporation Hot Pants Road Club

7. Feb. 2020 20 Uhr Brucknerhaus Linz

GA L A NACHT
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bestesalter.vkb-bank.at

BANKING GEHT AUCH ANDERS.
ANDERS IST GUT.
Jede Lebensphase hat eigene Ansprüche an die Finanzen. Im besten Alter möchte man
sich etwas gönnen, noch mal durchstarten, an die Familie denken – sein Vermögen gut ver-
sorgt wissen. Unsere VKB-Betreuerinnen und VKB-Betreuer nehmen Kundinnen und Kunden
in ihrer Einzigartigkeit wahr, zeigen Lösungen auf und begleiten in allen Situationen.
Menschlich und verantwortungsvoll.

MIT SICHERHEIT
IM BESTEN

ALTER

ÜBER ALLES
VERMÖGEN.

MIT SICHERHEIT.


